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Das Hinterlegungswesen in Baden.
H: Karlsruhe , 15. Jan . Dem Landtag ging ein Gesetzentwurf

Mer das Hinterlegungswesen zu . Schon an den letzten Land¬
tag hatte die Regierung eine Gesetzesvorlage in gleichem Betreff ein¬
gebracht, doch konnte dieselbe nicht mehr erledigt werden . Ueber das
System und die Erundzüge des jetzt vorgelegten Gesetzes ist folgendes
heroorzuheben :

Die allgemeine Einteilung des zu regelnden Rechtsstoffs in drei
Teile (Abschnitte) von sehr ungleicher Ausdehnung ist beibehalten .
Der erste , weitaus wichtigste Teil regelt in den §8 1 bis 48 die Hinter¬
legung von Geld, Wertpapieren und Kostbarkeiten und zerfällt in fol¬
gende Titel ; 1. Organisation und Zuständigkeit der Hinterlegungs¬
stellen , 2. Rechtswirkungen der öffentlichen Hinterlegung , 3 . Rechts¬
mittel und Rechtsbehelfe, 4. Allgemeine Vorschriften über das Hinter¬
legungsverfahren , 5. Annahmeverfahren , 6 . Herausgabeverfahren ,
7. Erlöschen der Rechte der Beteiligten , 8 . Gebühren und Auslagen .
Der zweite Teil regelt die Hinterlegung anderer Gegenstände, nämlich
von Urkunden, die nicht Wertpapiere sind in Uebereinstimmung mit
dem bisherigen Landesrechte. Der dritte Teil enthält einige Schluß-
und llebergangsvorfchriften .

Die auf die organisatorischen Eingangsbestimmungen folgenden
Vorschriften regeln die materiell -rechtlichen Wirkungen des Hinter¬
legungsverhältnisses zwischen dem Staate und der Gesamtheit der Be¬
teiligten . Die sehr verschiedenartigen Wirkungen der öffentlichen
Hinterlegung zwischen den Beteiligten werden durch das dem Gebiete
des Verwaltungsrechts zugehörige Hinterlegungsgesetz nicht berührt ;
sie liegen außerhalb des durch die Artikel 144 bis 146 des Einfüh -
rungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch der Landesgesetzgebung
überlassenen Normengebietes . Der vorgeschlagenen Regelung liegt
die Eingangs erwähnte , in der allgemeinen Begründung des Ent¬
wurfs von 1908 ausführlich dargelegte Auffassung der Rechtsnatur
des Hinterlegungsverhältnisses und seiner dort erörterten sachenrecht¬
lichen Wirkungen zugrunde . Di« vertragsähnliche Haftung des
Staates ist daher nur aus dessen Aufbewahrungspflicht beibehaltcn ;
im übrigen ist die Haftung des Staates als eine quasideliktische nach
Maßgabe des Artikel 5 des Ausführungs -Gesetzes zum Bürgerlichen
Gesetzbuch geregelt .

In den allgemeinen Vorschriften über das Hinterlegungsver¬
fahren sind entsprechend den Wünschen der Rechtsanwaltschaft die
Vorschriften über die Vertretungsmacht und deren Nachweisung in
Hinterlegungssachen soweit erleichtert und vereinfacht worden , als
dies mit der Sicherheit der Staatskasse und der Beteiligten noch ver¬
einbar schien Für das Annahmeverfahren ist von der vorgängigen
Annahmeweisung der Aufsichtsbehörde und folgeweise auch von der
bisherigen Unterscheidung zwischen „dringenden " und „eilenden"

Kinterlegungsfällen abgesehen worden .
Trotz wesentlicher Vereinfachung des Verfahrens hätte sich eine

Kürzung des Gesetzes nur auf Kosten der Klarheit und Vollständigkeit
seiner Vorschriften oder dadurch erreichen lassen, daß man einen grö¬
ßeren Teil der Verfahrungsvorschriften den Vollzugsverordnungen
Vorbehalten hätte . Hiervon wurde jedoch deshalb abgesehen, weil es
wünschenswert erscheint, daß alle wesentlichen Verfahrensvorschriften
einschließlich der Begrenzung des den Vollzugsbehörden eingeräumten
Ermessens mit Rücksicht auf den durch die Beobachtung der Verfah -
rsusoorschriften bedingten Umfang der Haftung des Fiskus als feste
Grundlage der richterlichen Entscheidungen in der Form des Gesetzes
zum Ausdruck gelangen . Für diese Ausführlichkeit und Vollständigkeit
der Regelung des Verfahrens spricht auch die praktische Erwägung ,
daß die Beteiligten auch ohne Zuhilfenahme der Vollzugsoorschrksten

Der Witwer .
Loman von Henriette von Meerheimb (Margarete Gräfin v . Bünau ) .

<13. Sortierung . ) -Jitustraici verdorr».
Am andern Tage wunderte sich der Regimentsadjutant

über des gestrengen Kommandeurs leutselige Stimmung . Er ,
der sonst nur dienstliche Angelegenheiten besprach , erkundigte
sich auf einmal nach dem Grafen Holm , welch Haus der aus¬
mache, ob das Offizierkorps dort viel verkehre, uud so weiter .

Der Adjutant wußte natürlich über alles Bescheid . Herr
von Königstein hörte eine begeisterte Lobrede auf Karola , ein
ziemlich abfälliges Urteil über den alten Grafen ruhig mit an ;
er erwähnte dann kurz das gestrige Zusammentreffen mit der
Komteß und seine Absicht , heut ' bei dem Vater Besuch zu
machen .

„Sollten sich unsere Hoffnungen erfüllen ? Hat er sich in
unser Komteßchen verliebt ? " dachte der junge Offizier .

Er betrachtete das schöne, dunkle Gesicht seines Vorgesetz¬
ten, das sich mit unbewegtem Ausdruck über die vorgelegten
Schriftstücke beugte.

„Für uns wäre das wohl ein Glück . . . aber für sie . . .
" Eine

kurze Frage des Kommandeurs über eine dienstliche Sache riß
ihn unsanft aus seiner Versunkenheit .

Herr von Königstein führte -seine Absicht aus . Am Mittag
desselben Tages machte er sich auf den Weg zu Graf Holms
Wohnung , einer eleganten Villa , etwas vor der Stadt gelegen,
von einem hübschen Garten umgeben.

Schon der Flur , in dem ihm der Diener den Paletot ab¬
nahm , zeigte künstlerischen Geschmack , unterschied sich wesentlich
von den andern banalen Korridoren , die man sonst hier ge¬
wöhnlich zu sehen bekam . Große Kübel mit Oleanderbäumen
füllten die Ecken . Von den einfarbig rotgeftrichenen Wänden
hoben sich die weißen Gipsabgüsse antiker Statuen wirkungs¬
voll ah.

und Dienstweisungen in die Lage versetzt werden sollen, ihre Rechte
und Verpflichtungen dem Gesetze selbst zu entnehmen . Die erstrebte
Vollständigkeit der gesetzlichen Regelung ermöglicht es anderseits ,
die lediglich für den inneren Dienst bestimmten Vollzugsanordnungen
um so kürzer zu fassen . Die zur Vereinfachung, Vereinheitlichung und
Beschleunigung des Verfahrens und zugleich zur Rechtsbelehrung der
Beteiligten dienlichen Formulare — insbesondere für die Hinterle¬
gungsanträge und für die Hinterlegungsscheine — sollen der Voll¬
zugsverordnung (Hinterlegungsordnung ) Vorbehalten bleiben . Das
Gleiche gilt von der auf den neuesten Stand zu bringenden Uebersicht
der hauptsächlichsten Hinterlegungsfälle .

Deutscher Reichstag«
(Schluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad. Presse .)

,— Berlin , 14. Jan . Bei der fortgesetzten ersten Lesung der
Justiz - Novelle betreffend Aenderung der Gerichtsverfassung und
Strafprozeß -Ordnung erwiedert zunächst Justizminister B e s e l e r , aus
die Ausführungen seines Vorredners des Abg . Heinz (ntl ) : Wenn Sie
auch zum Berufungsgericht Laien hinzuziehen wollen , so machen Sie
damit ein Experiment , das die Regierungen nicht mitmachen können,
ehe sie nicht noch anderweite längere Erfahrungen mit dem Laien -
Element gemacht haben.

Abg. Gröber (Zentrum ) : Wir sehen in der Vorlage den Ab¬
schluß langer , seit 1882 datirenden Bemühungen . Das Scbweraewicht
der Vorlage finde ich selbst in dem sehr sorgfältigen Aufbau der Grund¬
sätze des Verfahrens . Die Laien haben mehr Fühlung mit dem Volks¬
leben, mit den Kreisen aus denen die Schuldigen kommen und die
Zeugen entnommen werden. Sie kennen die Gewohnheiten des Vol¬
kes, der Berufsrichter dagegen ist sehr isoliert . Selbst das feinste ju¬
ristisch begründete Urteil ist nicht soviel Wert als ein Urteil , das von
dem Vertrauen des Volkes getragen ist. Deshalb empfiehlt sich die
Teilnahme der Laien auch in 2. Instanz . Redner erklärt sich dann
namentlich noch gegen die geplante Einschränkung des Legalität ».
Prinzips für die Anklage-Erhebung .

Abg. Müller - Meiningen (Frf . Vp . ) : Auch wir erkennen an ,
daß der Entwurf eine geeignete Grundlage für eine Reform ist. Der
Entwurf ist eine fleißige Arbeit , aber er hält sich fern von schöpferi¬
schen Gedanken. Das Beste wäre es deshalb eigentlich , daß mit der
Reform des Strafprozesses noch gewartet werde , bis zu einer allge¬
meinen Umgestaltung des materiellen Strafrechtes . In dem Entwurf
ist ferner die Berufung leider eine unzureichende und außerdem solle
die Berufung erkauft werden durch eine bedeutende Verschlechterung
der ersten Instanz . Geht die Vorlage so durch , wie sie ist, so bleibt
alles beim Alten , d . h . diel . Instanzen mit den Laien werden weiter
nichts fein als eine Vortnftanz und dann kommen wieder die mit fünf
Richtern besetzten Berufungsgerichte als Eelehrtengerichte . die die
erste Instanz wieder völlig wertlos machen . Die Schöffen der ersten
Instanz werden sich dann nicht in genügender Zahl finden und die
Laien werden sich bedanken, wenn über ihnen wieder die reinen Ee¬
lehrtengerichte stehen . Redner bekämpft weiter lebhaft die Aus¬
schließung der Laien von der zweiten Instanz , begrüßt dagegen die
Beibehaltung der Schwurgerichte, deren Zuständigkeit aber keine
Schmälerung erfahren dürfe , vielmehr auf die Preß -Prozesse aus¬
gedehnt werden müsse. Den Anwälten muß mehr entgegen gekommen
werden. Die Untersuchungs-Gefangenen werden oft demütigenden
Entbehrungen ausgesetzt . Die Beweiserhebung hängt jetzt vollständig
vom Gericht ab. Bleibt dies, dann können wir der Vorlage nicht zu-
stimmen. Das Zcugnis -Verweigerungsrecht muß der Presse ohne Ver¬
klausulierung zugestanden werden und ebenso auch den Reichs- und
Landtags -Abgeordneten hinsichtlich dessen, was ihnen in dieser ihrer
Eigenschaft anvertraut wird .

Abg. Bahrenhorst (Rp .) rühmt an dem vorliegenden Ent¬
wurf besonders die Verbesserung des Vorverfahrens , sowie die Wieder -

Herr von Königstein fand zwar diese „Nuditäten " nicht
ganz geeignet für einen Raum , den ein junges Mädchen wie
Karo !« so oft betreten mußte ; aber wahrscheinlich war das
eine pedantische Ansicht, die der Graf , jedenfalls nicht teilte .
Das bewies vor allem die Ausstattung seines Privatzimmers ,
in das der Diener den East führte .

Königstein besah mit mißbilligendem Kopfschütteln die
höchst indezenten Bilder der stark dekolletierten Schönen , welche
die Wände des Herrenzimmers schmückten . Wirklich ein merk¬
würdiger Geschmack für einen älteren Herrn , der eine erwach¬
sene Tochter besaß ! Jedes Bild stellte ein mehr oder weniger
anstößiges Sujet dar . Er war gerade in die Betrachtung einer
allerdings sehr schön gemalten Nymphe vertieft , der ein teuf¬
lisch grinsender Faun die letzte Hülle entriß , als der Graf mit
ausgestreckter Hand und vielen Entschuldigungen hereintrat .

„Mein lieber Herr von Königstein ! Welche Freude , Sie
endlich persönlich kennen zu lernen . Gehört habe ich schon sehr
viel von Ihnen ; erstens von Ihren Herrn Leutnants , die mir
dis Freude machen, viel in meinem Haufe zu verkehren , dann
von meiner Tochter und Fräulein Klaus , die mir beide Ihre
gestrige Liebenswürdigkeit nicht genug rühmen konnten . Ge¬
statten Sie , daß auch ich Ihnen herzlich danke für Ihre Güte
gegen mein Kind .

"
„Es war doch ganz selbstverständlich, daß ich den Damen

meinen Wagen überließ," entgegnete Königstein etwas steif.
Die forcierte Jugendlichkeit in der Erscheinung und dem Be¬
nehmen des Grafen mißfiel ihm. Der sehr helle, höchst moderne
enge Zivilanzug hatte etwas Geckenhaftes , dem Haar und Bart
des Grafen sah man den Gebrauch von Färbemitteln deut¬
lich an.

„Wenn man das in der Stadt erfährt , daß ich es vergab
.meiner Tochter den Wagen zu schicken, so schreit man mich wie¬
der als Rabenvater aus .

" lachte Kolm . „Bitte , nehmen Sie
Platz , Verehrtcster . hier , das ist ein beauemer Stuhl — ein

einführung der Berufung in Strafsachen. Die Heranziehung der
Laien zu den Strafkammern 1 . Instanz sei ein dankenswerter erster
Versuch , sehr erfreulich auch die Umgestaltung des Verfahrens gegen
Jugendliche ber Ausschluß der Oesfentlichkeit .

Abg . v. Dziembowski (Pole ) begrüßt die Heranziehung des
Laien -Elements Die Frage der Gerichtssprache bedürfe einer Neu¬
regelung mit Rücksicht auf Vorkommnisse in Prozessen gegen polnische
Angeklagte .

Gegen 6VS Uhr wird die Weiterberatung auf morgen 11 Uhr ver¬
tagt ; außerdem : Interpellation betreffend Versicherung der Privat¬
beamten und Entschädigung der Tabakarbeiter .

• * •

Berlin , 14 . Jan . (Tel .) Die Wahlprüfungs -Kommiision des
Reichstages trat heute zusammen. Die Mitglieder trafen Vereinba¬
rungen dahin , daß sie an ihren in der vergangenen Session gefaßten
Beschlüssen hinsichtlich der bereits erledigten Proteste festhalte«
wollen .

Die Verbildung unserer Reichstags -
Abgeordneten.

>— Unsere Volksvertreter , die den mannigfachsten Berufen ange >
hören , haben auch einen sehr verschiedenen Bildungsgang hinter sich

Bemerkenswert ist das starke Hervortreten des akademischen Ele
ments im Reichshause. Ob nun alle die Herren , die angeben , da und
dort als akademische Bürger gelebt zu haben, wirklich sehr eifrig die
Bänke der Hochschullehrsäle gedrückt haben, mag dahingestellt sein
Jedenfalls rechnet sich die Mehrheit unserer Volksvertreter — nämlich
212 — zu den akademisch gebildeten Kreisen. Die meisten Akademiker
hat das Zentrum mit 63 Abgeordneten, die stuoiert haben ; ein großer
Prozentsatz davon in den theologischen Fakultäten . Unter den Kon¬
servativen sind 35 Akademiker , unter den Freisnrnigen 34, den Ratio -
nälliberalen 33, in der Reichspartei 14, unter den Polen ebenfalls 14,
in der Wirtschaftlichen Vereinigung 8, bei den Sozialdemokraten 6 und
den kleinen Gruppen (Elsässer , Lothringer , Welfen , Dänen , Wilde )
12 . Verhältnismäßig sehr hoch ist die Zahl der Studierten bei den
Freisinnigen , sehr niedrig bei den Sozialdemokraten .

Einige Abgeordnete, drei von den Konservativen und einer von
der. Reichspartei , haben ihre Ausbildung ansschließlich im Kadetten¬
korps erhalten .

Etwa 86 bis 96 Abgeordnete haben Gymnasien, Realgymnasien
oder Oberrealschulen besucht, ohne eine Abschlußprüfung zu machen
oder ins akademische Lehen zu treten . Bei manchen der Herren mag
die Gastrolle auf der höheren Schule nur sehr kurz gewesen sein. Doch
davon spricht man . nicht . Jedenfalls ergibt sich , daß rund 300 unserer
Volksvertreter mindestens die unteren Klaffen mit ihrem Besuche be¬
ehrt haben . Von der '

Gruppe der auf höheren Schulen vorgebildeten
Nichtakademiker gehören die meisten zu den Nationalliberalen , näm¬
lich 17. Dann folgen 15 Konservative, 13 Herren vom Zentrum ,
11 Freisinnige , 9 Mitglieder der Reichspartei , 5 Polen und 4 Sozial¬
demokraten . Daran schließen sich noch einige Vertreter der kleineren
Gruppen .

Etwa 16 Abgeordnete sind in Seminaren ausgebildet worden .
Ungefähr 80 haben nur eine Volksschule besucht . Die meisten von
diesen, 34 an der Zahl , gehören zur sozialdemokratischen Fraktion .
Dann folgen das Zentrum mit 22, die Wirtschaftliche Vereinigung
mit 10 Mitgliedern , 5 Freisinnige, 4 Antisemiten und 2 National¬
liberale Zwei Parteien sind so vornehm, überhaupt keine Mitglieder
mit Volksschulbildung in ihren Reihen zu haben : die Reichspartei und
die — Polen . Die meisten Männer aus dem Volke entsendet also
immerhin noch die äußerste Linke .

Einige Abgeordnete des Zentrums haben eine besondere Erziehung
in Jrsuitenpädagogien genossen, zum Teil studierten sie auch auf

richtiges dolce far niente . . . dazu der Blick auf die „Meeres¬
idylle" von Böcklin , göttlich — nicht wahr ? Ich mutzte mich
leider mit einer Kopie begnügen. Das Original war unver¬
käuflich . . . Sehen Sie diesen Frauenkörper — wie schön —
diese Fülle — dabei die Grazie . . .

"
„Mir scheint die Stimmung des Meeres und des Himmels

an dem Bilde das schönste zu sein," entgegnete Königftein kurz.
Graf Holm kniff die Augen zusammen . Sein Blick glitt

an den Wänden entlang .
'

„© in armer Einsamer, wie ich es bin — was soll man
machen ? Ich umgebe mich mit schönen Erinnerungen .

"
Das Lachen , das diese Worte begleitete, hätte auch aus dem

Munde des kleinen Fauns kommen können , der so gewandt der
sich sträubenden Nixe ihren Schleier entriß . Königstein fühlte
sich angewidert .

„Armes Kind," mußte er denken , „zwischen diesem zyni¬
schen Vater und der unausstehlichen Gouvernante aufzuwachsen,
welch trauriges Los. Ein Wunder, daß sie sich ihre fröhliche
Unbefangenheit bewahrte.

"

Graf Holm schien den mißbilligenden Ausdruck in König -
steins Zügen zu bemerken . Sein Gesicht wurde ernster : „Ich
bin ein fanatischer Verehrer der Schönheit," lenkte er ein ,
„Schönheit in jeder Form und Gestalt. Unser Leben in diesem
nördlichen Klima legt uns so viel Entsagungen und Schranken
auf . Die Nebel- und Regenatmosphäre fällt einem auf die
Nerven . Hätte ich nicht eine erwachsene Tochter auszuführen ,
ich träte je eher je lieber meine Fahrten nach dem Süden an .

"
„Warum begleitet die Komtesse Sie nicht?"
„Ein junges Mädchen auf Reisen? Nein , bester Baron

— das ist eine schreckliche Last . . . womöglich muß man dann
noch Gouvernante und Kammerjungfer mitschleppen. Ich reise
gern frei wie der Vogel." Der Graf steckte die Hände in die
Taschen seines kurzen Jäckchens und blickte unternehmend vor
sick bin : „Ganz als Garcon muß man reisen, im-tm mnu Spa ^



Seile 2
ausländischen katholischen Hochschulen , so der in Belgien heimische
Herzog zu Arenberg , die schlesischen Grafen Oppersdorfs und Praschma,die im Pensionat de : Gesellschaft Jesu „Stella Matutina " in Feld¬
kirch (Vorarlberg ) erzogen wurden , ferner Herr v . Savignu , die Abge¬
ordneten Siliert , Eleitsmann , Vonderfcheer und Dr . Pichler und der
Pole v. Saß -Jaworski .

Stark ist der landwirtschaftNchr Einschlag. Von den Konserva¬
tiven bekennen sich 43, vom Zentrum 23, von den Naiionalliberalen 13,von der Reichspartei 11 Abgeordnete zum landwirtschaftlichen Benne .
Sehr vermehrt hat sich gegen früher die Zahl der Vertrete : der freien
Berufe und der Privatbcamten . Das juristische Element vertreten
etwa 40 richterliche Personen und Rechtsanwälte , die Theologie 23
katholische und sechs evangelische Geistliche . Die Medizin hat nur
«in knappes halbes Dutzend Anhänger im Reichstage .

was ist und was will der Deutsche
Lehrerverein?

Ä Karlsruhe , 14 . Januar . Es wird uns geschrieben : Gegen¬über den Angriffen , die aus Anlaß des Anschlusses des Elfatz-loth -
ringischen Landesverbandes an den Deutschen Lehrerverein gegen
diesen 120 000 Mitglieder zählenden Verein erhoben worden sind ,ist es vielleicht angebracht, die Aufgaben , die der Deutsche Lehrerver¬ein sich stellt, und die Ziele , die er sich gesteckt hat , kurz zu kennzeichnen .

Nach seinen jetzigen Satzungen bezweckt der Deutsche Lehrerver¬ein »Die Förderung der Volksbildung durch Hebung der Volksschule ".
Ausführlicher sind feine Ausgaben in dem ersten Statut des Vereins
(vom Jahre 1871 ) festgestellt . Danach ist Aufgabe des Vereins , „die
Förderung der Volksbildung durch Hebung der Volksschule", und er
erstrebt im einzelnen : „1 . eine "der Wichtigkeit der Schule entspre¬
chende Stellung derselben im Staate » 2. die Hebung der Bildung des
Lehrerstandes : 3. eine dem jetzigen Standpunkte der Pädagogik ent¬
sprechende Organisation des Unterrichts : 4 . eine zewckmäßig« Aus¬
stattung der Schulen: 5 . eine Besoldung des Lehrers, welche mit der
Bedeutung seines Berufes im Einklang steht ; 0 . die Leitung und Be¬
aufsichtigung der Schule durch Fachmänner ." Diese Zwecke sucht der
Verein zu erreichen: 1 . durch eine stetige Bildungsarbeit der Lehreran sich selbst tm kleineren und größeren Kreise , namentlich auch in
Spezialvereinen : 2 . durch Beteiligung an der Tätigkeit der bestehen¬den und der Gründung neuer Bolksbildungsvereine , sowie durch Ver¬
breitung richtiger Anschauungen von dem Wesen und der Aufgabe der
deutschen Volksschule vermittels der Presse : 3 . durch Einwirkung aufdie Verwaltungsbehörden und die gesetzgebenden Faktoren ."

In diesem Sinne hat der Deutsche Lehrerverein länger als ein
Menschenalter gewirkt . Von den etwa 150000 deutschen Volksschul¬
lehrern sind im Deutschen Lehrerverein etwa 80 v. H. vereinigt . Inden meisten Gebieten ist die Zahl der Volksschullehrer, die dem
Deutschen Lehrerverein nicht angehören , verschwindend klein. Nur in
Württemberg und den konfessionell gemischten Provinzen Preußensbesteht für die katholischen Lehrer eine Sonderorganisation , der ein
mehr oder weniger großer Teil der katholischen Lehrer angehört ,während in Baden und Bayern , den beiden süddeutschen Staaten mit
katholischer Mehrheit , katholische und protestantische Lehrer im
Deutschen Lehrerverein vereinigt sind und in den auch hier begründeten
katholischen Sondervereinen nur eine belanglose Zahl von Lehrern sichzusammengefunden hat . Schätzungsweise gehören dem Deutschen Leh¬rerverein 18—20000 katholische Lehrer an .

Der Deutsche Lehrerverein enthält sich jeder Einwirkung auf die
religiöse, kirchliche und politische Stellung seiner Mitglieder . Der
Grundsatz vollster persönlicher Freiheit und Selbstverantwortlichkeitauf allen Gebieten des Lebens beherrscht die Geschäftsführung wiedie Tagungen und Publikationen des Vereins . - Darum arbeiten auchProtestanten aller Richtungen , Katholiken und Juden in seinem Ver¬bände friedlich und erfolgreich zusammen, und die übergroße Mehrheitder deutschen Voksschullehrer erblickt in dem Deutschen Lehrervereineinen festen Rückhalt für alle fortschrittlichen Schulforderungen . Oban der Memel oder an der Maaß , ob im Alpendorfe oder auf einer
friesischen Insel , überall steht die Lehrerschaft treu zu ihrem Verein .

Lages-Rundschau.
Deutsches Reich .

--- Berlin , 14 . Jan . (Tel ») Dem preuß . Abgeordnetenhauseging ein Zentrumsantrag zu, nach welchem die Regierung aufgefor¬dert wird, Maßnahmen zur Herbeiführungeines wirksameren Schutzesgegen die schweren Schädigungen zu treffen , die unserem Volksleben
durch die zunehmende Verbreitung der öffentlichen Unsittlichkeit» ins¬
besondere der Heranwachsenden Jugend durch die überhandnehmendePornographie und Schundliteratur zugefügt wird.

— Magdeburg, 15. Jan . (Tel .) Unter dem Vorsitz des Ober¬
präsidenten wurde gestern ein Verband der Arbeitsnachweise für dieProvinz Sachsen gegründet.

= Ludwigsburg , 14. Jan . (Tel .) Heute Nacht ist hier der Land¬
tagsabgeordnete und frühere Reichstagsabgeordnete , Vankdirektor
Schneidt, Mitglied der Volkspartei , im Alter von 89 Jahren ge¬storben.

— München , 14. Jan . Der Zentralausschußder vereinigten Libaraten und Demokraten Bayerns wird Ende Januar in Nürnberg zu¬sammentreten , um zu den Anträgen der Nationalliberalen in bezug
von der Sache haben soll. Wenn nur das Nachhausekommennicht wäre ! Eine Flut von ausgespeicherten Sorgen und Aer-
ger ergießt sich dann sofort über einen . Die Dienstboten haben
sich gezankt, das Kind sich mit der Gouvernante überworfen ;Klag -q — Geschrei — Tränen und kein Ende."

Königstein mutzte lächeln.
„Nun , aus den Jahren ist Ihre Komtetz Tochter doch jetztaber heraus .

"
Graf Holm zuckte die Achseln.
„Mit geringen Variationen bleibt es schließlich immer

dasselbe. Nun , Sie werden selbst wissen , was es heißt , Witwersein und eine Tochter erziehen sollen. Ich kann mir keine
schrecklichere Aufgabe denken . Macht man 's wie ich , nimmt die
Sache auf die leichte Achsel, so schreit alle Welt Zetermordioüber den pflichtvergesienen Vater .

"
„Es ist in der Tat eine sehr schwere Aufgabe , ein Mädchen

zu erziehen ; wohl jeder Mann wird sie beim besten Willennur unvolltommen lösen können," antwortete Königstein ernst.
„Man mag cs machen , wie man will — recht ist es nie,"fuhr der Graf zungenfertig fort . „Sie , mein lieber Baron ,nehmen sich der Erziehung Ihres Töchterchens nachdrücklichan " — er machte eine bezeichnende Handbewegunp — „das istnatürlich eine furchtbare Grausamkeit . Ich ließ die Dinge lau¬

fen, wie sie wollten , hielt mir die Ohren zu, wenn man das
Kind bei mir verklagte, und reiste ab , wenn der Spektakel kein
Ende nahm . Das war natürlich auch wieder herzlos .

"
Königsteins Gesicht verfinsterte sich . „Man scheint hier

recht viel zu klatschen," warf er hin .
„Haben Sie daran gezweifen ? Was soll man denn in

einer kleinen Stadt anderes anfangen als klatschen — klatschen .Der liebe Nächste bietet immer der Gesprächsstoff . Man hegtfür ihn stets ein reges , selten ein wohlwollendes Interesse . UndSie sollten „unbesprochen " Ihres Weges gehen können? Aber
lieber Baron ! Wenn Sie mittags Kalbsbraten esien, so weiß

Aavtsche Mreffe .
auf die Jungliberalen und den Block Stellung zu nehmen. Die Ab¬
lehnung dieser Anträge kann jetzt schon als sicher betrachtet werden .
Hessens Jungliberale und das Pluralwahlrecht .

— Mainz, 14 . Jan Der Jungliberale Verein Mainz hat in
einer besonders einberufenen Versammlung einstimmig eine Resolu¬
tion angenommen, die sich mit aller Entschiedenheit gegen die von der
Zweiten Kammer beschlossene Einführung des Pluralwahlrechtes , als
mit den liberalen Grundsätzen unvereinbar , ausspricht . Der Verein
fordert die liberalen Parteien des Landes auf , alles daran zu setzen ,
daß das Pluralwahlrecht sowohl als auch die übrigen Verschlechterun¬
gen wieder beseitigt werden . Ferner verlangt der Verein die sofortige
Veröffentlichung der hinter verschlossenen Türen verhandelten neuen
Wahlkrriseinteilung» damit die Oeffentlichkeit Stellung dazu nehmen
könne .

Bayern und die Reichsfinanzreform .
— München , 14 . Jan . (Tel .) Die Abgeordnetenkammer setzte heute

ihre Erörterungen über die Reichs-Finanzreform fort . Abgeordneter
Dr . Pichler (Ztr .) erklärte , die bayrische Regierung sei im Gegensatz zuden gestrigen Aeußerungen des Ministerpräsidenten in der Person des
Finanzministers von Anfang au durch das Zentrum unterrichtet ge¬
wesen , daß es die Erbanfallsteuer ablehnen würde . Der liberale Red¬
ner Dr . Günther erklärte sich durch die gestrige Mitteilung des Mi¬
nisterpräsidenten nicht befriedigt und gab dem Wunsche Au- druck alle
Nichtzentrumsparteiensollten sich i» Bayern gegen das Zentrum zu-
fammenschließen .

Italien .
Anerkennung deutscher Solidarität .

— Rom, 14. Jan . (Tel .) Die „Jtalia " schreibt : Das Telegrammder Königin Helena an die Deutsche Kaiserin und die Tatsache, daßdas Deutsche Komitee die größte Summe , nämlich 10 Will . Francs ,für Sizilien und Calabrien gesammelt hat , wird in politischen Krei¬
sen als weit über die Grenzen eines Aktes menschlicher Solidarität
und menschlichen Mitleids hinausgehend angesehen . Man hält es
vor allem für einen politischen Akt von hoher Bedeutung , denn der in
Deutschland gesammelte hohe Betrag ist eine mächtige Sympathie¬
kundgebung des deutschen Volkes für das italienische .

Oesterreich-Ungarn.
Die ungarisch « Krise .

= Budapest , 14 . Jan . Das Kabinett Khuen ist noch immer nicht
komplett. Unbesetzt sind noch die Ministerien für das Hoflager, den
Kultus und den Ackerbau . Unterdes bereitet sich eine neue über¬
raschende Wendung vor , welche, wenn sie tatsächlich zustande kommt,eine neuerliche Vertiefung und Verbitterung des Kampfes bedeutet .
Angesichts der Haltung der Siebenundsechziger streben maßgebende
Politiker eine Versöhnung der beiden Lager der Unabhängigkeits -
Partei und der beiden Führer Kossuth und Justh an, wenn auch nur
zu Zwecken der Kooperation bei de« Neuwahlen . Damit in Verbin¬
dung soll die Demission des Präsidenten Gal und die Wiederwahl
Jusths zum Präsidenten des Abgeordnetenhauseserfolgen. Schon die
nächsten Stunden werden lt . „Frkf . Ztg .

" erweisen, was von diesenPlänen verwirklicht wird .
Servier».

Erwünschte Annäherung an Oesterreich .
— Belgrad» 14. Jan . (Tel .) Aus Anlaß des heutigen Neujahrs¬

festes verweist das hiesige Regierungsorgan „Samo Uprava" auf die
Notwendigkeit einer Annäherung zwischen Oesterreich-Ungarn undSerbien, deren Interessen gleichmäßig die Pflege loyaler Beziehungen
erheischten . In dieser Hinsicht beginne das neue Jahr mit einem
helleren Ausblick auf die Zukunft und bei gegenseitiger Einsicht seies nicht unmöglich, daß es inbezug auf die Klärung der Verhältnisseauf dem Balkan im Interesse des Friedens bessere Resultate aufweise.

Amerika.
Hilfe für die Forst - und Landwirtschaft .

— Washington, 14 . Jan . (Tel .) Präsident Taft übersandte dem
Kongreß eine Botschaft , in der er die Erhaltung der Wälder und deranderen Hilfsquellen des Landes empfiehlt und anregt, in Zukunft
Bergwerksgfrechtsamkeiten auf den Regierungswäldereien, die für die
Landwirtschaft freigegeben sind, zurückzuhalten. Ferner empfiehlt die
Botschaft die Ausgabe von Bons , welche die Summe von 30 Mill .Dollars nicht übersteigen , zum Zwecke der Vervollständigung der Ent¬
wässerungsanlagen, die bereits in Angriff genommen sind. Alsdann
befürwortete die Botschaft die Vertiefung der inländischen Wasser¬
wege, und zu diesem Zwecke in erster Linie den Bau von Deichen am
Ohio auf der Strecke zwischen Pittsburg und Eairo, um eine Minimal¬
tiefe von 9 Fuß zu erhalten . Die Kosten werden auf 53 Mill . Dollars
geschätzt.

Badische Chronik.
- -- Karlsruhe , 15 . Jan . Auf eine Eingabe des BadischenBauern -Vereins an das Er . Ministerium um Steuererleichte¬

rung für unsere Rebbauern hat die Er . Zoll- und Steuerdirel -tion sämtliche Hauptsteuerämter und Finanzämter angewiesen,den Rebbauern die Zahlung von Steuergefällen durch Gewäh¬
rung von Stundungen und durch Zulassung der Entrichtung in
Teilbeträgen tunlichst zu erleichtern, indem sie die von dieser
es vom Herzog an ganz H . und wenn Sie Ihr kleines Mäd¬
chen gestraft haben, so regt sich von der Herzogin bis zur Wasch¬frau herunter jeder darüber auf , ob dies mit Recht oder Un¬
recht geschah."

„Wahrscheinlich tratschen die Dienstboten alles herum .
"

„Natürlich . Abends, wenn die Kammerjungfer der Her¬zogin das Haar bürstet, erzählt sie ihr sicher dabei , was Sie zum
Frühstück gegessen haben , wann Sie ausgeritten sind , und soweiter ."

„Wie kann das nur für andere Leute Interesse haben ?"
„Die Neugierde, «urir eher , beweist, wie sehr man sichlangweilt . Was kann langweiliger sein, als das Leben in sol¬

chem verschlafenen Duodez -Residenzchen ? So oft lch kann, suche
ich das Weite . Diesen Winter freilich muß ich , weil ich Karola
ausführen will , bleiben und auch als Gesprächsstoff herhalten .Hätte ich das Kind nur erst verheiratet ! Dann wäre ich wieoer ganz mein eigener Herr .

"
„Das dürfte doch wohl nicht schwierig sein!"
„Jedem möchte ich meine Tochter nicht geben . Sie ist wohl-habend — da meldet sich leicht solch „fortune hnnter "

. . ."Graf Holm legte ftine wohlgepflegten Hände mit den Finger¬spitzen gegeneinano -' r . „Da wir doch einmal bei »n> Themasind, lieber Baron , könnte ich mir wohl gleich eine Frage nach
Herrn von Ahrensschild erlauben ."

„Bewirbt der sich um die Komteß?"
Königstein wußte selbst nicht, warum ihn der Gedanke

ärgerte .
„Es scheint so," meinte Holm nachlässig . „Ich möchte esaber nicht zu einem Antrag kommen lassen , wenn ich nichtwirklich mit gutem Gewissen Ja sagen kann."
„Ich wüßte nichts Ungünstiges über Herrn von Ahrens¬schild zu sagen, " entgegnete Königstein frostig. „Er lebt , sovielmir bekannt ist , in auskömmlichen, geordneten Verhältnissen ,ist ein ganz gut beanlagter . solider Offizier — fteilich etwqsirmg.
"
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Seite sinkommenden Stundungsgesuche mit möalilbüem Ent¬
gegenkommen behandeln .

<= Knielingen (91. Karlsruhe ) , 15. Jan . Die bisher nur
für den Personen - und Gepäckverlehreingerichtete Station Knie-
lingeu der Strecke Karlsruhe -Maxau wird am 10. Januar 1910
für den Gesamtgüterverkehr eröffnet . — Die Station besitzt nur
eine Seitenrampe .

— Mannheim . 15 . Jan . Im hiesigen Npello -Theoter beginn!
Otto Neutter , bevor er seine Amerika-Rerse antntt , .etn auf 14
Tage berechnetes Gastspiel. Neutter bringt diesmal ein Neperwir .
irr dem er sich nach den Urteilen maßgebender Kritiker selbst über-
trifft . Zugleich mit Otto Neutter ist ein Programm engagrerr. da»
in seiner Zusammenstellung bisher unerreicht blieb. Es feten mit
folgende Nummern genannt : The Saudwinas , das Wunder werblicher
Kraft . Die Rümmer war vom 15. September bis , Ende November v.
Js . Attraktion im Berliner Wintergarten und ist in fach famtl . deut¬
schen , illustrierten Zeitungen im Bild erschiene !! . Juno Salmo , der
moderne Mephisto war vom Empire -Theater in London engagiert . wo
derselbe drei Monate ununterbrochen tätig war . Leonhard Gauners
fetzte mit seinem sensationellen Dressurakt im Spielwarenladen drm
Monate lang die Wiener im dortigen Apollo -Theater in Staunen . Da»
berühmte französische Excentric -Duett Darlus Jana ist der Revue rm
Olympia -Theater , Paris entnommen . Auch die übrigen Nummern
stehen auf gleicher Höhe .

— Schwetzingen , 13. Jan . Vor 25 Jahren , am 13. Januar 1885»wurde der Polizeirat Rumpf zu Frankfurt a. M . im Vorgarten ferne»
Hauses, Sachsenlager Nr . 5. ermordet . Rumpf war der gefurchtetste
Gegner der Anarchisten, von denen er viele der Bestrafung zufuhrte .
Aus diesem Grunde wurde schon 14 Monate früher ein Attentat auf
ihn verübt . Seit dieser Zeit wurde er ständig von Polizeibeamtenin Zivil begleitet, die sich aber stets entfernt halten mutzten, denn
wenn er die Beamten sah, schickte er sie sofort weg . So auch am
Abend des 13. Januar . Kurz nach 7 Uhr ging er . wie die „Schw. Ztg.
erinnert , von seinem Bureau weg , um feine Wohnung aufzusuchen.Als er den Vorgarten betreten hatte , wurde er von hinten . über¬
fallen und durch Messerstiche in die Brust ermordet . Das ärztliche
Gutachten ergab , dass der Täter ein Linkshänder sein mutzte, und datz
die Tat mit einem Schustermesser ausgeführt worden ist . DaS Mel¬ler wurde nre gefunden . Einige Tage später wurde in Hockrnhelm
wegen anderer Vergehen ein Schuhmacher verhaftet , der sich der Ver¬
haftung widerfetzte und auf den Gendarmen schätz . Daraufhin sahman sich den Verhafteten etwas näher an , und cs wurde festgestellt,datz man es mit einem bekannten Anarchisten, dem SchuhmacherJulius Lieske aus Zossen bei Berlin zu tun hatte . Unter Bedeckung
von 3 Kriminalschubleuten wurde er ins AmtsgefäugniS Schwetzin¬
gen eingeliefert . Die Aufregung in der ganzen Gegend war damals
groß. Lieske wurde dann vor ein Kriegsgericht gestellt, das ihn nach
viertägiger Verhandlung auf Grund eines eingehenden Indizienbe¬weises wegen des Mordes an Polizeirat Rumpf zum Tode verurteilte .
Nachdem Lieske das Todesurteil vernommen hatte , rief er aus : . Wehe
Euch und Euren Bluturteilen ! Sie werden Euch an dem Schand-
pfahl der Geschichte prangen . Und Sie , Herr Staatsanwalt , Sie wer¬
den keinen mehr zum Tode verurteilen ! " Der betr . Staatsanwalt
ist später an einer Gehirnkrankheit gestorben. Lieske hat noch auf dem
Schaffst feine Unschuld beteuert , und später ist man auch vielerjeit »
zu der Ueberzeugung gekommen , datz Lieske nicht der Haupttater ,sondern nur ein Helfershelfer an dem Morde war . Als Haupttäterwurde ein Kaufmann aus Köln genannt .

!— Schwetzingen, 14. Jan . Um einer weiteren Verbreitung
der Masern vorzubeugen, ist bis auf weiteres der Schluß der
Städtischen Kleinkinderschule und des Kindergartens verfügtworden.

V Breiten , 14 , Jan . Das neue Volksschulgebäude, welches im
Rohbau fertiggestellt ist und ein prächtiges Gebäude darstellt , wird
am 1 . Sept , ds . I . bezogen werden . — Der Brandverficherungs «
anschlag der hiesigen Gebäude beträgt auf 1. Januar ds . I . 10 859700
Mark und er betrug auf 1 . Januar 1909 8 476100 Mark , Zugang mit¬
hin 2383 600 Mark . Ende Februar finden hier die Eemeinderat »»
wählen und Ende dieses Monats die Kirchengemeinderatswahle« statt.) - ( Pforzheim . 14. Jan . Die persönliche Berechtigung zurErrichtung einer Apotheke in Dill -Weißenstein ist zu verleihen .
Bewerbungen um dieselbe sind unter Anschluß der erforderlichen
Zeugnisse binnen 14 Tagen an das Ministerium des Innern
einzureichen.

X Sasbach , 14. Jan . Im August 1908 hielt sich ein jungerAmerikaner , Anton Bongartz aus St . Louis , einige Tage hierauf , um einen andern hier zu Besuch weilenden Amerikaner zutreffen . Als der junge Mann von hier wegreiste, hatte er die
Absicht, nach Basel und dann nach Wien zu gehen. Dieser Tagekam nun von seinen Verwandten in Rattingen bei Düsseldorfdie Meldung hierher , der junge Mann sei seit seinem Weg¬
gange von Sasbach spurlos verschwunden. Ob er einem Un¬
glück oder gar einem Verbrechen zum Opfer fiel , wird sich
schwer feststellen lassen . Da der junge Mann , der den Eindruck
großer Unerfahrenheit machte , viel Geld mit sich führte , dürsteman Grund haben , ein Verbrechen zu befürchten.

0 Offenburg , 13. Jan . Am 30. und 31 . Juli findet hier da»bad . Landcsfeuerwehrfest , verbunden mit einer Feucrlöschgeräte-AuS «stellung statt .
: : Offenburg , 14. Jan . Die Eroßh . Staatsanwaltschaft

Offenburg hat die gegen das Schwurgerichtsurteil vom 4. Ja¬nuar , wodurch die Barbara Arbogast von Legelshurst wegenTötung ihres fast 2 Jahre alten Kindes zu 4 Monaten Gefäng¬nis verurteilt worden ist, eingelegte Revision wieder zurüchge-
nommen. Das Urteil ist nun rechtskräftig.* Eeifingen (A. Donauefchingen) , 13. Jan . Gestern wardie Wahl des Bürgerausschnsses für alle drei Klassen. Die
Wahlbeteiligung war eine besonders große. In der ersten

„Nicht wahr ? Jch ^ in gar nicht für
^
solche Kinderheiraten

eingenommen. Karola ist achtzehn Jahre , Herr von Ahrens¬
schild wohl erst dreiundzwanzig Jahre alt . . . außerdem ist er
kaum wohlhabend zu nennen . Karola erbte zwar das Ver¬
mögen ihrer Mutter , aber trotzdem — solch eine Leutnants¬
menage paßt mir nicht recht . . . ich kann keine große Zulage ge,ben . Ich brauche selber zu viel Geld."

Das glaubte Herr von Königstein ihm aufs Wort . GrafHolm beobachtete ihn durch seine halbgeschlossenen Lider sehr
scharf. Er bemerkte, daß sich die Falte zwischen den dunkeln
Brauen seines Gegenübers vertiefte , seit er die Angelegenheitmit Ahrens 'chilv zur Sprache brachte

Er lächelte liebenswürdig .
„Ich darf Sie aber nicht ganz für mich behalten ; meine

Tochter spielt im Garten Tennis mit einigen von Ihren
Herren .

"
„Tennis . . . bei diesem Wetter ?"
„Der Boden wird ziemlich durchweicht sein . . . kalt ist e»

auch, aber die Jugend , — die Jugend ! Merkt die etwas von
solchen Dingen , wenn sie sich amüsiert ? Hier , rechts, bitte , lie¬
be: Herr von Königstein — diese kleine Seiten tür führt in den
Garten . Uebrigens darf ich Sie gleich heut '

, ohne Umstände,bitten , Montag nach der Schnitzeljagd mein Gast zu sein? Ein
kleines freundschaftliches Herrendiner ."

Königstein verbeugte sich zustimmend.
„Meinen Gegenbesuch mache ich morgen, selbstverständlich."

Theater , rkunst und Wissenschaft .
A Karlsruhe , 15. Jan . Di« Ueberficht der Studierende « aufden badischen Hochschulen im Wintersemester 1909/10 ergibt folgende

Frequenz : Universität Heidelberg 1934 Studierende und 148 Hörer,zusammen 2 082 ; Universität Freiburg 2167 Studierende und 138 Hö¬
rer , zusammen 2305 ; Technische Hochschule Karlsruhe 1220 Studie ,rende, 62 Hospitanten und 109 Teilnehmer , zusammen 1391.— Heidelberg, 13 . Jan . Eine gestern abend äußerst zahlreich be¬
suchte Versammlung des Bürger -Vereins „AltzHeidelberg " erklärt »



Klasse stimmten sämtliche Wahlberechtigten ab . In der dritten

Klasse wurde hälftig Zentrum und hälftig liberal gewählt , in
der zweiten Klaffe wurden gewählt 7 Zentrumsmänner und
1 Liberaler , in der ersten Klaffe 5 Zentrum und 3 Liberale . —
Ein tragischer Fall ereignete sich während der Bürgerausschutz-
wablen . Herr Hafnermeister Herr ist zur selben Zeit , da er in
den Vürgerausschutz gewählt wurde , infolge eines Schlaaankalls
plStklich aestorbe» „ . . ,

Herbolzheim (21. Emmendingen ) , 14 . Jan . Landwirt
Mutschler und seine Ehefrau feiern am kommenden Samstag
das Fest ihrer goldenen Hochzeit.

* Freiburg , 14 . Jan . Der wegen Unterschlagung flüchtige
Eisenbahnaffistent Knobel wurde in Newyork in einem deutschen
Restaurant verhaftet . Knobel wußte sich früher als Lebemann
das Dasein möglichst angenehm zu machen.

( ) Badisch-Rheinfelden . 14. Jan . Wie Blätter melden , ist
dem Arbeiter Ottinger . der in Rheinfelden an dem Krawoll -
Abend durch einen Schutz schwer verletzt und von der Strafkam¬
mer Waldshut mit 9 Monaten Gefängnis bestraft wurde , die
Strafe im Gnadenwege erlaffen worden .

= Vom Oberrhein , 14. Jan . Ein gesegnetes Lachsjahr prophezeit
der als größter Kenner auf dem Gebietender Lachsfisckerci bekannte
Baseler Fischermeister Vieler . Die sehr w schlechten Ergebnisse des
Rheinlachsfangs in den Jahren 1908 und 1909 hat er vorhergesagt ,
aber nunmehr sei er in der Lage , mehrere fette Jahre anzuknndigcn .' Die Jahre 1910 und 1911 werden sehr gute Fänge bringen , die jene
des günstigen Jahres 1993 noch weit übertresfen sollen . Man werde
also tn den Jahren 1911 , 1912 und 1913 auch eine wesentliche Vermeh¬
rung der größeren Lachse erleben . Auf Grund der vor kurzem vor
Basel beobachteten einjährigen Lachse dürfte besonders das Jahr 1911

den Fang junger Lachse ein Rekordjahr sein .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 15. Jaunar .

e Hofbericht. Der Grotzherzog empfing am Donnerstag
cküchmittag 6 Uhr den General der Infanterie von Fabeck » kom¬
mandierenden General des 15. Armeekorps , bisher Kommandeur
der 28 . Division . Gestern vormittag hörte Seine Königliche Ho¬
heit die Vorträge des Legationsrats Dr . Seyb und des Eeheime -
rats Dr . Nicolai . Hierauf meldeten sich Oberstabsarzt Dr .
Pfeiffer , Regimentsarzt im 3 . Lothringischen Feldartillerieregi¬
ment Nr . 69, bisher bei der Unteroffizierschuls Ettlingen , und
Hauptmann Marcard beim Stabe des Telegraphenbataillons
Nr . 4, bisher Vorstand der Verkehrsinspektion der Militäreisen¬
dahn . Danach empfing der Grotzherzog den Kammerjunker
Freiherrn Huber von Eleichenstein . Nachmittags folgte der
Vortrag des Ministers Freiherrn von Bodman .

— Amtsrevidentenprüfung . Aufgrund der diesjährigen Amts -
revidentenprüsung wurden 14 Verwaltungsaktuare zum Dienst des
Amtsrevidenten befähigt erklärt .

A Das amtliche Verzeichnis der Gerichtsvollzieher ergibt nach
dem Stande vom 1 . Januar 1910 134 im Lande angestellte Gerichts¬
vollzieher .

<P Arbeiter - Diskuffionsklub . Am Sonntag den 16. Januar , vor¬
mittags 9 llhr , findet die Führung durch die Rembrandt -Ansstellung
statt , welche im Kroßherzoglichen Kupferstichkabinett (Galeriegebäude
Hans Thomastraße ) auf 28 unsch der Klubleitung veranstaltet wird .
Die Erklärung der wertvollen und reichhaltigen Kunstschütze hat Herr
Galerie -Inspektor Dr . Kölitz übernommen . Die Teilnahme ist kosten¬
los . — Im Anschluß an diesen Besuch findet am Dienstag den 18.
Januar , abends y:iQ llhr im Gemeindehaus , Blücherstraße 29 , ein
Rembrandt -Lichtbildervortrag statt , bei dem man weiteres Material
kennen lernen und Gelegenheit zur Aussprache haben wird .

0 Vegetarier -Verein Karlsruhe . Vor kurzem hat sich hier , wie
in den meisten andern größeren Städten , ein Vegetarier -Verein ge¬
bildet , der jetzt etwa 30 Mitglieder zählt und seine Sitzungen jeden
1 . und 3 . Montag im Monat in R . Kirstens „Reformrestaurant "

,
Kaiserstr . 123 , abhält , auch Gäste jederzeit willkommen sind . Außer
der Veranstaltung geistig anregender Vereinsabende , gedenkt der Ver¬
ein diesen 26inter mit einen Vortrags - und Rezitationsabend einer
auswärtigen Künstlerin , sowie mit einem Kochleseabend , der theore¬
tische und praktische Darlegungen über vegetarische Kochweise nebst
Kostproben bringen soll , an die Oeffentlichkeit zu treten . Auch ein
veget . Kochkursus wird für den Fall genügender Beteiligung geplant .
Ein tüchtiger Fachmann wird die , besonders für die Hausfrauen
lehrreichen Kochvorführungen leiten . Der Vorsitzende des Vereins ist
Herr Dr . Selß , Arzt in Karlsuhe .

v Chaigneau - Trio . Wir nehmen nochmals Veranlassung , aus
daS 4. Künstler - Konzert des Konzertvereins , welches heute abend im
Museumssaal stattfindet , mit besonderem Nachdruck hinzuweisen , da
dasselbe einen wirklich hochinteressanten Kunstgenuß verspricht . . Das
Pariser Trio , bestehend aus den Geschwistern Ehaigneau ist , wie be¬
reits berichtet , eine ganz erstklassige Kammermusikvereinigung , welche
vorzugsweise im Auslande durch ihre hervorragenden Leistungen sich
einen großen Namen erworben hat . In Berlin wurde dieselbe s . Zt .
eingeführt durch Meister Joachim , der in ihrem,1 . Konzert selbst mit¬
wirkte . Der Erfolg war ein so gewaltiger , daß Kaiser Wilhelm 11 .
die Damen Ehaigneau zu einem besonderen Konzert ins Schloß einlud ,
wo dieselben ebenfalls sehr gefeiert wurden . Wir wünschen , daß der
Konzertverein für die mit großer Sorgfalt und nicht minderem Ver¬
ständnis getroffene Wahl der in seinen Konzerten auftretenden
Künstler durch immer wechselnden Zuspruch unsers Publikums ent¬

sprechend belohnt wird , so, wie die Veranstaltungen cs wirklich ver¬
dienen .

hh Festhalle . Auf das morgen nachmittag 4 Uhr stattsindendc
Lustige Konzert der Leibgrenadier -Kapelle wollen wir an dieser Stelle
in Anbetracht des tatsächlich zu erwartenden Kunstgenusses nochmals
besonders aufmerksam machen . Meister Bockige bat mit seiner in
allen Sätteln festsitzcndcii Künstlcrschar ein Programm aufgestellt ,
welches in Humor , Witz und Heiterkeit kaum übertrofsen werden kann .
Die ganze Ausführung wird sich als ein trefflicher Sorgenbrecher er¬
weisen , einen noblen Charakter tragen und allen Besuchern einen ver¬
gnügten Nachmittag bereiten . Um Stockungen an der Hauptkassc zu
vermeiden , wird auch die Kasse links der Festhalle (alter Stadtgarten -
cingangi geöffnet . Demnach kann der Zugang zum Saal und zur
oberen Galerie durch die Garderobebautcn rechts und links genommen
werden .

0 Im Apollotheater findet Samstag abends Vorstellung statt .
Vom 16. Januar vollständig neues Attraktionsprogramm u . a . Alfred
Schneiders Löwengruppe mit 22 der best dressierten und schönsten
Löwen . Am Sontag nachmittag 4 Uhr ist Familienoorstellung zu
ermäßigten Preisen , abends 8 llhr Galavorstellung .

§ Einen Unfall erlitt gestern nachmittag ein 47jähriger Land¬
wirt in Rintheim dadurch , daß er von seinem Pferd , das er vom Hofe
in den Stall treiben wollte , einen Hufschlag ins Gesicht erhielt . Der
Landwirt zog sich einen Bruch des Unterkiefers zu . . Der Verunglückte
wurde durch einen Schutzmann in das hiesige Diakoniffenhaus ver¬
bracht .

8 Verhastet wurde ein 18 Jahre alter Gipser aus Dürbheim ,
der dringend verdächtig ist, in Ludwigshafen einen bedeutenden Dieb¬
stahl verübt zu haben , ferner ein 22 Jahre alter Blechner von hier ,
weil er ^ inen Logis - und Kostgeber nicht nur um 30 Jl Miete usw .
betrog , sondern ihm auch Kleidungsstücke stahl und sich dann von hier
entfernte .
Lehr. Mitteilungen ans »er Karlsruher Staötrats -Sißnng

vom 13 . Januar »sin «
Der Stadtrat hielt im Jahre 1909 54 Sitzungen ab , in denen

3666 Gegenstände der Beschlußfassung unterlagen . Nebstdem vollzog
er 362 amtliche Schätzungen von Grundstücken , 35 782 Dekreturen und
prüfte er 4 716 Fahrnisversicherungsverträge .

Der Vürgerausschutz verbeschied in 10 Sitzungen 42 Gegenstände .
— Weiter hielten Sitzungen ab : die Vermögenszeugniskommission 19
mit 1999 Gegenständen , die Baukommiffion 52 , der Armen - und
Waisenrat 23 , die Friedhofkommiffion 7 mit 46 Gegenständen , die
Krankenhauskommission 6 mit 81 Gegenständen , der Verwaltungsrat
der Spar - und Pfandleihkasse 6 mit 194 Gegenständen , die Gas - und
Wafferwerkskommiffion 5 mit 27 Gegenständen , die Schlacht - und
Viehhofkommiffion 5 mit 18 Gegenständen , die Schulkommission 5 mit
59 Gegenständen , die Stadtgartenkommiffion 5 mit 19 Gegenständen ,
die Archivkommission 3 mit 22 Gegenständen , der Beirat der höheren
Mädchenschule mit Eymnastalabteilung 3 mit 8 Gegenständen , der
Handelsschulrat 3 mit 10 Gegenständen , die Arbeiter - Berficherungs -
kommiffion 2 mit 4 Gegenständen , der Beirat der Goethe - Schule 2 mit
3 Gegenständen , der Beirat der Humboldt - Schule 2 mit 6 Gegen¬
ständen , der Beirat der Realschulanstalten 2 mit 9 Gegenständen , der
Kewerbeschulrat 2 mit 22 Gegenständen , die Einquartierungskommis¬
sion 2 mit 2 Gegenständen , die Straßenbahnkommission 1 Sitzung mit
6 Gegenständen .

Der große Festhallesaal wurde im abgelaufenen Jahre einschließ¬
lich der städtischen Veranstaltungen in 45 Fällen benützt . In 12 Fällen
wurde der volle Mietpreis , in 17 der ermäßigte , in 11 nur der Ersatz
der Selbstkosten

' der Stadt für Heizung und Beleuchtung erhoben , in
5 Fällen wurde sowohl auf Entrichtung des Mietpreises als der er¬
wähnten Selbstkosten verzichtet .

Der kleine Festhallesaal wurde im vorigen Jahre in 42 Fällen
von Dritten benützt . In 14 Fällen wurde der geordnete Mietbetrag
bezahl , in 16 Fällen der ermäßigte und in 8 Fällen lediglich der Be -
rag der Selbstkosten der Stadt für Heizung und Beleuchtung des
Saales ; in 4 Fällen wurde auf die Entrichtung des Mietpreises und
der erwähnten Selbstkosten verzichtet .

Beim Gemeindegericht wurden im Jahre 1009 erwirkt : 3090
Zahlungsbefehl « und 1378 Vollstreckungsbefehle : 599 Zahlungsbefehlen
wurde widersprochen , Zivilprozesse waren anhängig 2964 . Hiervon
wurden erledigt : durch abweisende Erkenntnisse 170 . durch verurtei¬
lende Erkenntnisse 1771, durch Vergleich , Verzicht und Beruhenlaffen
1000 . 23 wurden 1909 nicht mehr erledigt ; Berufungen gegen ergan¬
gene Erkenntnisse fanden statt in 145 Fällen , in 23 Fällen wurde das
rgangene Erkenntnis bestätigt , in 26 abgeändert , in 52 durch Ver¬
gleich erledigt , das Verfahren für beruhend erklärt oder die Berufung
zurückgezogen , in 44 Fällen das Ergebnis dem Bürgermeisteramt nicht
mitgeteilt . Sühneversuche fanden statt 563 , hiervon gelangen 236,
mißlangen 327.

Doil Len Vergütungen für die vorjährige Einquartierung
sind insgesamt 1566 Jl bis jetzt nicht erhoben worden . Eemätz
der öffentlichen Bekanntmachung des Stradtrats im Sitzungs¬
berichte vom 2 . v . M . wird dieser Betrag nunmehr der Wohl -
rätigkeitskasse in Einnahme überwiesen . Für den Verzicht auf
diese Vergütungen spricht der Stadtrat den Beteiligten Dank
aus .

Das hiesige Stadtgarten - (Sommer -) Theater soll auf die
Jahre 1911 und 1912 (Spielzeit die Monate Juli und ^ lugust )
an einen Unternehmer vermietet werden . Hierwegen ergeht
ein öffentliches Ausschreiben.

Die Eisbahnen im Stadtgarten und auf dem Metzplatz sollen , so¬
bald sie benützbar sind, versuchsweise täglich auch abends (bis 10 Uhr )

abwechselnd ossengehalten werden . Zeigt sich in den Abendstunden ein
geringer Besuch , dann soll der verlängerte , Betrieb der Bahnen auf
3 Tage der Woche eingeschränkt werden .

Wegen Herstellung der Weinbrenner -Strahe zwischen Port - und
Geranien - Straße wird vorbehaltlich der Zustimmung des Vürgeraus -
fchuffes ein Abkommen mit dem Er . Domänenärar getroffen .

Konzerte . Die zur Veranstaltung von Konzerten im Stadtgartett
und in der Festhalle im Jahre 1909 herangezogenen Musikkapellen
erzielten eine Eesamteinnahme von 35 754 Jl 30 4 . Hievon entfallen
auf die Grenadierkapelle 22 318 M 19 I , auf die Artilleriekapelle
Rr . 14 3785 Ji 23 I , auf die Artilleriekapelle Nr . 50 2626 -« 31 4 ,
auf die Dragoner -Kapelle 2002 M , auf die Kapelle der freiwilligen
Feuerwehr und andere (auswärtige ) Kapellen 5022 Jl 57

Landwirt Theodor Rastätter in Daxlanden wird zum ehrenamt¬
lichen Armen - und Waisenpfleger für den Stadtteil Daxlanden er¬
nannt .

Für die Beseitigung (das Abflammen ) von Schnackennestern kn
den vorzugsweise in Betracht kommenden Grundstücken der Stadt wer¬
den insgesamt 1620 Jl bewilligt . Insoweit die betreffenden Grund¬
stücke nicht infolge der Bekanntmachung des Stadtrats vom 28 . Okto¬
ber v . I . zur entsprechenden Behandlung angemeldet worden sind ,
wird die Easwerkdirektion ersucht , das Abflammgeschäft nach vorheri¬
gem Benehmen mit den Grundstückseigentümern vorzunehmen .

Die Aufhebung der Oktroi. Es ist hier das Gerücht ver¬
breitet , die Verbrauchssteuer auf Mehl und Fleisch sei feit 1 . Ja¬
nuar d . I . aufgehoben . Demgegenüber wird ausdrücklich fest-
gestellt , datz nach § 13 des Zolltarifgefetzes die Erhebung der
Verbrauchssteuer aus die fraglichen Lebensmittel erst mit Wir¬
kung vom 1. April ds. Js . an aufhört .

Der Verkauf von Gelände am Rheinhasen an eine hiesige Firma
zur Errichtung eines Tabakmagazins wird unter gewissen Bedingun¬
gen genehmigt . An eine Firma in Altbach - Stuttgart wird ein Lager¬
raum in der Werfthalle II am städtischen Rheinhafen mit Wirkung
vom 1. d . M . an vermietet .

Das städtische Tiefbavamt wird ermächtigt , infolge der durch die
Neumessung der Vororte und die Eingemeindung von Daxlanden er¬
heblich vermehrten Vermessungsgeschäfte 2 weitere Metzgehilfen einzu¬
stellen .

Vergeben werden : die Lieferung der für die städt . Schulen in den
Jahren 1910 und 1911 benötigten Tinten an die Firmen Wilhelm
Tscherning vorm . W . L . Schwab , Eebr . Knauß und Gebr . Leichtlin ,
die Lieferung von blauen Arbeitsanzügen für städtische Arbeiter und
Bedienstete an die Firmen L . Ritgen und Joh . Heinr . Felkel , die
Lieferung von 126 Stück Elektrizitätszählern an die Firma Rheinische
Siemens - Schuckert -Werke , Techn . Bureau Karlsruhe , die Ausführung
des Straßenkanals an der verlängerten Boeckhftraße zur Entwässerung
des Schulhaus -Reubaues Ecke Boeckh- und Südend -Stratze an Maurer ,
meister Franz Herrmann (vorbehaltlich der Bewilligung der erforder¬
lichen Mittel durch den Dürgerausschuß ) , die Herstellung der Schul -
hausanschlutzleitungen aus Steinzeug an die Firma A Graf Rach ,
folger , die Ausführung der Eisenleikungen und die Jnstallations .
arbeiten für die Entwässerung des Baues an Installateur Friedrich
Amolsch .
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armee zur Abhaltung eines religiösen Bortrages des Generals Booth ,Gründers und Leiters der Heilsarmee , auf Donnerstag den 10. Mäuds . I ., abends 8 llhr unter den üblichen Bedingungen zur Verfügunf
gestellt .

Dem Eroßherzogl . Bezirksamt werden unbeanstandet vorgelegi3 Gesuche um Aufnahme in den badischen Staatsverband sowie di -
Gesuche des Josef Engels um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirt
schaft mit Branntweinschank „Zum Apollotheater "

. Marienstraße Nr
16, des Schmieds Christof Fischer um Erlaubnis zum Betrieb de»
Schankwirtschaft mit Branntweinschank im Hause Durlacherstraße 33
und des Schmieds Wilhelm Herkert um Erlaubnis zum Betrieb der
Realwirtschaft „Zum Weinberg "

, Waldhornstraße 49.Der Stadtrat dankt : dem Gewerbrverein Karlsruhe für die Ein -ladung zu der wonntag den 16 . d . Mts . in der Landesgewerbehalleliattsindenden Bezirksversamuilung der gewerblichen Vereinigungenocs Gaues Mittelbaden , dem Karlsruher Fußballklub Phönix 1894 fürdie Einladung zu seinem am 15 . d . Mts ., abends A9 Uhr , im kleinen
u'csthaueiaal m Auchrcht genommenen Winterfeste , dem Bad . Kunst -
grwerbeverein sur die Einladung zu dem am 19. d. Mts ., abends A9Ubr , m großen Ratoaussaal geplanten Vortrag des Herrn PfarrersGlock aus Wolsenweiler über „ Das historische Volkslied in Baden
wahrend des 19. Jahrhunderts mit besonderer Berücksichtigung dervon dem Vortragenden gesammelten und bis jetzt noch nicht im Druck
verossentlrchtcn Kriegsneder aus der Zeit der Freiheitskriege unddes jj-eldzuges 1870/71 , dem allgemeinen deutschen Sprachverein ,Zwergverein Karlsruhe , für die Einladung zu dem am 12. d . Mts .,abends A9 ltti , m großen Rathaussaal durch Herrn Dr . Beringer ab¬
gehaltenen Vortrag , über „ Hans Thoma und die Literatur "

, dem Vor¬stand des Mannheimer Altertumsvcreins für einige den städtischen« ammlungcn altere Theaterzettel des Großh . Hoftheaters hier , derG . Braunschen Hofbuchdruckerei für Uebersendung von Reklamewochen¬kalendern sur das Jahr 1910.
Bei ver städtischen Sparkasse wurden im Monat Dezember v. Js .emgelegt : 6175 Posten mit einer Gesamtsumme von 977 243 M 36 4 ,zuruckgezogen 38oo Posten mit einer Gesamtsumme von 707 239

, 2 „z . truileger gingen zu 664 , ab 392. _
Aus den Nachbarländern .

Stuttgart , 14. Jan . Die Zündholzsteuer wirft ihre
Schatten auch auf den städtischen Etat . Es mutzte die Entloh¬
nung für die Bedienung der Oellaternen , deren es in den äutzer-

sich zur „Schlotzbaufrage " mit der Regierungsvorlage betr . den Ott -
Heinrichsbau nicht einverstanden .

— Stuttgart , 14. Jan . (Tel .) Der Vorsitzende des Handelsgeo¬
graphischen Vereins , Graf von Linden , ist von der philosophischen Fa¬
kultät -der Universität Tübingen zum Ehrendoktor der Philosophie er¬
nannt worden . Der König hat den Grafen in die zweite Rangstufe
erhoben , womit der Titel „Exzellenz " verbunden ist .

— Berlin , 15. Jan . Eugen d'Albert , der ausgezeichnete Klavier¬
virtuose . der Komponist der Opern „Tiefland "

, „Abreise "
, „Flauto

4olo "
, „Das Tal der Liebe "

. „Jzeyl " und anderer Musikwerke , ist zum
Professor ernannt worden .

— Berlin , 15. Jan . Der bekannte Südpolarforscher , Leutnant
Shakleton wiederholte gestern seinen Vortrag in deutscher Sprache .
Trotz vieler origineller Sonderbarkeiten in der Aussprache machte die
Schilderung seiner schwierigen Unternehmungen einen starken Ein¬
druck.

— Halle , 15. Jan . (Tel .) Der einstige Assistent Libigs , der aus
Bayern stammende Chemiker Pros . Bolhard , ist im 76 . Lebensjahre
gestorben .

Hans Thoma und die Literatur .
Ä Karlsruhe , 14 . Januar . Der Allgemeine Deutsche Sprach¬

verein kämpft nicht nur gegen unnötige Fremdwörter , gegen
allen Schwulst und Wust in unserer Sprache , er will uns auch hin -
,Lhren zu allem Großen und Schönen in der Literatur . Daher hat er
es sich nicht nehmen lassen , dem Meister der Farbe und des Eriffejs
len Zoll der Dankbarkeit abzustatten . Und eine zahlreiche Zuhörer -
chaft füllte den großen Rathaussaal , um dem Vortrag des feinsinnigen
Kunstkritikers Dr . Beringer aus Mannheim zu lauschen . Der erste
Lorsitzende des Zweigvereins Karlsruhe , Geh . Hofrat Prof . Dr . Waag
verlas nach den Begrüßungsworten ein Handschreiben Thomas , worin
-er Meister in seiner schlichten Art sich entschuldigt , daß er nicht selbst
vohl zu diesem ' Dortrage kommen könnte , und daß er mit den Zielen
es Sprachvereins einverstanden fei . Hierauf ergriff Dr . Beringer
ias Wort zu folgenden Ausführungen : Bon den Anfängen der
Malerei bis in unsere Tage finden sich immer und überall innige Be¬
gehungen zwischen bildender und literarischer Kunst . In neuerer
jeit sind hier besonders Sckwindt . Richter und Tboma zu

nennen . Als mit der Münchener Ausstellung im Jahre 1890 Thomas
Name durch ganz Deutschland ging , da war .es die dichterische Jugend ,
die sich zum Fahnenschwinger Thomascher Kunst machte . Was einen
Falke , Dehmel , Bierbaum , Liliencron und viele andere fesselte , war
seine Natürlichkeit im Gegensatz zum Naturalismus , war Thomas
Ganzheit und Harmonie , das gesetzliche seiner Kunst im Gegensatz Zur
überschäumenden Willkür der Jungen . Wie stark Thoma auf die Lite¬
ratur der neunziger Jahre gewirkt hat , ging aus der Eeburtstags -
mappe hervor , die etwa 49 deutsche Dichter dem Meister zum 60 . Ge¬
burtstag widmeten . Auch die Prosa , besonders bei den süddeutschen
Schriftstellern , wie Geiger , Hermine Billinger . Frommet , Hansjakob
u . a . hat durch Thomas Einfluß nachhaltige und wertvolle Anregun¬
gen erfahren . Thoma hät eben durch viele seiner Schöpfungen ( Mond¬
geiger , Hüter des Tales usw .) prachtvolle innere Anschauungen zu
monumentaler Gestalt erhoben . Endlich , was Thoma selbst geschrieben ,
seine „Erinnerungsblätter im Herbste des Lebens " ist ganz aus seiner
Natur gewachsen , ist schlicht , treu und wahrhaft . Ohne Zweifel hat
Thoma für sein bildnerisches Schaffen wertvolle Anregungen aus der
Literatur empfangen , größer aber war , was er selbst als Gestalter
und Schöpfer uns und künftigen Zeilen gab .

' H . W .
Von oer Luftfchlffahrt .

— München , 15 . Jan . (Tel .) In einem Bortrage des Majors Par¬
seval , dem die Prinzen Ludwig , Ruprecht und Leopold von Bayern ,
sowie der Kriegsminister anwohnten , teilte Redner mit , daß auf
Anfang Mai d. I . die Eröffnung der von der Münchner Parseval -
Fluggesellschaft geplanten Fahrten mit Parsevalballons von München
aus gesichert sei.

hd Chemnitz, 14 . Jan . (Tel . ) Der Flugtechniker Schüler
unternahm heute mittag auf dem Exerzierplatz einen Flugversuch
mit seinem Monoplan . Er stieg etwa 8 Meter hoch und flog
hundert Meter weit . Ein Windstoß erfatzte aber den Apparat
von der Seite und brachte ihn zum Sturz . Der Propeller ging
in Trümmer und auch die Tragflächen wurden beschädigt. Schü¬
ler selbst blieb unverletzt. Der Apparat wird nach einer meh¬
rere Tage in Anspruch nehmenden Reparatur wieder gebrauchs¬
fähig sein

Vermischtes.
— Berlin , 15 Jan . (Tel .) Im vorigen Jahre wurden in der

Straßenbahn gefunden : 29 000 Regenschirme (nur etwa 16 900 wurden
abgeholt ) , 4000 Portemonnaies und Damentaschen mit mehr oder
weniger wertvollem Inhalt , 2400 Bücher , meist Schundliteratur , und
985 Operngläser .

= Dessau, 15. Jan . (Tel . ) Vor einigen Tagen verlor ein
Rentier aus dem Spaziergange seine Brieftasche mit 5490 Jl
Inhalt . Untröstlich über den Verlust erhängte er sich an einem
Baum des Weges , auf dem er die Brieftasche verloren batte .

= Hamburg . 15 . Jan . (Tel .) Der Mörder der Pfand¬
leiherin Merkli wurde in der Person des 19jährigen Handlungs -
kommis Holste gestern abend im Cafe „de l 'Opera " verhaftet . Er
ist geständig . Die geraubten Gegenstände wurden im Damm¬
torbahnhof , wo sie von Holste hinterlegt worden waren , be¬
schlagnahmt .

Kd Paris , 15. Jan . (Tel .) Auf dem Schlotz Roufillivn ist
das Ehepaar Morot mit Knüppeln erschlagen worden . Die Tä¬
ter konnten nach wenigen Stunden ermittelt und verhaftet wer¬
den . Es sind zwei Pariser Apachen , von denen der eine 20 , der
andere 22 Jahre alt ist . Sie haben das Verbrechen auf Anstif¬
tung eines gewissen Vantace , eines Neffen der Opfer , begangen .
Die Nichte der beiden Ehegatten war von den Verbrechern ge¬
knebelt worden . Die Mörder begaben sich nach der Tat zum
Bahnhöfe von Auton , um den Zug nach Paris zu besteigen , wur - ,
den aber kurz vor Abgang des Zuges verhaftet . Die von ihnen
geraubten Schmucksachen wurden ihnen abgenommen .

hd Zürich, 14. Jan . (Tel .) An der schweizerisch-itakienk -
schen Grenze überraschten Zollwächter eine große Bande von
Saccharinschmugglern und beschlagnahmten eine große Menge
Saccharin und Tabak. Ferner wurden Schriftstücke bei ihnen
gefunden , die die Verhaftung von 49 Personen ermöglichten .

hd Genua , 14. Jan . (Tel . ) Ein langdauerndes Duell hat !
gestern zwischen dem Professor Carengo und dem Dr . Denefa

'
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sten Stadtbezirken noch eine ziemliche Anzahl gibt , erhöht wer¬
den und zwar berechnet sich die Erhöhung pro Laterne und Jahr
auf 27,4 4 . — Eine frivole Brandstiftung verübte der 25 Jahrealte Viehtreiber VLrling von Tuttlingen . Er begehrte vor dem
Hause des Viehhändlers A. Regensburger in Göppingen Ein¬
laß ; als ihm dieser nach zweimaligem Anruf verweigert wurde ,zündete er Stroh , das aus der Stalltür herausragte , an und
setzte dadurch den Stallanbau in Brand . Durch den Brand istein Schaden von ca. 3000 verursacht worden . Der . Brand¬
stifter wurde sofort in Haft genommen.

<= Cannstatt , 14. Jan . In Mühlhausen wurde die Witwe
Pauline Raith verhaftet unter dem Verdacht, einer Haushäl¬
terin vergifteten Apfelkuchen gegeben zu haben . Die Verhaftete
legte ein Geständnis ab . Sie wird auch beschuldigt, ihren vor
einigen Jahren plötzlich verstorbenen Mann vergiftet zu haben.

M Metz , 14 . Jan . (Prioattel .) Von der französischen
Grenzpolizei in Neoeant wurde auf der Ausreise nach Frank¬
reich ein aus dem Zuchthaus in Verden a . d . Aller entsprunge¬
ner schwerer Verbrecher verhaftet und in das Zuchthaus zurück¬
transportiert . Er hat noch mehrere Jahre zu verbüßen.

Letzte Telegramme
der „Kadischen presse",

g . Donaueschingen , 15 . Jan , (Prioattel .) Letzte nacht
10 Uhr ist das Dampfsägewerk August Steiert in Bräunlingen
niedergebrannt . »

i= Kiel , 14. Jan . Der Erste Staatsanwalt Ereffrath ist
vom 1. April nach Reuwied versetzt worden. Damit sind sämt¬
liche drei Staatsanwälte , die im Werftprozeß die Anklage ver¬
traten , von hier versetzt worden . Die ganzen Versetzungen ma¬
chen hier den Eindruck, als ob sie Strafversetzungen seien .

M Rom , 15 . Jan . Wie hier mit Bestimmtheit verlautet ,werden König Eduard und König Viktor Emanuel Ende März
in Neapel Zusammentreffen.

bd Madrid , 14. Jan . Die Zeitung „Pays " meldet, daß die
Karliften eine revolutionäre Bewegung vorbereiten , die mit der
Veröffentlichung eines Manifestes von Don Jaime beginnen
soll. Die Zeitung bemerkt, daß die Beschlagnahme von Waffen«nd Munition an der katalonischen Grenze mit den Vorberei¬
tungen der Karliften in Zusammenhang stehe.

— Madrid , 14. Jan . Infolge der vorgestrigen Kund¬
gebungen durch Offiziere hat die Militärbehörde den Armee-
«nd Marineklub geschloffen.

b<4 Brüssel, 14. Jan . Das Blatt „Patriot " berichtet, es sei
unrichtig , daß König Albert alles aufbiete , um einen Prozeß
wegen des Nachlasses des verstorbenen Königs zu verhindern .Der König denke nicht daran , sich in die Privatangelegenheitendes verstorbenen Königs zu mischen . Die Inventur über den
Nachlaß des Königs Leopold ist noch nicht beendet. Die Liegen¬
schaften in Frankreich sollen umfangreicher sein, als man bisher
angenommen hat . Die Inventur dieser Liegenschaften ist noch
nicht einmal begonnen worden . Die Koburger Gründung KönigLeopolds dürfte aufgelöst werden. König Albert ist bekanntlichvon dem verstorbenen König zum Verwalter dieser Gründungernannt worden.

- -- Brüsiel , 14. Jan . Finanzminister Libaert erklärte einem
Berichterstatter des offiziösen Brüsseler Journals , daß in an-
betracht des neuen französischen Zolltarifs französische Luxus-a" ' »rl und Weine mir einem wesentlich höheren Zoll belegtwerden sollen . Damit ergreife man lediglich Schutzmaßregeln
ökonomischer Art . zumal die französische Kammer auch belgischeArbeiter von Frankreich fernhalten wolle.

== London, 14. Jan . In Durham und Bury St . Edmonds
wurde je ein Unionift ins Unterhaus gewählt ; Gegenkandidatenwaren nicht aufgestellt.

M.E . Liverpool . 15. Jan . (Prioattel .) Die Lage im
Bergwerksgebiete von Rordostengland wird mit jedem Tageernster. Eine in Durham stattgefundene Versammlung der90 Delegierten , die zusammen über 60 000 Bergarbeiter ver¬treten , beschloß, unverzüglich alle Bergarbeiter Nord -Englands
zum Generalstreik aufzufordern , bis die Forderungen der Berg¬arbeiter hinsichtlich der Achtstundenalte erfüllt worden sind .= Petersburg , 14. Jan . Die chinesische Marine -Studien -
kommission ist heute abend hier eingetroffen und am Bahnhofvon Großfürst Boris Wladimirowitsch empfangen worden

M .E . Petersburg . 15 . Jan . (Prioattel .) Wie „Priamarje "
meldet, ist in den deutschen Handel skreisen im Amurgebiete die

stattgefunden . Der Zweikampf dauerte 2 Stunden und machteim ganzen 54 Gänge nötig . Die Gegner mußten völlig erschöpftden Kampf aufgeben und wurden schließlich ohnmächtig. Ciewurden von ihren Sekundanten ins Hospital gebracht.hd Venedig. 14. Jan . (Tel .) Ein eigentümliches Natur -
fchauspiel hat sich gestern hier abgespielt. Die Stadt war in
dichten Nebel gehüllt , während des Meerwasser sich zuröckzog.Zahlreiche Schiffe sind auf Grund geraten . Man glaubt , daßdieses Naturereignis mit unterirdischen Vulkanausbrüchen in
Zusammenhang steht.

bd Brüssel, 14. Jan . (Tel .) Die Polizei von Tournai be¬
schlagnahmte gestern im Aufträge der Behörden von Spa einen
Koffer , welcher der Frau des Kellners gehört , in dem die Polizeiden Urheber des vierfachen Mordes bei Spa vermutet . DieSpur des Mörders konnte trotz der eifrigen Bemühungen der
Polizei bisher nicht ermittelt werden, wodurch der Verdacht ge .
gen den Kellner verstärkt wird .

Unglücksfälle .
Chamonix , 15. Jan . (Tel .) Beim Bobsleighrennen isteine Engländerin tätlich verunglückt.= Wladiwostok. 14. Jan . (Tel .) Aus Kamfchatka wird

gemeldet, infolge des Ausbleibens des Dampfers , der den Ver¬
kehr nach dem Süden vermittelt , war ein Trupp von 34 Per¬sonen an der Nordostküste der Halbinsel lange Zeit dem Frosteund dem Hunger ausgesetzt. Schließlich versuchten die Unglück¬lichen Petropawlowsk auf dem Landwege zu erreichen. Nur einTeil von ihnen gelangte, jedoch mit erfrorenen Gliedmaßen,nach Ofernaia . 11 waren unterwegs den Strapazen erlegen.

Bon » Wetter .
= Kassel, 15. Jan . (Tel .) Im Harz, Oberwesergebiet ,Sauerland und Rhöngebirge herrscht starker Schneefall, teil¬

weise verbunden mit heftigen Schneestürmen.
i= 3 Newyork, 15 . Jan . (Tel .) Im ganzen Gebiet der

Bereinigten Staaten herrschen furchtbare Schneestürme.

Gerichtszeitung.'Ä Karlsruhe , 15. Jan . Die Tagesordnung des Schwurge¬
richts für das 1 . Quartal 1910 enthält : Montag den 17 . Januar ,

Nachricht eingetroffen , daß Deutschland mehrere Konsulate im
asiatischen Rußland errichtet. Zuerst werden Konsulate in
Irkutsk , Tomsk und Omsk eröffnet werden . Die Affäre des
deutschen Konsuls Donmüller in Charbin hat Deutschland ge¬
zeigt. wie notwendig es ist , die deutschen Handelsinteressen in
den fernen Gebieten Rußlands durch unmittelbare Wahrneh¬
mung derselben vor Schaden zu bewahren .

Die Borgänge in Rußland ,
Petersburg , 14 . Jan . Die Begnadigung der wegen der

Ermordung des Professors Herzenstein vom finnländischen Ge¬
richte verurteilten Polownew und Juskewitsch-Kraßkowski bil¬
det den Gipfelpunkt aller vorhergegangenen , Vertretern des
russischen Volksverbandes erwiesenen Enadenakte . Beide An¬
geklagte waren so sehr von ihre« eigenen Schuld durchdrungen,
daß sie nicht einmal eine Berufung anmeldeten , wozu sie ausgie¬
bige Möglichkeiten besaßen . Die äußerste Rechte will die neueste
Begnadigung dazu benutzen , um die Interpellation wegen des
russischen Volksverbandes , deren Erledigung bevorsteht, ableh¬
nen zu lassen . Die Oktrobristen sollen jedoch gegen solch ein
Manöver anftreten wollen , da sie wichtiges, für den Volksver¬
band gravierendes Material besitzen.

Bom Balkan .
= Parks, 14 . Jan . Mehrere Blätter brachten die Nachricht , die

neue türkische Regierung habe sich entschlossen, der französischen Re:
gierung eine neue Note zu überreichen , worin sie sich weigere, den
Vertrag von Bardo anzuerkennen und die Schuld an dem Grenzvorfall
zwischen Tunis und Tripolis den französischen Soldaten beimesse .
Demgegenüber erklärt die türkische Botschaft in Paris , daß das türki¬
sche Kabinett sich bisher nicht mit dem Zwischenfall befaßt habe . Das
französische Ministerium des Aeußeren gibt die Erklärung ab , es sei
aller Grund zu der Annahme vorhanden , daß die zwischen Frankreich
und der Türkei angeknüpften Verhandlungen zu einem vollkommen
zufriedenstellenden Ergebnis führen werden .

Ei »e Erklärung des türkische» Kriegsministers .
liJ Paris , 15. Jan . Der türkische K' ' cgsminister und bis¬

herige Generalissimus Mahmud Schewket Pascha hatte gestern
mit dem Vertreter des „Tcmps" eine Unterredung , in welcher
er sich über sein persönliches Berhältnis zu Deutschland «nd
Frankreich äußerte . Schewket Pascha sagte : Man wirft mir
vor, daß ich seit meinem jüngsten Besuch in Deutschland eine
besondere Vorliebe für die deutsche Armee» ihre Organisation
und Disziplin an den Tag lege. Ich hege große Bewunderung
für die deutschen Offiziere und Soldaten , was ich gar nicht ver¬
heimliche . Die deutschen Reglements haben sich stets ausgezeich¬
net bewährt und andererseits läßt uns die gegenwärtige Lage
die deutschen Reglements auch nicht durch andere ersetzen. Was
nun den Borwurf betrifft , daß wir mit Borliebe deutsche In¬
strukteure engagieren , so muß ich erwidern , daß doch für die An¬
wendung der deutschen Reglements die deutschen Offiziere die
hervorragendsten Vertreter sind . Wenn wir bei der Vergebung
unsrer Armeelieferungen deutsche Firmen bevorzugen, so ge¬
schieht dies deshalb , weil diese Firmen am schnellsten, billigsten
und besten liefern . Uebrigens hat der Ministerrat beschlossen,
im nächsten Jahre 17 türkische Offiziere zu einem Ausbildungs¬
kursus nach Frankreich zu senden . Persönlich bewundere und
verehre ich Frankreich, ich bin aber weder Eermanophile noch
Frankophile oder vielmehr , ich bin beides zugleich , vor allem
aber Turkophile , woraus man mir wohl weder in Paris noch in
Berlin einen Vorwurf machen wird .

J. PetryW=
■

Goldene Ketten '
Hoflieferant Jeder Art B

Jnwqlen , Gold- and
Silberwaren Goldene Armbänder

Kaiserstr . 102, Tel. 1558.
■

das Neueste In reicher Auswahl.
^
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S TRABEN-TKAHBACfla, Bose ! it KARLSRUHE $
Erstklassige Fass - und fTaschenweiue .

vormittags 914 Uhr : 1 . Zimmermann Karl Friedrich Epohreraus Weingarten wegen Brandstiftung . Nachmittags 4 Uhr :
2. Taglöhner Albert Adolf Mayer aus Friedrichstal wegen Not-
znchtverfuchs . Dienstag den 18 . Januar , vormittags 914 Uhr :
3 . Fabrikarbeiter Joseph Weiß aus Hördt bei Landau wegen
Mordversuchs . Mittwoch den 19 . Januar , vormittags 9s4 Uhr :
! . Zigarrenmacher Jakob Philipp Feuerstein aus Oberhausen
vegen Vergehens und Verbrechens gegen KZ 292 und 214
'! . -St .-G . -V. Donnerstag den 20 . Januar , vormittags 914. Uhr :
) . Kassengehilfe Joseph Reinhard aus Pforzheim wegen Amts -
nnterfchlagung. Freitag den 21 . Januar , vormittags 914 Uhr :
3 . Taglöhner Robert Naiel aus Pforzheim wegen versuchten
Straßenraubs .

4 Meßkirch, 14 . Jan . Der Redakteur des Heuberger Bolksblattes
stand schon wi 'der vor dem Schöffengericht und zwar wegen Beleidi -
zung des Akzisors Fürber von Worndorf . Herr Zimmermann wurde
zu SS Mark Geldstrafe verurteilt, während in zwei anderen Fällen die
Strafe 5 Mark betrug

M Essen (Ruhr ) , 14 . Jan . (Tel . ) In dem Eladbecker
Riesen-Diebstahl-Prozetz wurde heute der Maschinenmeister I .Neuß und der Schichtmeister Opel zu je 4 Jahren Zuchthaus und5 Jahren Ehrverlust verurteilt . Gegen die Brüder des Neußwurde auf je 1 Jahr 3 Monate Gefängnis erkannt ,

Spsrt-Nachrichlen .
Karlsruhe, IS . Jan . Am morgigen Sonntag den 16. Januar ,mittags 3 Uhr , wird auf dem hiesigen Exerzierplatz das Retour-Wettspiel des Heidelberger Hockey -Club gegen die Hockeyabteilungdes Akad. Lawn-Tennis -Clubs Karlsruhe stattfinden . Der Kampf

zwischen den beiden Clubs dürfte sich sehr interessant gestalten, da derA . L . T. E seit seinem letzten Wettspiel in Heidelberg sich durch gutesTraining sehr verbessert hat . Das Wettsviel wird bei teder Witter¬
ung ausgespielt werden .

-f- Karlsruhe, 15 . Jan . Am morgigen Samstag , nachmittagshalb 3 Uhr treffen sich im Verbandsspiel auf dem Sportplatz B-iert-
heim der Beiertheimer Fußball-Verein und der Fußballverein Baden.Das Vorspiel konnte Beiertheim knapp mit 1 : v Tore gewinnen. Es
dürfte ein spannendes Spiel zu erwarten sein.

Wetterbericht vom Schtvarzwald.
# Herrrmvies, 15 . Jan . 20 Zentimeter Schnee . 1 Grad Wärme.

Tauwetter.
# Unterstmatt, 15 . Jan . Schneehöhe 25 Zentimeter. 1 Grad

Wärme. Aussicht auf weiteren Schneefall.
# Ruhstein, 15. Jan . Schneehöhe 15 Zentimeter. 2 Grad Wärme .

Regen.
# Zuflucht , 15. Jan . Schneehöhe 20 Zentimeter. 1 Grad Wärme,

- kibahn gut
# Feldberg, 15. Jan . 50 Zentimeter Schnee , 10 Zentimeter Neu¬

schnee . Skibahn gut . Leichter Nebel. 1 Grad Kälte .
* * *

J Skizug. Der für Schneeschuhläufer eingelegte Zug 1226 von
Baden-Oos (ab 4 .02 Ahr nachm.) nach Bühl (an 4 .14 Uhr nachm. )
kommt heute Samstag wegen der ungünstigen Schneeverhältnisse
nicht zur Ausführung.

Wasserstand des Rheins .
Ksultauz. Hafenvegel. 14 . Ja ». 3 08 m ( 13. Ja ». 3. 11 w ).
Hchnlleriniel, 15. Jan . Morgens 6 Uhr 1,62 m ( 14. Jan . 1 . 70 mj,
Kehl, 15. Jan . Morgens 6 Uhr 2,16 m (14 . Jan . 2,19 w. )
Mari ». 15. Jan . Morgens 6 Uhr 4,13 m (14. Jan . 4,22 m).
Atannhetm , 15. Jgiu Morgens 6 Uhr 3. 50 m ( 14 . Jan . 3,52 m ).

Nergnügungs - «nd Nereins -Anreiger «.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 15 Januar :
Afrika - u. Chinakriegeroerein. 814 Uhr Stiftungsfest Blücherstr . 20.
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
1. Athletiksportklub Germania. 8 ’A Uhr Uebungsabend im Nutzbaum
Arbeiterbildungsverein. 8 Uhr Kostümfest in der Eintracht.
Bayernverein. Vereinsabend im Tiroler.
Bärenzwinger. 9 Uhr Herrenabend . Saal 3 Schrempp .

Heute abend 8 UhrKonzert der rumänischen
» gt*isr « aprve im Garteufaal . "Hig

Fulda. Zusammenkunft im Klapphorn.
Fußballklub Alemannia. 9 Uhr Vereinsabend im Lokal .
Fußballklub Phönix . 8 Uhr Winterfest im kleinen Festhallefaal.
Jllichs Zitherverein. 8 % Uhr Kostümkränzchen, 4 Jahreszeiten
Kanfm. Verein Merkur . 9 Uhr Zusammentunst im Prinz Kar»
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung. ,]f -
Konzertoerein. 8 Uhr Konzert im Museumsaal. i
Liedertafel Frohsinn. 9 Uhr Eeneralvers. im Palmengarten .
Männerturnverein. Monatskneipe im Lokal , Moninger.
Rheinklnb Allemania. 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser. Wintergarten.
Ruderoerein Sturmvogel . 8 Uhr Maskenball im Friedrichshof.
Salamander. I .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus, Rheinh.
Ver. ehem. Lcibdrag . 8V4 Uhr Generalversamml. i .d . Eambrinushalle ,
Ver. ehem. Leibgrenadiere. 8 '/ - Uhr Generalversamml. i . gold.Adler.
Ber. ehem. Prinz Karl-Drag. 814 Uhr Kostümfest im grünen Berg.

klimatischer Kurort in Südtirol, Saison Sep -
1 * 1 ■■ • JF ■ * I tember—Juni . Frequenz 1908 09 24378 Kur-
j y I ■ ■ ■ 11 . I gaste. Stadt. Kur- u . Badeanstalt« Zander

institut , Kaltwasseranstalt , Kohlensäure und
alle medikamentösen Lader , Schwimmbad, Luit - und Sonnenbäder ,
pneumatische Kammer. Inhalationen , Trauben -, Mmeralwasser - Trink -
kuren, Terrain-Kuren. Kanalisation , Hochquellenleitung. Theater , Sport¬
platz , Konzerte . 20 Hotels I . Ranges , Sanatorien , zahlreiche Pensionen und
Frerndenvisten. Prospekte gratis durch die Kurvorstehung . 5983a

NIZZA 8e s“*8e
1 , Ranges . Zentralste , ruhige Südlage mit Garten . Wasser,
heizung, Appartements mit Privat-Bad. Allerneueste sanitäre
Einrichtung. Besitzer : Morlock & Schnetzer .

Bei BLUTSTAUUNGEN , HAMORRHOIDAL - LEIDEN
gibt es nichts besseres , als eine httusliche Kor mit

Hunyadl Jänos
(Saxlehner ’s Bitterqnelle ) . 3487a

groa Julius Strauss , Karlsruhe
Ball und

Karneval

en
detail

Sämtliche Zutaten zur Anfer¬
tigung für Ball - und Karneval -
Kostüme in grösster Auswahl
und billigsten Preisen . 18909

Spezialität : Landestrachten .
Komplette Tyroler-Kostiime für Damen, Herren u. Kinder.

ff*

tod mmiclft Mi iss Miacts
nur Original - Packung .

in

K ARTH Beeidigter kanfm . Sachver¬
ständiger und BücherrevisorKarlsruhe , Händelstrasse 22

Telephon Nr. 1526 . Landueriohubazlrfc KarUruh *.

MenioII W Der schneeWereWÄ
mb es ist eine Lust, auf dem Bobsleigh und dem Ski über die

glänzende Bahn dahinzusausen . Eine Lust, aber auch eine Ge¬
fahr , denn die Erhitzung in der schneidenden Luft , die be¬
schleunigte Atmung bergen die Gefahr der Erkältung in fab.
Dagegen schützt man sich durch den Gebrauch von Fays echten
Sodener Mineral -Pastillen , von denen man während der Fahrt

2 ^ immer eine im Munde haben sollte . Fahs echte Sodener kauft
man in einschlägigen Geschäften für 85 Pfg . .pro Schachtel. 70a

Aufgesprungene Hände
•» Herda -Seife

8» 6ü5- in cüfn 5t?otS -, fcroj. ». Parf - per Stick so Pis - u . iffit



Seile 3Nr . 23 Ntttagvlatt. Samstag den 15. Januar 1818 . f aHtfdie Presse .
Der „ Badischen Bangewerks -Zeitung " , Amtliches Organ der Südwestlichen Baugewerks-Berufsgenossenschasteu für das Großherzogtum Baden, Hohenzoller»

and Elsaß-Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe , Landesverband Baden, und des Landesverbandes Badischer Bau- und
Maurermeister , Verlag von Aerdinand Thiergarten in Karlsruhe , Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesendet Krobenummern werden auf Wunsch gratis
entnehmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Interesse :

X Techniker oder Kaufmann . Ist ein technischer Korrespondent
Handlungsgehilfe ? Ueber diese Frage hat sich die fünfte Kammer des
Berliner Kaufmannsgerichts in verneinendem Sinne ausgesprochen. Der
Kläger H . war Architekt und Ingenieur und hatte eine Anstellung bei
einer Grundstücks- und Hypothekenbank. Er hatte nach seinen von der
Bank unbestrittenen Angaben zum Teil technische Zeichnungen , wie
Grundrisse und Skizzen zu Villenbauten anzuserligen . während er zum
anderen Teile die technische Korrespondenz zu erledigen hatte . Au?
Grund dieser Korrejpondenztätigkeit glaubte H . für sich die Eigenschaft
eines Handlungsgehilfen in Anspruch nehmen zu können, das Kauf -
mannsgericht erklärte sich indessen für unzuständig . Wenn auch der
Kläger bei Erledigung seiner technischen Arbeiten korrespondiert habe,
so sei er doch als Techniker, nicht als Handlungsgehilfe anzujehen . Die
Korrespondenzarbeit bildete augenscheinlich nur die notwendige Er¬
gänzung zur technischen Hauptlätjgkeit .

* Schmirgelsteine zum Schleifen . Vor fast fünfzehn Jahren wen¬
dete man zum ersten Male kleine Schmirgelräder zum Schleifen von
Rasiermessern an . und gegenwärttg haben sich diese in der Rasiermesser-
industrie bereits allgemein eingeführt . Ebenso allgemein aber hielt
man bisher an den 'Schleifsteinen aus Sandstein zum Schleifen
größerer Schneiden fest. Neuerdings haben nun . wie „The Jron -
monger" berichtet, mehrere Firmen besonders präparierte Schmirgel -
steine angeboten , die groß genug sind , um Taschenmesser darauf zu
schleifen . Wie es heißt , haben sich dieselben bei einigen Versuchen
so bewährt , daß sie auch hier berufen scheinen , den Sandstein zu ver¬
drängen . Die großen Stahlwarenfirmen zu Sheffield stehen der
Neuerung ziemlich sympathisch gegenüber , und einige derselben machen
gegenwärtig ausgedehntere Versuche mit den neuen Schleifsteinen
Wahrscheinlich ist diese Verdrängung der Sandsteine durch die Schmir¬
gelsteine nur mehr eine Frage der Zeit . Es .

* Wasserfester Anstrich mit Wasserfarben . Ein abwaschbarer
Wasserfarbenanstrich läßt sich Herstellen , wenn man den Farbstoff mit
Gips , einem schmelzbaren Salz , einer passenden Glasur und einer
angesäuerten Eelatinlösung vermischt. Der so gebildete Brei wird so¬
dann wie Anstrich aufgetragen und nach dem Trocknen durch Erhitzen
der damit überzogenen Gegenstände zum Erhärten gebracht. Für einen
derarttgen Anstrich empfiehlt Scientific American folgendes Rezept :
Zehn Teile Leim löst man in 100 Teilen heißen Masters , das ein
wenig Essigsäure oder andere Säure enthält . Sobald diese Lösung
sich abgekühlt hat , reist Min sie mit 5 Teilen Soda , Pottasche oder
Borax , 30 Teilen Bleioxyd oder Zinkweiß und der nöttgen Quantität
Wasterfarbenpigment auf . Die von dieser Mischung aufgetragene
Schicht wird nach dem Trocknen mittelst einer Spiritus - oder einer
anderen rauchlosen Flamme erhitzt. Der ferttge Ansttich sieht aus wie
Email . Er ist unempfindlich gegen Regen und Hitze und läßt sich ohne
Schwierigkeit firnisten . Rs .

* Vergolderwachs . Als ein vorzügliches Wachs zum Ueberziehen
oergoldeter Bronzegegenstände empfiehlt „La Nature " ein auf fol¬
gende Weise hergestelltes Produkt : 31 Gramm Kupferabschnitzel
pulverisiert man fein , desgleichen 23 Gramm Erünspann , 16 Gramm
rote Kreide und 8 Gramm Alaun . Hierauf schmilzt man 122 Gramm
Jungfernwachs und tut nach und nach unter fortwährendem Um-
cühren die obengenannten pulverisierten Bestandteile dazu ; die Maste
ist dann so lange zu rühren , bis sie homogen ist . Erst dann läßt man
sie erkalten . Die Anwendung dieses Wachses geschieht folgender¬
maßen : Den fertig vergoldeten Gegenstand erhitzt man zunächst und
überstreicht seine gesamte Oberfläche mit dem Wachs . Danach wird

er noch einmal stärker erhitzt und dann schnell in ein mit kochendem ,
etwas weinsteinjaures Salz enthaltendem Master gefülltes Gefäß
getaucht. Hierdurch löst sich das Wachs auf und überzieht in gleich¬
mäßiger Schicht die vergoldeten Flächen, die eine schöne, tiefgoldige
Färbung annehmen und bewahren .

- Verfahren zur Umwandlung von Kopalrn in eine dem natür¬
lichen Bernstein ähnliche Masse . Man erhitzt zufolge des der Firma
Brüder Spiller in Wien geschützten Verfahrens in geschlossenen Ge¬
fäßen unter einem Druck von 16—20 Atmosphären Kopale in Master .
Nach dem Erhitzen — das unter diesen Umständen bei niederer Tem¬
peratur als gewöhnlich geschieht — wird das überschüssige Master durch
Trocknen oder sonstwie entfernt . Nach der zweiten Ausführungsform
setzt man dem Master , mit dem man die Kopale erhitzt, saure , alkalische
oder neutrale Substanzen zu Besonderen Vorzug hat Bernsteinsäure ,
da die dabei entstehende Maste im Gegensatz zu den mittels anderer
Stoffe hergestellten Produkten dauerhaft und in der Hitze beständig ist
wie Bernstein . Bemerkenswert ist , daß bei diesem Verfahren nicht
etwa ein Schmelzen der Kopale stattfindet , wie man es z . B . mit
Hilfe von Alkalien ausführt . Ebensowenig ist dieses Verfahren mit
demjenigen zu verwechseln , bei dem durch Schmelzen in alkalischem
Master unter Luftzutritt eine Verseifung der in den Harzen befind¬
lichen Oele herbeigeführt wird . Dr . P .

* Berwendungsgebiete für Calcium . Das längst bekannte Cal¬
ciummetall , das gleichwohl bisher noch nirgends zu praktischer Ver¬
wendung herangezogen worden war , scheint jetzt endlich, nach dem
Beispiel des Aluminiums , den Weg aus dem Laboratorium in die
Praxis gefunden zu haben . Zahlreiche Anwendungsgebiete stehen
ihm offen. Als der Kupferpreis so beträchtlich gestiegen war . wurde
das Calcium sogar als das geeignetste Material für elektrische
Drahtleitungen vorgeschlagen. Allerdings scheint ihm auf diesem Ge¬
biete das Aluminium den Vorrang abgelaufen zu haben . Die größte
Zukunft scheint die Metallurgie dem Calcium zu bieten , da es ein
ausgezeichnetes entoxydierendes Agens bildet . Vor der „Britischen
Gesellschaft für den Fortschritt der Wistenschaften" wurde vor kurzem
in einem Vortrage ausgeführt , daß zum Läutern von Metallen , zum
Reduzieren von Sauerstoff - und Schwefelverbindungen , sowie zum
Ausscheiden gelöster Gase das Calcium sich äußerst wirksam erweist .
Es ist ein silberweißes , leicht hämmerbares Metall , das in feuchter
Luft leicht oxydiert und ein guter Wärmeleiter ist . Seine Härte ist
der des Aluminiums gleich .

* Elektrische Untersuchungen. Interessante Vraffdversuche wur¬
den jüngst in Berlin auf Veranlaffung des Kgl . Eisenbahn -Zentral¬
amts unter Einwirkung eines elektrischen Stroms von 6000 Volt ge¬
macht. Es galt , zu ermitteln , inwieweit die unter dem Fahrdraht
haltenden oder rollenden Eisenbahnwagen gefährdet sein würden , so¬
fern die unter Hochspannung stehende Oberleitung reißt und herab¬
fällt . Diese Kurzschlußversuche fanden unter Mitwirkung der Allge¬
meinen Elektrizitäts - Gesellschaft auf der Versuchsbahn bei Oranien¬
burg statt . Es wurde unter anderm ein Wagen langsam unter einen
herabhängenden Arbeitsdraht geschoben , wobei sich», beim Berühren
des Drahtes mit den Holzteilen des Wagens ein starker Lichtbogen
bildete ; aber schon nach wenigen Sekunden erlosch dieser , weil infolge
des plötzlichen Stromüberganges der Maximalschalter im Maschinen¬
hause ausgelöst, die Stromleitung also unterbrochen wurde . Bei
einem anderen Versuche wurde der spannungslose Draht über das
mit Dachpappe überzogene Verdeck eines Wagens gelegt und dann der
volle Strom eingeschaltet; es machte sich selbst nach fünfviertel Mi¬

nuten keinerlei Stromübergang bemerkbar, obwohl das Dach feucht,
also leitungsfähiger als im trockenen Zustande war . Der Wagen
wurde danach vorgeschoben und es erfolgte, sobald der Draht Eisen¬
teile des Wagens berührte , Kurzschluß , wie vorher , indes zeigte sich
auch in diesem Falle , daß der elekttische Strom seinen Weg über das
Bekleidungsblech des Wagens nahm und somit Personen , die im
Wagen gewesen wären , nicht gefährdet hätte . Man kann danach un¬
bedenklich elektrisch ausgerüstete Eisenbahnstrecken auch mtt Dampf¬
zügen befahren .

sk . Eine leuchtende elektrische Uhr. Eine äußerst interessant «
elektrische Uhr war , wie man aus Amerika schreibt , in der „Südlichen
Elektrischen und Industriellen Ausstellung zu Louisville in Kentucky"
zu sehen. Ihre Haupteigentümlichkeit besteht darin , daß ihr die Zeiger
fehlen , die durch zwei schwebende Lichtlinien ersetzt werden . Das
Zifferblatt ist auf der Vorderfläche eines riesigen Pendels angebracht .
Sechzig radiale Lichtstreifen mit je 32 elektrischen Glühlampen be¬
zeichnen die Minuten , zwölf kürzere bunte Elühlampenreihen die
Stunden , und in einem äußeren Lichtkreis schreitet die Beleuchtung
in jeder Sekunde um eine Lampe vorwärts . Sobald der Kreis ge¬
schloffen ist. schwebt die Minutenlichtreihe um ein Intervall weiter ;
die Stundenlichter rücken alle fünf Minuten vor . Insgesamt besitzt
die Uhr 5485 Lampen . Das Pendel , welches das Zifferblatt trägt ,
ist 15 Meter lang und schwingt über einen Bogen von 4Z4 Metern .
Sein Gewicht beträgt 1350 Kilogramm . An Draht zu den elektrischen
Leitungen wurden über iy 3 Kilometer verbraucht. E .

* Eine elektrische Lokomotive für Güterzüge. Für die New
Park , New Haven u . Hartfort Railway wird gegenwärtig eine große
elektrische Eüterlokomotive gebaut , mittelst deren man die Vorteile
der elektrischen Beförderung von Güierzügen gründlich erproben und
einwandsfrei feststellen kann. Auch zum Ziehen schwerer Personen¬
züge soll diese elektrische Lokomotive dienen. Der jetzt beliebten Ten¬
denz entsprechend werden die Motoren oberhalb der Achsen angebracht ,
so daß der Schwerpunkt sich nach oben verschiebt und die Stöße auf
Unterbau und Schienen bedeutend verringert werden . Dieselben sind
bekanntlich bei solchen Lokomotiven, welche die Motoren auf den
Achsen tragen , ziemlich stark . Die Lokomotive ist auf zwei Rollwagen
montiert , deren einer um einen Mittelzapfen drehbar ist , während der
andere neben der Drehbewegung noch eine Vor - und Rückwärtsbewe¬
gung besitzt, was ein leichtes Nehmen der Kurven gewährleistet . Die
Lokomotive hat vier einphasige Motoren von je 350 Pferdekräften , die
mittelst eines Wechselstromes von 11000 Volt oder auch durch Gleich¬
strom von 600 Volt getrieben werden können . Cth .

* Die längste Röhrenleitung der Welt . Nach einem Bericht des
American Machinist ist kürzlich eine Röhrenleitung vollendet worden ,
vermittelst deren das Petroleum von den Petroleumquellen zu Okla¬
homa nach dem Hafen von Newyork befördert werden kann . Die Lei¬
tung ist 2400 Kilometer lang und hat in der ganzen Welt nicht ihres¬
gleichen. Gegenwärtig allerdings wird noch nicht allzuviel Petroleum
aus dem obengenannten Gebiet nach der Küste befördert und so er¬
scheint der Bau der Leitung mehr als eine Vorsorge für die Zukunft
oder für besondere Fälle . Die Petroleumausbeute von Oklahoma ist
in steter Steigerung begriffen, während die von den pennsylvanischen
und westvirginischen Petroleumfeldern nach und nach abnimmt . Es ist
wohl möglich, daß in nicht allzu langer Zeit die westlichen Quellen
zur Versorgung des Petroleumbedarfes der Küste , sowie auch für den
Export , herangezogen werden müssen . Und hiermit ist beim Bau der
Leitung wohl auch gerechnet worden. El .

il „Eckschmitt “.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
nsbesondere für Hochzeiten , HausbäUe etc . 18392
Die Bäume sind auch täglich für den Bestaurations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Cdephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Tac/vkannhwan echt Silber , für Herren und Damen ,lascnenunren Garantie , von 10 Mk . an .
XSL iette n in allen Preislagen

neu eingetroffen und empffchlt billig
dir . Friinkle , tzsWmied , Karlsruhe,

Kaiser -Passage 7 und 8 . 857

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die 15285 *

Anton Springer
Grösste und leistungsfähigste Desinfektions¬

anstalt Deutschlands
Karlsruhe , Markgrafenstr . 52 . Telephon 2340 ,Abonnement ganzer Anwesen äussersfc billig .

I
: bi

Fahrbare

Brennholz ' Säge
idSpaltmaschine

neuestes Modell .
Bedeutende Zelt- i. Geldersparois-
Eisfaciste Bedienttlg. Grits' e Htltbirleit .

Ueberhaupt bestes System.
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ Dreschmaschinen etc .
| Pflüger & Steinent , Esslingen am Neckar .

Patentanwalt
Dr. S . Hauser , Strass &urg i . E
194a Hoher Steg 38 . Tel. 1787

Großes Lager in Lindhoim

Harmoniums.
j . Kunz , piauolager ,

Karlfriedrichstr . 21 . 18382

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Frauenkleider , Stiefel , Uhren ,Gold . « Uber « . Brillanten . Mili¬
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬ten . ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das größte Geschäft,mehr wie jede Konkurrenz . Gefl .Offerten erbittet 16275*
An- u. Berkaussgeschast
Tel . 2015 . Markgrafenstr . 22 .

3 Bad . Rote +
Geldlotterie

Ziehung IS Hat * ; 1910 .

44 000 i
2 Hauptgewinne in Bar

20 000 i
586 Geldgewinne 222a

14000k
2800 Geldgewinne

10000 1.
InsnalM 11 Lose 10 Mk-UWÜ aim . Portou.Liste30Pf.
empfiehlt Lotterie -Unternehmer
J . Stürmer ,

Strassburgi. E., Langesir . 107.
In Karleruhe : fi 'arl Oötz ,
Hebelstrasge 11/15 , Gehr .
Göhringer , Kaiserstr . 60.

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkleider , Schuhe , Stiefel
u . s . w Postkarte genügt . B1107 .4.4
J . Gross , Markgrafenstr. 16 .
Damen - und Herrenrad ,

gut erhalten , billig zu verkaufen
wegen Platzmangel . 181190 .2 .2

Klanprechtstrahe 16, parterre .

£kktrotectoti$clK$ Bureau Karlsruhe
der

mascbfnenfabrik Esslingen
Tel . -Adr . : Dynamo . Friedrichsplatz II. Fernsprecher 444 .

Licht - und Kraftanlagen 9443
Ban vollständiger Elektrizitätswerke einschl . Dampf- und Sauggasanlagen

Dynamomaschinen , Elektromotoren
Transformatoren , elekfr . betriebene Kranen, Fahr- und Hebezeuge , Drehscheiben »Schiebebühnen , Orgelantriebe , Luffkompressoren , PressSuft.Gesteinsbohr -Anlagen ,

Automatische Bierdruckregler , D . R. P . , fahrbar und stationär.

D. H. P.
fahrbar und

stationär ,
Antrieb durch

Elektromotoren ,
Benzinmotoren

q . s, w .

3

l !

II !!>!!,Ei
| |

Die

wird in der

Metalle
Im Betriebe
vorgeftihrt .

Munzsl Konservatorium
Pädagogium , Orchesterschule u. Musiklehrerseminar .
Der Unterricht erstreckt sich auf alle Gebiete der Musik vom ersten
Anfang bis zur vollendeten Ausbildung und wird von 28 Lehr¬

kräften erteilt . - 854
Das monatliche Schulgeld beträgt für ein Hauptfach mit Theorie

und den übrigen Nebenfächern :
Anfangsklassen . . . . 6 rÄ
Mittelklassen . . . . 8 eS
Oberklassen und Orgel , 12 vH

Sologesang
Partienstadium und

Deklamation
20 c«

Anfragen und Anmeldungen schriftl,oder mündlich beider Direktion :
Theodor Münz, Waldftra&e 79.

Sprechstunden täglich , ausser Sonntags, von 11—3 Uhr.



JE* JE3 TF JE3E JSL I *m IC« JE5« Sonntag den 16 Icrnrrar 1910 , ncrrtzrnittngs 4 &Ujr 11 Minuten :

Till Eulenspiegels lustige Streiche ,
ausgeführt vom gleichnamigen Verein unter Mitwirkung erstklassiger Künstler und der ^ a f„Tills An -sprache". ^ jja,xia5e >ix Glrensulier 'Kaipelle (Mufikdirektor Boettge ) . , ,Tills Aus -sprache .

1 . „Auf zu neuen Streichen ". Eröffnungsmarsch . — 2. „Dre schöne Galathe »m Berliner Panop¬
tikum". ( Preßgesetzliche Studien nach alter Schelmcnweise). — 3. „Streike der unfreiwilligen
Feuerwehr der Stadt Krach -An l" iDirektion : Geheimer Ober -Hofspritzenschlauchschleuderer Krat -
Ehler ) . — 4. „Ronacher Schrammeln im Wiener Prater " (unter persönlicher Leitung von Herrn
Karle Mandelhuber ) . — 5. „Im Sinfonie -Konzert des Vielharmonischen Orchesters . (Direktion
der stets bahreutwillige Meister - und Musterdirigent Felix Lilienstenael ). — 6 . „Auf in die Wolken
zur stürmischen Fernfahrt von Frankfurt nach Köln". (Die dazu gehörige Musik nach zeit¬

genössischen Originalen ). — 7 . „Münchner Leben während des Oktoberfeftes ". — 8 . „Fünf
lustige Musikanten aus dem gemütlichen Sachsenland ". (Die Herren Rettigschwanz ( Oboe >,Dudelmeier (Klarinette ) , Grunzenheimer «Waldhorn ), Babbelwitz (Fagott ), Hintenlang (Posaune ) .— 9 . „Kurpfälzisches Jägerlatein aus vergangenen Seiten ". (So bey der Saujagd vor
vornehmen Herrschaften seind aufgeblasen worden , und ist eine rechte Abconterfeiung lustiger
Waidmänner ). — 10. „Der Sängerkrieg auf der Wartburg ". (Allgemeiner Cantus mit an¬

schließender Preisverteilung ).
Textliche Erläuterungen im Hauptprogramm (10 Pfennig ).

Eintritt : Abonnenten 30 Pfg . — Nichtabonnenten60 Pfg . — Musikabonnementshaben Gültigkeit. — Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Um Stockungen an der Hauptkaffe zu vermeiden , wird auch die Kaffe links der Festhalle (alter Stadtgarteneingang ) geöffnet. Demnach kann der Zugang zum

Garderobebauten rechts upd links genommen werden .
Saal und zur oberen Galerie durch die

881

□ Ij . z . Tr .
Montag 17. I . 1910

’/,9 IT . üb . m . V rt g.

♦ Heute Samstag abend 5

Zusammenkunft
N

im „ Klapphoru " .

840 Die 3 .

Schwarzwaldverein
(Sekt . Karlsruhe .

Sonntag den
IS. Januar 1910

Ausflug :
I. Baden —Ger-

oldsau -Schwanen -
wasen—Obertal (M . 1 Uhr ) — Büh¬
lertal — Hochstrasse durch die
Rebhügel — Bühl .

Abfahrt 7 Uhr (P .-Z . ).
II. Bühl —Windeck — Buchkopf

—Obertal usw. , wie I .
Abfahrt k" Uhr (P .- Z .).
I und II anmelden in Obertal ,

Wirtschaft beim Bahnhof .

Karlsruher
Turngemeinde

( 1861 ) .

mt
Unsere diesjährige

Ordentliche
IHnW !« erslMm!iiiiz
3 findet am •
§ Samstag den 29 . d. Mts . . 9

abends 9 Uhr. ®
in unserem Vereinslokal , Alte 9
Brauerei Print », mit folgender •
Tagesordnung statt :

1 . Rechenschaftsbericht,2. Anträge , 9
3. Neuwahl des Turnrats , K
4 . Wahl der Abgeordneten 3

zum Gauturntag , »
8 . Verschiedenes. «
Anträge sind 8 Tage vorher §

schriftlich dem 1 . Vorsitzenden, Z
Herrn 6g. Steinmann , einzu - ?

>reichen . N
t In Anbetracht der Wichtigkeit I
dieser Versammlung bitten wir &um recht zahlreichen Besuch . V
sie Der Turnrat . f

Wer Karlsruher Merklnb
(E . B .)

Samstag den 15. Januar .
abds . 9 Uhr. im „Klubhaus"

Klubabend.
Der Vorstand .

Rheinklub }
NmniMWe

e . V.

HeitteSemstagj
präzis 9 Uir ;

im Hotel

„ Tannhäuser 44 1
(Wintergarten ) .

Der Vorstand.

Brielmarkenkatalog
Philipp Kosack, Berlin , am Kgl. Schloss .

Alpenverein , E, V.
Montag den

17. Jan . , abends
8 ‘ j, Uhr.

im Saal III
bei Schrempp :
Monats¬

versammlung
Lichtbilder- Bortrag

des Herrn Ingenieur Rittershofer :
„Winterbilder ans dem Glarner -

land vom Sommer 1998 ".
Auch die Angehörigen der Mit¬

glieder sind freundlichst eingeladen .
Einführung von Gästen gern ge¬

stattet . — Es wird gebeten, vor
Schluß desVortrags nicht zu rauchen.
880 _ Der Vorstand .

MlMll

gegr. 1898.
verein für

Bewegung !-
spiele.

Eingezäonf .Spnrtplafza-PtUcnuGiiij
Sonntag den 16. Januar 1919 :

1. Mannschaft gegen

F . - B . Baden
auf d . Sportplatz . Beg. - ,

',3 Uhr.
3. u . 4 . Mannschaft gegen F . - C.
Germania Karlsruhe 1!1 u . IV.

Exerzierplatz .
5 . Mannsch^ eg . F .- E. Frankonia

Karlsruher
Männerturnverein

Gut Heil !

Samstag den 22. Januar 1910
in den festlich geschmückten Sälen
der Gesellschaft Eintracht

Kostüm -Ball
Allgemeine Kostümierung erwünscht

Beginn abends 8 Uhr. — Ende 4 Uhr.

ZumEintritt berechtigen
nur die Mitglieds - oder
Beikarten .

Etwa noch gewünschte
Beikarten sowie Karten
für einenführende Herren
werden Donnerstag den 20 .
Januar , von 1 ’/.,—2 ' ,/j Uhr
nachmittags im Vereins¬
lokal (Moninger , 2. Stock ,
Konkordiasal ) abgegeben .

Ohne Karte hat niemand
Zutritt .

Wir laden unsere ver-
ehrlichen Mitglieder samt
Angehörigen hiezu freund -
liehst ein. 597 .2-1

Der Turnrat .

Montag den 17. Januar d. I ..
abends '/,8 Uhr,

im Bereinslokal „Prinz Karl " :
Außerordenllche

Alonatsversammlung
aus Anlaß der Anwesenheit unseres Ehren¬

mitgliedes , des Herrn
Generalmajor von Seydewitz .

Wir bitten die verehrlichen Kameraden
um vollzähliges und pünktliches Erscheinen

und bemerken, daß für Unterhaltung gesorgt ist . 845
Der Borstand.

Karlsruhe ' Frankoniaplatz .

Baysrn-
weitz

Verein
sic «

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bauern.

Jede « SamStag Berei, »Sahen»
rm Lokal Restauration znm Thraker

Landsleute willkommen!
Der Vorstand .

Unterzeichnete empfiehlt sich im
Ausertigru von Dameukleidern
und Kostümen , von den einfachsten
bis zu den feinsten , bei billigster
Berechnung . B1720.8 .1

Frau L<. Mauser ,
Damenschneidern, , Amalienstr . 25a.

Apollo
Marienstrasse 16. Theater

Telephon 2042.
Dir. Jos . Engels .

Vom 16. bis 21 . Januar

Attraktions - Programm
u . a.

Gastspiel
von 892

Alfred SchneidersIillMllWM
mit 22 der schönsten Löwen .

Täglich abends 8 Uhr Vorstellung. Sonn- u . Feiertags zwei
Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr zu ermässigten Preisen .

Ne» ringeürt :

HlljerAkas
mit Zuckerzusatz
i :, Ptd .-

Paket
Pfd .-

Paket

4

h

empfiehlt

PfannUECo .
4» . ut . 1». II . HB

in den bekannten Per - DI4 . 1 kaufsstellen. 7,0

ZU verkaufen :
ein schwarzseidenes Kleid, ein
Abendmantel . zwei Blusen . B1826

Touglasstmltzc 6, II .

Erlaube mir, dem geehrten Publikum ergebeust mit
zuteilen , dass ich mit dem heutigen Tage das

Apollo Reftaurant
übernommen habe und wird es mein eifrigstes Bestreben
sein , durch Verabreichung von nur ga^ n Speisen und
prima Getränkenjdas Vertrauen des p. p. Publikums zu
erwerben .

Das Restaurant wird heute abend 6 Uhr

neu renoviert
Ab 16. Januar ist täglich abends 8 Uhr

Konzert :
893

%

An Sonn- und Feiertagen beginnen dieselben nach¬
mittags 4 Ubr . — Von 11—1 l !hr mittags Friili -
schoppen - Konr -crt .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
Jos . Engels .

Arbeiter -Diskusfionsklub .
Sonntag den 16 . Jan ., vorm . 9 Uhr, im Großh . Kupferstichkabinett^WmaKWf! Besuch-er Nembrandt-Ausstellung

897 Der Vorstand .
"

Bekanntmachung . |
Nach Beschluss des Karlsruher Anwaltsvereins

bleiben die Kanzleien aller Rechtsanwälte des
LandgerichtsbezirksKarlsruheausser an den Sonn¬
tagen u . gesetzt . Feiertagen vom 1 . Jan . 1910 ab

auch an den Samstag Nachmittagen
von vier Uhr an

geschlossen. 18773 .4.4 !
Karlsruhe , den 15. Dezember 1909.

Der Vorstand des Karlsruher Anwaltsvereins .

WattMrsteigttlllig. gffyagi

Montag den 17. Januar und folgende Tage,
jeweils nachmittags 2 Uhr,

versteigere ich im Aufträge , wegen Aufgabe eines großen Kolonial -
und Drogen -Geschäfts öffentlich gegen bar in meinem Auktisnslokal

^ Kardtstratze 27 : ^
Hon tag : Einen großen Posten Schnäpse , als Asüach - und

Mosel-Cognak, Cchwarzw. Kirschwasser , Zwetschgenwasser, Pfeffer¬
minz, Nordhäuser .

^Ärrak , Rum , Äidweine von Hamburger u . Comp,
in Patras , Madeira , sowie einen großen Posten neue Konserven von
I . Clott u . Co . und M . Vassermann u . Co ., als Erbf ^ , Bohnen ,
Carotten , Spargel « und Champignons .

Dienstag Medizin . Artikel als Verbandstoffe , Mullbinden ,
Watte , Damenbinden , Eisbeutel , Jnhalierapparate , Aringläser .
Soxhlet -Apparate , Jrigator , Sauger , Spritzen , Blase - Kindernähr¬
mittel als Kufeke, ^ Restles Kindermehl , Eisentinktur , Nährpräparate ,
Nährsalze , Drova Lebertran -Emulsion , Hämatogen, . Sanatogen . med .
Kinderseifen , Toiletteseife , versch . Haar -, Zahn - und Mundwasser ,
Zahnpasta , Hühneraugenpflaster rc . k .

Mittwoch : Große Posten Pinsel , jeder Größe , Spachteln,
Bodenlacke , Ripolinfarben , Bodenwachs , Stahlfpähne , Schmiergel¬
leinwand , Kleider - , Haar - , Hand - und Zahnbürsten , Strupfer , Par¬
kettbodenbürsten, Fensterleder , Schwämme . Kaustische -Soda -c . rc .

Donnerstag : Heilkräuter als : Tausenguldenkraut, Senes -
blätter , Eichenrinde , Patschulykraut , Spitzenwegerich, Holunderblüte ,Salbeitee , Mellissentee rc. Gewürze als : Pfeffer , Zimmet , Nelken,
Piement , Mayoran , Fenchel, Kapern rc. Weinsteinsäure , Eummi -
arabicum , Borsäure , sowie sonstige Drogen .

Freitag : Kolonialwaren als : Reis, Gries , Gerste, Nudeln,
Maccaroni , Erbsen , Bohnen , Hafergrütze, Linsen, Tee, Cacao . Putz¬
tücher, Seife , Wasch - und Seifenpulver .

Samstag : Die Restbestände .
wozu Kaufliebhaber höfl . einladet 750

Telephon 2291. Leop . Gräber ,
Versteigerungen werden jederzeit prompt erledigt .
« BBBBBI

:
*

American Bar
l Weinrestaurant
S Ĵ taXim , 16Herrenstr. 16
B

lmMlgeskWsl „Fidele Geister".
Sonntag den 16. ds . Mts . findet im Saale

„zum Ritter " , Kroneuftraße 46 , unsere

II. Damensitzung
statt , wozu wir Freunde und Gönner unserer Sache

: freundlichst ciuladen . Anfang 4 . 11 Uhr . Bl767
Der £ 11 errat .

Schulpflichtige Kinder
haben keinen Zutritt .

Narrenkappe
obligatorisch.

Gebrauchte Bücher , sowie ganze
Bibliotheken knuit jtcis zu guten
Preisen 8186a.30 .17

Buchhandlung van Johannes
Trnbe , Olfenburg (Baden ).

. r llaskenkoslöm .icfir originell , einmal getragen , m .
wclchcm ^ noch ein Preis zu er¬
zielen ist, billig zu verkaufen.
B1792 Körnerstraße 21, III .

Neu eröffnet. Neu eröffnet.
B Vornehmstes u . elegantestes Lokal am Platte .

674* JVt « aiBIBBIBBBHBB B8BBHBIBIBB *

ÄNMlWl z. i>. ZLiliHeilMlsniheMHItiirg.
Sonntag den 16. Januar :

AchTalWergtliigen
mit Franpaise -Einlagen .

_ _ -• Anfang 4 Ubr . .■ -® * 3u zahlreichem Besuche ladet höfl . ein 906
reter I ' riib , zu den 3 Linden , Karlsruhe - Mühlburg .

Zither - Unterricht
erteilt gründlich8 665 .4 .1

Anna Goos , Bernhardstratze 8, III.
früher Zitherlehrerin an der Großh . Blindenanstalt Ilvesheim (Baden ),Verkaur von Zithern in allen Preislagen , Saiten , Musikalien u . s. >&.

Huf der Durchreise noch Leipzig
kanfe gegen sofortige Kasse ParHewaron , ManufakturWar .,tiiarderobo . Seliuhe etc . Ganze Lager . Offerten unter 473aan die Ervedition der „ Bad . Presse" .
IM- Verlangen Sie mein Rasiermesser Nr . S. es isi das besteRasiermeffer. Kacl Hummel , Karlsrnhe , Werderstr . 13. Tel. 1547



amsrag oen annar rette

Apollo-Theater Mannheim .
Ab 1« . bis 31. Januar 1910 : 441a

Gastspiel Otto Reutter .
Ausserdem ein noch nie geseiienes SensatioiiS - I *rogramm .

Nur Weltstadt -Nummern.

Kühler Krug.
Telephon 538. Direktion: Emil Krebs .
Sonntag, 16 . Januar, von nachm. 4 Uhr ab .

IM «rosten Festsaale :

Karneval -Konzert
ausgefübrl von der 873

Ersten rumänischen Künstler-Kapelle.
Leitung : Kapellmeister V. Christescn -Tentsch .

- - Eintritt frei

Zum „Elefanten"
. Klliserstr. 42.

geilte Samstag den 15 . ds . » abends 8 Uhr :

HumopisfischES Konzert
ausgeführt von den beliebten 879

ff. Helles und dunkles Moninger Bier.
Gute anerkannte billige Küche . —

fintritt frei. Josef Klein .
Wer kommt nach Karlsruhe ?

Sie einzig bestehende Masnren-Kapelle ! Hier noch nie ausgetreten !
Beginn der Konzerte : Täglich abends von 7—irr Uhr .

Sonn - «nd Feiertags : Frühschoppen-Konzert von II — 1 'J, Uhr
abends von S— 12 Uhr.

wozu ergebenst einladet 832 .2.2

Fritz Klaue , zur Eintracht.
M Zum m “

Waldbornstrasse 33 . 331737
Sonntag den 16 . Januar 1910 . 4 bis 11 Uhr :

Grosses Konzert
einer Abteilung Trompeter Train - Bataillon Ar . 14 .

WoLu freundlichst einladet _ A . Koblmann .

iisar * Hopf © Kil >Iüte
Sonntag den 16. Janu ar 1910 :

8W~ Komiker-Konzert Beck
Anfang 4 und 8 Uhr. B1772

Es ladet freundlichst ein _ C . Hufner .
ii

„Zum Grafen Zeppelin
Ecke,Jork - und Sophienstraße . 877

Sonntag den 16 . Januar , von nachmittags 4 Uhr ab

Grotzes humoristisches Konzert
der Lrigiual SchnjarzMer-Bauerukaisellk DSchnpbacher .

Eintritt frei . Eintritt frei .
Hierzu ladet höfl . ein _ Ladw . Ohmer , Wirt .

calirvergliiigen |
Sonntag den 16. d. M., nachm. 4 Uhr

im Saalbau .
Es ladet höflichst ein _ Karl Bensching .

Zur Walhalla
Augartenstraste 27 . 87 1

Sonntag den 16 . ds . Mts .

wiM höfl . eiuladet G . Stutz .
Karlsruhe - Beiert fiel m .

M 8o !i>. Löioell
findet Sonntag den 16 . Januar

_ grosses Tanzvergnügen
statt ^ ausgefübrt von einer Abteilung der Kapelle des Feldartillerie -

Regiments Nr . 14. B1627
wozu höflichst einladet Willi . Hornung .

B Tanzlehr - Institut
Jos . Braunagel , Nowacksanlage I.
Einzel-Unterricht für ältere Damen u. Herren

zu jeder Zeit.
‘fca den beginnenden Kursen werden geil. Anmeldungen erbeten .

Täglich von ‘ /21—5 und von 7—8 Uhr. 18893 *

^ Sonntags von 2—4 Uhr. ppr

>♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ Karlsruhe .

Abschlag !!
SauerkrautI

m i
Brüh-

Bohnen !
M 2« '

Salz-
Bohnen

M 17 M.
Frankfurter
Würstchen

Mt 24 Psg.
Erbsen, gelbe!

W . von 20 Psg . an

Erbsen .gr«llej
von 25 Psg. an

Linsen, Me
Psb - von 14 Psg . N!
Bohnen
W18 W.

Zwetschgen
M 23, 2», 28 '

DürrobstjU,
| i. teMl,$ |i.23a.35$ jt. |

Feigen
» 23 M.
Datteln
» 35 M.

Dampf-
Aepfelj

W . 58 M
Aprikosen

W «0 M
Kirschen

W . 28 W.
I Alles nur in best kochender I
| 468 Ware bei 3 .3 |

Eucherer
in den bekannten
Verkaufsstellen .

Damen - und
Dogcart-Pferd
6jährige , schnittige kleine Fuchs¬
stute , 160 ein Band , gesund und
fehlerfrei , totsicheres Reit - und
Dogcartpferd , ist billig zu ver¬
kaufen .

Offerten unter Nr . 611 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Samstag , 22 . Januar 1910 , abends 8 Uhr,
Festtiallein den glänzend beleuchteten

und geschmückten Räumen der

mit Prämierung der schönsten und originellsten
Herren- und Damen = Kostüme und Gruppen .

Gesamtsumme der ausgesetzten Preise 1100 Mark in bar . (6 Herren - , 10 Damen -,
3 Gruppenpreise .) Gruppen aus mindestens 4 Personen bestehend . Im Ballsaal ist

Maskenkostüm oder Gesellschaftsanzug vorgeschrieben.

Konzert - und Ballmusik : 2ÄÄÄ
Herr Königl . Musikdirektor Adolf Boettge , und die Kapelle des Feldartillerie -

regiments „Grossherzog ", Leitung : Herr Obermusikmeister Liese .
Nach der Preisverteilung (Nr . 17 des Musikprogramms ) eine Stunde Pause .

Während der Pause

Tafel - Musik
in den Speisesälen .

Von 12 Uhr an

Unterhaltungs -Musik
in der Münchener Bauernstube .

Eintrittspreise : Saalkarten 3 Mk . 50 Pfg .,
an der Abendkasse 4 Mk., numerierte Balkon¬
plätze (Sperrsitz ) 4 Mk.

Vorverkauf von Eintrittskarten für die Person zu 3 Mk. 50 Pfg .von Mittwoch den 19 . Januar bis Samstag den 22. Januar , abends 7 Uhr, beid« Herren : Hof -Posamentier Fr . Betscn , Amalienstr . 22 ; Kaufmann 0 . Freundlieb, vormals
E . Dahlemann , Kaiserstr . 185 ; Hoflieferant R . H. Dietrich, Kaiserstr . 179a ; Kaufmann Ed. Flüge,Kaiserstr . 51;. Hofsäckler K. Frey , Kaiserstr . 99 ; Kaufmann F. Kühnei , Durlacher AUee 4 ; Kürschner¬
meister A . Lindenlaub , Kaiserstr . 191 ; Kaufmann H. Meyle , Ecke Karl-Friedrich- und Kaiserstr . und
Ecke Kaiser - und Westendstr . ; Kaufmann F. Reis , Luisenstr . 68 ; Kaufmann G. Schneider , Kaiser¬
strasse 122, Eingang Waldstr . ; Kaufmann Karl L . Schweikert , Kaiserstr . 199a ; Kaufmann
A . Stauffert , Kaiserstr . 113 , Ecke Adierstr . : Kaufmann A. Steinmann , Werderstr . 42 ; Kaufmann

Chr. Wieder , Kriegstr . 3 a, sowie 'im Kiosk des Verkehrsvereins beim Hotel Germania .
Balkonplätze nur bei Herrn Hoflieferant C . Feigier, Herrenstrasse 21.

— Saal - und Galerieöffnung um 7 Uhr abends . —
Eingang in den Saal durch den Garderobebau rechts

womHaimtßpjfaLzurGalerie über dieneuejiGalen §-
treppen ' rechts una links vom Hauptportal , für

- Gmpfifin mir ..durch das Hauptportal .
Herren - und Damenmaskengarderobe , Friseuse .
Photograph , Blumenverkauf im Hause . Närrische
Kopfbedeckungen für Damen u . Herren am Saal¬
eingang käuflich . Im Interesse einer bunteren Be¬
lebung des Balles wird dringend gebeten , in' när -

rischer Kopfbedeckung zu erscheinen .
Gruppen und Einzelmasken , die in die Preiskon¬
kurrenz kommen wollen , müssen spätestens um
10 Uhr im Ballsaale anwesend sein . Hierüber

wird Kontrolle geübt .
Werfen mit Papierschlangen , Konfetti u . dergl . in
den Ball- und Nebenräumen polizeilich verboten .

Musik- und Tanz - Programm zu 10 Pf. am Saal¬
eingang.

Das Tanzen in den Speisesälen , insbesondere im
kleinen Saale,"ftfvefbottrn .

Rauchen im Baaisaal vor wie nach der Pause
strengstens untersagt .

Logen auf der oberen Galerie zu 25 Mk., Lauben
im kleinen Saal zu 5 Mk . und vorbehaltene Re¬
staurationsplätze (im kleinen Saal und auf der
unteren Galerie im großen Saal) zu 50 Pf . für den
Sitz werden von der Ballkommission auf vorherige
Bestellung abgegeben. Im übrigen ist das Be¬

legen von Plätzen nicht gestattet .
Kinder im schulpflichtigen Alter-sind vom Zutritt
zu den Ballsälen — auch bei Darstellung von

Gruppenbildern — ausgeschlossen .
Mitführen von Pferden und Hunden verboten .

Vor der Preisverteilung keine Demaskierung.

Konfrollmassregeln: Die Abschnitte an den Eintrittskarten werden beim Betreten der Ball¬räume vom Aufsichtspersonal abgetrennt und zurückbehaJten . DieKarten selbst sind von den Inhabern sorgfältig aufzubewahren und dem Kontrollpersonal auf Verlangen
vorzuzeigen . Nach 12 Uhr werden bei vorübergehendem Verlassen der Festhalle Contre - Markenzunf Preise von 1 Mk . für die Person an der Kasse abgegeben . Wiedereintritt ist nur gestattet ,wenn mit der Contre -Marke auch die Eintrittskarte vorgezeigt wird. 757 .2 .1

Sehr gut erhaltene , vollständige

Friseur - Einrichtung
(mit 4 Spiegeln und Konsolen )

Higit j« nerfmufen .
Angebote unter Nr . 538 an die

Expedition der „ Bad . Presse, " 3.3

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ <

l. Städtischer Festhalle -Maskenball , Karlsruhe
Mein photogr . Atelier befindet sich , wie vergangene Jahre , auch an den diesjährigen Masken¬bällen wieder im Mefoenzsimmer des Biertunnels und empfehle mich für Masken - undGruppen -Auf nahmen .
Den verehrlichen Herrschaften ist dadurch Gelegenheit gegeben, in natürlichster Stimmung sich bequem ohne

jede Umstände photographieren zu lassen .
Die Aufnahmen geschehen mittelst einer erstklassigen elektr . Lichtanlage (kein Magnesium) und unterscheidensich in keiner Weise von einer Tageslicht -Aufnahme . 843 .2 .1

Eug . Butteweg , Photogr. Waldstrasse 30
(im Hause des Residenztheaters ).

Pianino,
gebrauchtes , zu kaufen gesucht . Off .mit Preisangabe unt . Nr . 849 an
die Exped . der „Bad . Presse .

" erb .
Saub . kompl . Bett Mk. 65 .—
Bettstelle , Rost , Matratze „ 45 .—
1 groß . Deckbett. 2 Kissen „ 25 .—
zu verkaufen . B1755 .2.2

Lesfingstraße 33 , im Hof .

Ein
PostenHerren -Hüteweiche , farbige

jeder Hut Jt 1 .20 und
steife , schwarze

Ayy « SbSlMlSrKkNjeder Hut Jt
solange Vorrat bei

Nagel Nachfolger
116 Kaiserstrasse 116. 862

1 ausgerichtetes Bett mit Roß¬
haarmatratze , 1 pol . Chiffonnier , 1
Waschkommode mit weißer Mar¬
morplatte , 1 Ausziehtisch , 6 Stühle ,
1 Schreibtisch , 1 Diwan , 1 Konsol -
fpiegel , 1 Zimmerteppich u . I schöner
Sekretär sind billig wegen Platz¬
mangel zu verkaufen . B1436 .2 .2

Markgrafenstr. 29 , u .
Eine Singer -Nähmaschine , ein

Prinzeß -Kinderwagen und eine
Kommode mit 4 Schubfaden billig
zu verkaufen . B1434 .2.2

Markgrafenstr . 20, 2. Stock.

Zuschneideliursus
und Schnittzeichnen

der 678 .3 .1
Damen- u. Kindergarderobe
nach einer neu eingeführten , wesent¬
lich vereinfachten , leicht faßlichen u .
praki . Methode . Eintritt iederzeit .
Beste Referenzen zu Diensten .

M3M » Mkr,Z „sSdefchule ,
Herrenstraße 33.

Schoner K ammgarn -Frackanzug ,
sowie ein neuer Sommer -Ueber -
zieher (seidenfutter ), für mittlere
«xigur , preiswert zu verkaufen .
S3.s7? 2 B ' ktoriastr . 20, 4 . St . Pdhs .

1 Kiichenschrank . 1 Herd . 1
Tisch und 1 Schaft stnd billig ab¬
zugeben . 581435 .2 .2

Markgrafenstraste 20 . ll .
Ein guterhaltcner , geräumiger
Geldfchrank

ist zu verkaufen .
öiYrfftritlii » ’JQa .

581740
f\rtt

Wirtschaft
$ u verpachten .

In guter Lage Karlsruhes ist
ein besseres Bier - Restaurant per
1 . April zu vermieten .

Tüchtige Wirtslcutc wollen ihre
Offerten unter Nr . 878 an die
Exped . der ,.58ad . Presse " abgeben .

Gärtnerei
in bester Lage , mit Treibhaus u .
Wohngebäude , in unmittelbarer
Nähe von Karlsruhe , ist sofort
billig zu verkaufen oder zu ver¬
pachten .

Gefl . Offerten unter Nr . B708
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Sophienstr . 103, III . , r ., ist eine
fast neue eiserne B1805

Kindorbollstellr
-—- *4 Oll 1. *ff *a

Uns demoiselle francais
donnera des lecons de conversatioi

Offre J . Th .
581136,3,3 Herrenstrasse 37 .

Wasserleitung
zu verkaufen . Eine Wasserleitung
mit Pumpe u . Kessel für Villa od.
Haus ohne Wasserleitung sehr ge¬
eignet , ist billig zu verkaufen .

Bewerber erhalten Auskunft in .
d . Exp , d . „Bad . Pr .

" u . Nr . B1799 .

ZU verkaufen :
bereits neuer kl . Herd , Bettstatt
mit Rost , Matr . u . Abendmantel ,
sch . Rock. Kaiserstr . 93, II . , lks .

Foxterrier,
Rüde , egal gezeichnet , zugelaufei
Abzuh . geg. Einrückungsg . zwisc
12—2 U . Lommerstraße 6, IV .,
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1
Unterfertigter erfüllt hiermit die traurige

Pflicht , ihre lieben alten Herren , Philister und
Bundesbrüder von dem am 13 . Januar 1910 in
Freiburg erfolgten Ableben ihres lieben alten Herrn

August Krems
geziemend in Kenntnis zu setzen .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1910.

1 . A . : Hermann Gruss XX -
Die Beerdigung findet Samstag den 15 . Januar ,

nachmittags 7 * 4 Uhr , in Freiburg statt . 908

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten und Bekannten die schmerzlicheNach¬

richt , dass unsere liebe, gute Mutter

Fran Marie Schneider Wie.
geb . Fuchs

heute mittag nach schwerem Leiden verschieden ist.
Emma , Harle , Jean und

August Schneider .
Karlsruhe , den 14 . Januar 1910.
Beerdigung : Sonntag nachmittag 4 Uhr . 888
Trauerhaus : Essenweinstrasse 16, II.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem soschweren Verluste meines lieben Gatten spreche ich auf diesemWege meinen herzlichsten Dank aus ; besonderen Dank demHerrn Stadtpfarrer Kühlewein für seine trostreichenWorte , Herrn von Steffelin u . Personal , dem Iller Vereinu . für die schöne Trauermusik , ebenfalls herzt . Dank Freundenund Bekannten für die überaus zahlreichen Kranzspenden .

B1856

Ni « trauernden Hinterbliebenen :
Frau Joos , Wwe .

ioang. Mmerumm ücr SiiWI.Konzert -Abend
amSonntag den 16. Januar , abends 8 Uhr, im Gemeindehaus derSudstadt . Luisenstraße , Eingang Marienstraße , veranstaltet von FrauDr . Lma Sachs -Zittel <Piano ) , Fräulein Gertrud Brauer (Alt)Herrn Leopold Schmidt (Violine ) und Herrn Philipp Schmidt ( Cello !907 Saalöffnung 7 Uhr .

Programme als Eintrittskarte zum Preise von 10 Pfg . amSaaleingang zu haben . Der Vorstand .

Dr. Arnolds Kapazit-Jnllenne
gesetzlich geschützt .

- ^ Bestes getrocknetes Suppengemüse , ärztlich vielseitig em -psohlen, für Blutarme und Bleichsüchtige. 484a 6 1Nur acht , in Kartons von »:4 Pfund zu 45 Pfg , vollaufausreichend sur 15 « uppenportionen .Man weise Nachahmungen zurück !
Zu haben bei : » erm . lilunkling , WieserM , Kniserslr. 110 ,sowie in allen besseren Kolonialwaren- und TrogengeschäftcnVertreter : Franz Schwengel -, Agenturen . Karlsruhe .Goldene Medaille auf sämtlichen beschickten Ausstellungen .

Erfinder!
Diskrete Prüfung von Er¬

findungen auf praktische Ver¬
wertbarkeit unter Mitwirkung
erster Fachfirmen aller Branchen,
wodurch zu verhütende Miß¬
erfolge fo gut wie ausgeschlossen
sind und bei Uebernahme der
Verwertung durch uns denkbar
weitgehendste Garantie auf Er¬
folg gegeben ist. 8222a

Ausarbeitung von Ideen, Ver¬
besserung von Erfindungen .
Bäuerle Jt Beck ,

Würzbnrg .
Fabrikation und Vertrieb ges .

geschützter Neuheiten.

Bin mit Ihren Essenzen zu
Likören M Schnäpsen
Sfftlit juftieDcn.^
Dieselben sind vorzüal . u . billig.

C . K . in A.
Man verlange Prospekte.

Thür . Essenzenfabrik
Ilmenau 12.

Geschäftshaus
Sehr rentables Wohn¬haus mitSeitenbau , Ein¬

fahrt , Hof und ca . 35» qmZiergarten am Kaiscrplabin Karlsruhe gelegen, fürjedes Geschäft geeignet, zuverkaufen .
Näheres durch .1 . Klcnert .Güter -Ageutur , Durlach , Lamm¬

straße 10 ._ 894

Geschäftshaus
in Durlach , Hauptstraße , mit La¬
den und großem Hof , sehr rentabel
auszubauen , billig zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 811390 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Einfamilienhaus , in Dnrlach , am
Fuße des Turmbergs , modern , mit
schönem Garten , ist preiswert zuverkaufen . Offert , unt . Nr . 831391
an die Exp, der „ Bad . Presse"

. 2,2

Metzgerei
zu v erkaufenin bester Lage.Eiskeller , Eisschrank , neues
Schlachthaus , Garten u . Acker¬land, für Bauplätze geeignet , zu¬sammen sur 1» «66 Mk. Jungenstrebsamen Leuten wäre sichere
Existenz geboten . 276a2 .2Zu erfragen bei K . llolz -
wartli , Maienstraste 1 a . 3. Tt .

Soweit Vorrat.

Jede Serie ein SchlagerI

8g2

VersSumen Sie nicht
das gönstlge Angebot.

enorm billig
in schwarz , gold und farbig

darunter extra weite und
in Sammtgummiband

bis 8 cm breit

H
.
Schmoller & Gin.

Geschäfts -Verlegung :
Meine Geschäftsverlegung von der Kaiserstraße 161

nach der

Waldstrasse 28 (Schlossplatzseite)
neben Refidenz-Theater und 853

heute abend 6 Uhr zeige hiermit ergebenst an .

Spezialgeschäft für
feine Herren -
Knaben - und

Sportbekleidung .
tr

.
Felkel

.

Besondere Abteilung
lür Anfertigung feiner
Herrenkleider nach

Mass .

Zu einem
Kursus

inBuchführuug,Maschinenschreiben,
Schönschreiben und Stenographie
nimmt noch einige Anmeldungen
gern entgenen. B1822.2 .1

t.
'. Vater , Hirschstr. 40.

Wer übernimmt die Prüfung der
Mresrechnnng

einer Hilfskrankenkasse? Off. mit
Angabe, welche Berg , hierfür be¬
ansprucht wird , unt . Nr . B1832 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Heirat .
Kaufmann , 24 Jahre alt , ln

icherer Stellung , sucht Bekannt¬
schaft m . einem hänslich erzogen.
Fräulein , zwecks spät . Heirat .

Ernstgem . Offerten unter Dar¬
legung der Verhältnisse u . mögl.
mit Bild unter Nr . 442a an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

llrirat .
Geschäftsmann mit Vermögen ,vom Lande , katholisch , Ende der

zwanziger , wünscht sich mit kath .
Mädchen vomLande, mit Vermögen,baldigst zu verehelichen. Anonym
und Vermittler verbeten.

Offerten unter Nr . 2) 1862 an die
Expedition der „ Bad Presse" erb.

find, freundl » biskr . Aufn . b. guter
Verpflegung , schöne Zimmer zumAlleinbew. , bei Frau L . Reger ,Hebamme (früh , längs . Schwester ),Frankfurt a. M .» Wittelsbacher
Allee 61 . 4758.3.1

Karlsruhe oder Umgebung wird
ein Garten , womöglich eingezäunh
gesucht . B1807

Werderstrahe 21, IV .

Zum Bauen einer neuen,
automat. Flugmaschine
werden von einem unbemittelten
Erfinder 20 00» J ( oder Teilhaber
mit 5000 M Einlage . gesucht . Die
Flugmaschine ist auf Grund lang¬
jährigen , experimentellen Stu¬
diums konstruiert u . an Modellen
erprobt . Sie ist imstande 4—5
Personen zu befördern , in der
Lust still zu stehen u . auf jedem
Terrain abzufliegen . Kein stürzen
bei Versagen des Motors . Ter
Erfinder verpflichtet sich an Wett -
fliegen teilzunehmen . GleicherGewinnanteil wird zugefichcrt .

Offert , umgehend unt . Nr . 439a
an die Exp . der „ Bad . Presse" .

Eine flutbeschäftigte Fabrik für
Verarbeitung von Stoffabfällen ,G . m . b . H . hat

Geschäftsanteile
im Betrage von nicht unter 1000 Mk .
abzugeben. Offerten unt . Nr . B1770
an die Exped. der „Bad . Preffe "

. 2 .1
Junger Kaufmann sucht sürsofort
2000 MK . zu leihen

geg . sehr gute Sicherheit von Selbst¬
geber. Offerten unter Nr . B1842
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

8tung !
Echtes Buren - Kostüm zu ver¬

kaufen. 431a.2.2
Rumpf , Damenkonfektion,

Kronenstr. 17a .

schices Damen-Maskenkostilm
für schlanke Figur , zu verk . B1603
2.2 Ludwig- Wilhelmstr .6,3 .St .,r .

im bl»
hat preiswert abzugeben. B1796
Th . Heck , Marienstr . 2, 4. St .

Pom 8 . bis einschl . 10. d . Mts .
wurde in der Augartenstraße , zwi¬
schen Wilhelm - u . Marienstr ., in
einem Garten eine Pflanzen¬
schere verloren od . entwendet. Da
der Finder gesehen wurde u . gut
bekannt ist , so wird er ausgefor¬
dert , den Gegenstand wieder aus
seinen Platz zu turl , andernfalls
wird Anzeige gemacht ._ 331791

Hilcligcscliiift ,
60—100 Ltr . zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . Bl69ö an
die - Exped . der „Bad . Presse" .

Gutgeh. kl. Geschäft
wird von Fräulein zu übernehmen ,eventl . auch zu kaufen gesucht .

Offerten erbitte unter B1819 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Kaffeeverkaiifstiäuschen .
Ein seit 19 Jahren bestehendes,mit gutem Erfolg betriebenes

Kaffeeverkaufshäuschen ist Alters
wegen per 1 . April zu verkaufen .
Offerten unter Nr . B1476 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Wageil-Pttklnis.
2 Break , für Metzger u . Milch¬

handlungen passend ,2 Pritschenwagen mit Federn ,
Bock u . Sperr , Tragkr . 50—70 Ztr ..3 Handwagen , 2 und 4räderige ,mit Federn . 856

Karlsruhe , Karlstraste 31 .
Koinpl. Badceinriclitung ' ,

Kohlenseuer . , Ofen nur 2 Monate
im Gebrauch, preiswert abzugeben.Bl843 Leopoldstr. 45 . 3 . St .

Diwan ,
neu , Moquettebezug , verkauft für38 Mk . II . Köhler , Tapezier ,Schützenstraße 53, II. B1657

llrnzngshnlbtr billig nbzngeben:
Bereits neue Nähmaschine lSin -

ger), kl . Sofa , guterh . Waschtisch ,
kl . Vertikow u . Kinderbett , älterer
kleiner Kleiderschrank. 898
Gartenstr. 68 , HI ., Eing . Lessingstr .

Nähmaschine , ^ ^nstmehr-
jähr . Garantie billig zu verkaufen.
Bl864 Riippurrerstraße 88, I.

Guterhalt . Havelock u . Wintcr -
hose billig abzugeben. B1787
Lndwigsplatz 40a , 2 . St . rechts.

ist billig zu verkaufen .
Gottesanerstr . 16, Part .,

831730
rechts.

JHaskcn - Kostüm
Pierette , Griechin , Domino , sind
billig zu verkaufen . B1830

Wilhelmstr . 48 , II.
Schönes Maskenkostüm
ist billig zu verkaufen . B1863

Gartenstraße 2, IV. links .
Zu verkaufen :

2 Japauerinnen -Kostüme, 1 schw .
Domino m. rot . Tüllhut , 1 Clown-
Anzug, 1 Biedermeier für Knabe.
B1810 Hirschstraße 96, Part .

Schönes Zigeunerin - Kostüm zu
kaufe » gesucht für grüß , schlanke
Figur . Offert , unter Nr . 3)1781
in der Exp , der „Bad . Pr ." abzug.

Ein Kostüm (Holländerin ) ein¬
mal getragen , für kleinere, stärkere
Figur , billig zu verkaufen . 886

Noonstraße 23 , park , rechts.
2 schöne Maskenkostüme sind

preiswert zu verkaufen .
Bl858 Rndolfstraste 1« , l.

Wolfshunde,
5 Rde., 8 Wochen alt , von schöner
Abstammung , sehr billig z« ver¬
kaufen. Am liebsten verk. zusamm .

Friedr . Höfcr , Kuielingen .
8)1655 Rainmutstratze 6 . 2s>
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Petitionen zum badischen Landtag.
— Karlsruhe, 14 . Jan . Bei der zweiten Kammer sind folgende

Petitionen eingelaufen : 1 . des Bereins Baden -Badener Hotelbesitzer ,die Erweiterung des großh. Landesbadcs in Baden betr . ; 2 . des
Bereins staatlich geprüfter Werkmeister, das Budget des großh . Mi¬
nisteriums des Innern für die Jahre 1910 und 1911 , hier die Ein¬
reihung der verstaatlichten Bezirksbaukontrolleure in den Gehalts¬
tarif betr . : 3 . des Stammkomitees für die Borarbeiten eines Bahn¬baues St . Blasien—Murgtal —Rheintal , die .Erbauung einer normal-
spurigen Bahn St , Blasien —Rheintal durch den Staat betr . ; 4 der
Handelskammern Mannheim . Karlsruhe , sowie Heidelberg -Eberbach,die Erhöhung der Biersteuer betr . : 5 , des Stadtrats Pforzheim
wegen Erstellung einer Bahnverbindung Zwischen Pforzheim undBreiten ; 6 . des Eemeinderats und des Komitees in Wollmatingenwegen Erstellung einer Haltestelle daselbst ; 7 . des Vereins der großh.Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues unterstellten technischenund Berwaltungs - Beamten den Gehaltstarif betr . : 8 . der Hilfs -
auffeher im Tabaklager -Aufsichtsdienst in Mannheim wegen staats¬
mäßiger Anstellung : 9 . der Niederlage - und Hilfsaufseher bei großh.Zollverwaltung um Gewährung freier Dienstkleidung : 10. der Vor¬
standschaft der Vereine badischer Lokomotivführer . Zugmeister , Ober -
schasfner, Schaffner und Wagenwärter, den Vollzug der Beamten¬
gesetzgebung betr . : 11 . des Vereins badischer Zugmeister und An¬wärter , die Zusammenlegung , theoretisch geprüfter Zugmeister mit den
mchtgeprüften Oberschaffnern in den Gehaltsklassen H . 3 und I . 4des neuen Gehaltstarifs betr . : 12 . der Hafenaufseher A . Hör .

^
M

Schiffmacher und K . Schneider in Mannheim , Erhöhung ihres Dienst¬einkommens betr . : 13 . der aus den Militäranwürtern hervorgegan¬
genen Rechnungsführer der großh . badischen Staatseisenbahnen um
anderweitige Regelung ihrer Einkommensverhältnisse : 14 . des badi¬
schen Amtsregistratorenvereins um Verbesserung der Anstellungsver¬hältnisse der Aktuare betr . : 12 . der Schleusen- und Briickenwiirtrr im
Mannheimer Hafengebiet um etatsmäßige Anstellung,- 10 . der Bahn¬
meister und der Telegraphenmeisterder großh . Staatseifenbahnen um
Prüfung ihrer Dienst- und Einkommensverhältnisse : 17. des Martin
Efer , Brückenwärter a . D . in Obrigheim um Erhöhung seines Unter-
stützungsgehalts : 18 . des Schutzmanns a . D Albert Glatt in Frei¬
burg um Wiederverwendung im Staatsdienste bezw . um Gewährungeines Ruhegehaltes . 19. des Vorstandes des badischen Stenographen¬bundes Stolze -Schrey die Verwendung der Stenographie im Justiz¬
dienst und den stenographischen Unterricht in den badischen Mittel¬
schulen betr . : 20 . von Grundbesitzern aus Betzenhausen und Lehen,die Einschätzung der Grundstücke der ehemaligen Gemarkung Betzen¬
hausen bei Freiburg zur Vermögenssteuer betr . : 21 . der genußberech¬
tigten Bürger der mit der Stadt Lörrach vereinigten früheren Ge¬
meinde Stetten um Genehmigung eines Beschlusses über Ablösung des
ihnen zustehenden Bürgernutzens ; 22 . des Verbandes süddeutscher
Schäfereibesitzer um Gewährung von Erleichterungen in Bezug auf
den Verkehr mit Schafherden auf den Staats - und Körperschafts -
stratzen ; 23. der Kirchenspielgemeinden der katholischen Pfarreien St .
Märgen, um einen staatlichen Beitrag zum Wiederaufbau der Pfarr¬
kirche daselbst, desgleichen 24 . der Ortsgemeinde Happach, Amt Schö¬nau , um einen Beitrag zum Schulhausneubau : 2g . der Affentaler
Winzervereinigung Bühlertal , Gesellschaft m . b . H. wegen Genehmi¬
gung der Errichtung eines Affentaler Weinstübchens : 26 . des Zen¬tralverbandes der Handelsgehilfen und Gehilfinnen Deutschlands ,Sitz Hamburg , wegen gesetzlicher Regelung der Stellenvermittelung :27 . des Gauvorstandes des Zentraloerbandes der Steinarbeitcr
Deutschlands , in Karlsruhe um 1 . Anstellung von Steinbruchs- und
Betriebskontrolleuren , 2 . Regelung der Vergebungsbedingungen für
staatliche Arbeiten , 3 . vorzugsweise Beschäftigung einheimischer Ar¬
beiter an Staatsbauten : 28 . des Sebastian Himmelsbach , Schneider¬
meister in Karlsruhe um Rechtshilfe ; 29 . des Jakob Pabst in Wies -
loch um Rechtshilfe ; 30 . der Heizer für Zentralheizungen in staatlichenGebäuden um Vermehrung der etatsmäßigen Stellen derselben : 31 .

cn ■ I M 4 t m

; Einzel -

imln - u. Aaslande besorgt diskret u . gewissenhaft

| Auskunftei Bürgel
§= Karlsruhe — Zähringerstr. HO, nächst der Ritterstr..=■ 27.25 Telephon 455 . 9454
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- 5 Hohlen u .
Koks V

w ^ nur erstklassiger Qualitäten , namentlich &

la. englischer n. Rührer HMmh-Kohlen
1
beton nt

*
billigen Preisen 16604 -

Süddeutsche Kohlen - Handelsgesellschaft m. d. H.
Friedrichsplatz Rr . 11. Telephon Rr . ««S.

Annahmestelle Beiertheim : 10 . Elnerle , Breitestraste 91.

Holländer

Rotkraut
der erste Waggon ist für
mich eingetroffen und empfehle 783.2.2

per Kopf anmmi22 »
E.Bücherei

in den bekannten Verkaufsstellen.

Kaufe miE
fortwährend gebrauchte Möbel und
gamir Haushaltungen , sowie Haus -
balluagsgegcnstünde all . Art , fernerNlridrr . Schuhe rc . u . sonstige ab¬
gängige Sachen zu boben Preisen .1>. Gutinan 11 , Rudolsstr . 15.

Hasen -, Reh und
Zicgenfelle

kauft zu höchsten Tagespreisen . 4 .4
B99i m . Kleinberger ,Tel . 2673. Schwnnenstr . 11 .

der Bauaufseher bei der großh . badischen Eisenbahnverwaltung um
Einreihung in eine höhere Eehaltsklasse u , a . : 32 . der Eemeindebürgervon Mörsch und Neuburgweier um Erstellung eines Bahnhofes mit
Eüterstation an der strategischen Bahn bei dem Uebergang der Land¬
straße Akörsch-Ettlingen betr . ; 33 . der Zentralleitung des badischen
Amtsregistratorenvereins um Verbesserung der Anstellungsoerhält-
nisie der Aktuare betr .

Die Bewegung der Bevölkerung in Baden
im Jahre 1908 .

— Aus Bade», 10 . Jan . Rein evangelische und rein katholischeEhen sind in Baden verhältnismäßig weniger zahlreich als die Zu¬sammensetzung der Bevölkerung nach der Religion vermuten läßt . Hin¬gegen steigt die Zahl der gemischten Ehen von Jahr zu Jahr . Nach der
Staatsangehörigkeit waren noch im Jahre 1881 in 93,2 Proz . sämt¬licher Fälle beide Ebeichließcndcn Badener , im Jahre 1885 nur noch82,0 Proz . 1890 : 79 .9 Proz . und im Berichtsjahr sank die Ziffer ans70,81 Proz . Beide Teile waren nicht Badener im Jahr 1881 nur in0 .81 Pro, , sämtlicher Fälle , im Berichtsjahr dagegen 8,38, Proz . der
Eheschließenden . Im Berichtsjahr verehelichten sich im Großherzogtumin 1416 Fällen Nichtbadnerinnen mit einem Badener und zwar in615 Fällen die Heiratende Württcmbergerin , in 256 Bayerin , in 209Preußin , in 117 Hessin , in 47 Elsaß -Lothringerin , in 21 Sächsin, in 13
sonstige Deutsche , in 79 Schweizerin , in 29 Oesterreichcrin , in 10 Ita¬lienerin . in 12 sonstige Europäerin , in 5 Amerikanerin , in je 1 FallChinesin bezw . Kleinanatin ; bei einer Frau war die Staatsangehörig -keir nicht zu ermitteln . Umgekehrt heirateten 1865 Badncrinneneinen Nichtbadencr. und zwar in 632 Fällen einen Württcmbcrgcr ,in 441 ein Preußen , in 282 einen Bayern , in 158 einen Hessen in 89einen Elsaß -Lothringer , in 59 einen Sachsen, in 36, einen sonstigenDeutschen, in 61 einen Schweizer, in 55 einen Qestcrrcichcr, in 29einen Italiener , in 15 einen sonstigen Europäer in 5 Fällen einenAmerikaner , in 3 Fällen blieb die Staatsangehörigkeit unbekannt .Im Berichtsjahr irolmten in 9359 Fällen beide Teile in der Ge¬meinde der Eheschließung; in 2498 Fällen wohnte der Bräutigam inder Eheschlußgemcinde, die Braut 2621 mal sonst innerhalb und 477mal außerhalb Badens ; in 2798 Fällen war der Wohnsitz des Bräii -ligams sonst in Baden , der der Braut 2022 mal in der Gemeinde derEheschließung, 725 mal sonst innerhath und 52 mal außerhalb Badens .809 Männer wohnten außerhalb Badens , deren Frauen in 658 Fallenin der Eheschlußgemeinde in 40 Fällen sonst in Baden und in 111Fällen gleichfalls außer Badens . Des Schrcibrns unkundige Ehcschlie -stende, d . s . solche, welche wcgön Unkenntnis , nicht etwa infolge einesGebrechens, die Heiratsurkunde nicht unterschreiben konnten , sind ge¬wöhnlich frcmdbürtige Personen . Im Berichtsjahr beträgt ihre Zahl12, und zwar 10 Italiener und 1 Qesterrcicher und 1 Schweizer . MitMinistcrialdispciis wurden im Berichtsjahr 43 Eheschließungen voll¬zogen , und zwar bei 29 Männern und 14 Frauen , darunter 25 Männer ,die das gesetzliche Alter tdas vollendete 21 . Lebensjahrs noch nicht er¬reicht hatten . Ehelösungeii fanden im Berichtsjahr 10 849 statt , näm¬lich 10 505 durch den Tod und 344 durch Scheidung.Die Zahl der Ehescheidungen ist um 21 größer als im Vorjahr .Die Gründe derselben waren recht verschieden . In 151 Fällen wurdedie Ehe wegen Ehebruchs geschieden und zwar 59mal die Frau dieKlägerin , 79mal der Mann und 13mal klagten beide Teile . Wegenböswilligen Vcrlasscns wurden 15 Ehen geschieden ; in 10 Fällen warWahnsinn dieJIrsachc zur Scheidung der Ehe, in weitaus der Mehrzahlder übrigen , Fälle unsittliches Verhalten , grobe Mißhandlungen undVerunglimpfung . Nichtigerklärungswegen Irrtum in den persönlichenEigenschaften des andern Ehegatten , arglistige Täuschung und Doppel¬ehe kam >e Imal vor .

Vom Sport des Bobsleigh -Fahrens.
Spi . Ein Sport , d •' sich in den letzten Jahren gerade in den wohl-situicrtcn Kreisen der Wintcrsportler große Beliebtheit errungen hat ,lst das Bobsletgh-Fahren . Der Grund hierfür ist mehr ein äußer¬licher als ein innerer , sachlicher ; das Bobsleigh - Fahren ist kein billigerSport und nur aus speziell für diesen Sport angelegten Bahnen odersehr günstigen Landstraßen möglich , also im allgemeinen nur angroben Wintersportplätzcn . Dazu tritt das psychologische Moment , daßeine gewisse Gefahr damit verbunden ist , die Ausübung des Sportsalso Mur und Geistesgegenwart erfordert . Es ist daher , wie gesagt,kein Sport für die große Menge. In der Schweiz wurde das Bobsleigh .Fahren zuerst rn Davos und St . Morib betrieben . Dort lerntendeutsche Sportslcute cs kennen und verpflanzten es nach deutschemWintersporiplätzen wie Obcrhof, Friedrichsroda , Schirkc usw . Heute

wird das Bobsleigh- Fahren fast schon überall betrieben , wo im Wintergenügender Schnee und geeignete Bahnen vorhanden sind .Was ein Bobsleigh ist, darf wohl als bekannt vorausgesetzt werden .Hier eine kurze Charakteristik : ein niedriges schlittenartiges Fahrzeug ,das für drei bis höchstens sechs Fahrer Raum bietet ; das Fahrzeug istmit Vorder - und Hintcrkufen versehen und daher vermittels des vornangebrachten Steuers leicht lenkbar. Tie gebräuchlichste Anzahl vonFahrern ist die vier . Zwei davon haben sehr wichtige Funktionen :der eine bedient das Steuer und kommandiert zugleich die ganzeMannschaft , der andere hat die Bremse zu führen . Der Steuermannmuß ein geübter Fahrer sein, denn von der Art und Weise, in derer sein Amt versieht , hängt unter Umstünden das Ergehen der ganzenMannschaft ab. Ein Moment der Unaufmerksamkeit, und der Bobsaust vielleicht einen steinigen Abhang hinab oder gegen einen zurSeite der Bahn stehenden Baum . Derartige Unfälle, die natürlichnicht immer bekannt,werden , haben sich schon überall ereignet , wo der
Bobsleigh -Sport gepflegt wird . Es wäre töricht , wollte man die Ge¬fahre » dieses Sports niedriger taxieren , als sie sind . Man erreichtoadurch wenigstens, daß des Fahrens Unkundige sich nur in Begleitung.wubter Sabrer an die Ausrüüruna von Bobsleigh- Fahrten beaeben.Der Bremser muß vor allem mit dem Steuermann in völliger Uebcr-
einstimmung sein und auf jedes Kommando, das der Steuermanngibt , genau reagieren . Er darf nicht vergessen , daß ein mit vier oderfünf Fahrern besetzter Bob fast z ; hn Zentner wiegt , in voller Fahrtalso eine ungeheure Wucht entfaltet . Mit einem derartigen Fahrzeugmutz man vorsichtig umgehen, zumal wenn rs auf vereister Straße mit
SchncUzugsgeschwindigkcit zu Tal saust. Solange die Bahn in ge¬rader Linie bergab geht, ist die Fahrt noch verhältnismäßig harmlos ;ernst wird sie erst , wenn eine scharfe Kurve kommt. Dann heißt esaufpaffen : auf ein Kommando des Steuermanns zieht , der Bremserdie Bremse an , und die ganze Mannschaft legt sich entsprechend derSchärfe der Kurve mit dem Oberkörper hart nach innen , dadurch dieWirkung des Stenerns erheblich verstärkend. Ist die Kurve sehr scharfoder die Schnelligkeit der Fahrt besonders groß, so ist cs geraten , daßdie Fahrer mit ausgestrcckter, in der Kurve liegender Hand am Bodenentlang streifen und dadurch den Lauf des Fahrzeugs für einige Se¬kunden nachhaltig hemmen.Die berühmtesten BobSleighbahnen befinden sich, wie schon er¬wähnt , in der Schweiz, in St . Moritz und Davos . Besonders dieSchavalp -Bah» in Davos, die erst vor 2 Jahren mit einem Kostenauf¬wand von etwa 160 000 Jl neu hcrgerichtet wurde , genießt den Rufaußerordentlicher Schnelligkeit. Weitere Bobsleighbahnen befinden sichin Kitzbühel, Kufstein, Gossensaß , Neichenberg , auf dem Semmering ,bei Bad Kohlgrub in Bayern , Oberhof, Friedrichsroda , in Schierke ufw.Fast alle modernen Bobs sind mit der sogenannten Automobil¬steuerung versehen, also mit einem regelrechten Steuerrad ; es gibtauch Leute , die die Seilstcucrung (Drahtseil ! verziehen . Das Mate¬rial , aus dem ein Bob besteht , ist entweder Stahl oder Holz. Auchhier gehen die Meinungen auseinander . In St . Moritz und in Davoswerden fast nur Stahlbobs benutzt , während an den deutschen Winter¬sportplätzen sich der Holzbob bis jetzt siegreich zu behaupten wußte undfast durchweg bessere Resultate erzielte . Stahlbobs sollen schwerer —■ein Vorzug — sein und widerstandsfähiger , während man den Holz¬bobs nachrühmt , daß sie elastischer sind und besser gleiten . Jedenfallsist hier im allgemeinen der persönliche Geschmack ausschlaggebend.Wichtiger ist auf alle Fülle, daß die Mannschaften gut cingefahren sind.Dann kann man mit jedem Bob große Geschwindigkeiten erzielen .

Erteoigte « teilen snr äranwärter
Kanzleiassistcnt auf 1 . April 1910 nach Baden -Baden , StädtischesBetricbsamt . Probezeit 6 Monate . Anstellung auf Kündigung mitdreimonatiger Frist , Anfangsgehalt 1400, Höchstgehalt 2400 Jl , Zu¬lage alle 2 Jahre 100 M .
Aushilfsweiser Polizeidienerdienst sofort nach Donaueschingen ,Bürgermeisteramt . Anstellung auf 1 Jahr . Gehalt 900 Jl und freieDienstkleidung ._ _ _

wefrtinftlirtu ttteituuaeii.— Bei der Deutschen Militärdienst - und Lebens -Bersicherungs -
Anftalt a . G . in Hannover waren im Monat Dezember 1909 in denbeiden von der Anstalt betriebenen Geschäftszweigen, der Militär¬
dienst -Versicherung und Lebens - Versicherung (auch Töchterversorgung) ,zu erledigen : 1173 Anträge über - ll 2 815 470 .— Versicherungs -Kapital .Von Errichtung der Anstalt (1878) bis Ende Dezember 1909 gingenein 440 430 Anträge über M 658 394 860 — Versicherungs-Kapital :im Jahr 1909 rund 29 Millionen Mark ! Die Auszahlungen an Ver¬
sicherungssumme, Prämienrückgewähr usw . im Jahre 1909 betrugenüber 12 Millionen Mark ; die Gesamtauszahlungen seit Bestehen derAnstalt belaufen sich auf Jl 110 000 000 .— 5152c

•1 . Blech ,
Naturhellkundiger,

wohnt jetzt SS44440j .3
Adlerstrasse 4 .

neueste Modelle , kreuzsaitig , Doppel¬
leuchter , moderne Ausstattung

xuggl Ullin

nur Mk. 405.—.
( gebrauchte Pianos spottbillig .

Günstigste Zahlungsbedingungen .

Johannes Schlaile
Douglasstr . 24 . 16293*

qooooooooood

g Frische Sendung ?

o5chwarzw. 5p«cKo
X in bekannter Güte 8
7 eingetroffen bei 795 .3.2 v

q W. Erb , am Lidellplatz. §
oooooooooooo

Stückenfleisch (Rippen , Rücken - ,Kopfstücke, Schnauzen,Qhren,fleisch.Pfoten ) frisch gesalzen, garantiertbies .Ware , lOPfd .- Kolli nur M. 3 .60Kübel mit 25 u . 50 Pfd . Inh . p . Pfd .nur 35 Pfg . vers. ab hier Nachnahme
Heinrich Xrogmann , Nortorf i H. 252.

Restaurant oder kleines Hotel
von jungen tücht. Fachleuten per
1 . April 1910 zu übernehmen ge¬sucht. Offerten unt. Nr . 443a andie Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Wirtschaft .
Kautionsf . Wirtsleute,welche schonlängere Jahre Wirtschaft mit gutemErfolg betrieben haben, suchen auf

1 . April eine bessere Wirtschaft zuübernehmen . Offert , unt . Bl 621 andie Exped. der „ Bad . Presse"
. 2 .2

wird gut , wenn man frühmorgens ein un
schädliches und wohlschmeckendes Ge¬
tränk geniesst Deshalb ist Kathreiners
Malzkaffee das empfehlenswerteste Mor
gengetränk , er beeinträchtigt nicht das
Wohlbefinden und die Arbeitskraft , son
dem bekommt jedermann vorzüglich .

itasiere Dieb fm Pantyla
Manverlange gratis
und franko unse¬
ren illustrierten

Katalog über
preiswerte

Rasiergarni¬
turen nebst

Die7Gebote
iür jeden Selbst,

rgsierer.

Ohne Vorkenntnisse und ohne die
Haut zu verletzen . Ist jedermann
Imstande , steh tadellos zu rasie¬
ren . Aeusserst praktisch und

dauerhaft .

1907/1909
Verkauf über200000 Stück .

Der echte langjährig bewährte Mulcuto -Raslerapparat trägt dieSchutzmarke Mulcuto tief eingestempelt und unterscheidet sich vonden vielen minderwertigen Nachahmungen dadurch, dass er einevollkommene anhaltende Schnittfähigkeit besitzt, dauernd befriedigt und' kostenlos gebrauchsfertig gebalten Eird.
Taussnde von glänzenden Anerkennungsschreiben .Hark 2 .60 komplett. Mit Schaumfäager gut versilbert Hark 3,S0.Versand erfolgt täglich direkt aus der Fabrik gegen Voreinsendung des Betrages oder

gegen Postneohnahme .
Mulcuto-Rasiermesserfabrik Paul Müller & Co., Solingen 438 .

in grösster AuswahT̂

I
L . Wohlschlegel I

Kaisersfr . 173 . I
Luxuswaren , Lederwaren , I

Toiletteartikel . I

Oebreiz
verleibt ein zart. , reines Gesicht, ros.,
jnaendfr. AuSseh., weiße, sammctw.
Haut u . blendend schöner Teint.

Alles dies erzeugt 12200*

v. Bergmann & Co . , Rndebeul
ä St . 50 Pfg . bei :
Carl Roth, Hofdrogerie, Herrcnstr. 26.6 . Bieter, Kaiscrnraße 223.
Jul. Uehn Nachf., Zähringerstr . 55.
Wilh. Tsehernino, Amalicnstraße 19.
Willi . Baum , Wcrderstraße 27,sowie in allen Apotheken.

Dauer

[3fb . 'S

geschälte

Pfd . äBmiä 'S
3 .2 empfehlen 768

PfannbuchBCo]
I

« . « . *. H.
in den dekannte«
BerkansKftelle«.



Seite 10

r. . |

!lHie
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DEUTSCH -AMERIKANISCHE PETROLEUM -GESELLSCHAFT

Keine Verwechslung
mit galizischem Petroleum kann erfolgen , wenn man beim Einkauf

DAPOL
fordert . — Unter der gesetzlich geschlitzten Bezeichnung

DAPOL
verkauft die Deutsch -Amerikanische Petroleum -Gesellschaft nur ihr rein amerikanisches
Petroleum , das sich seit Jahrzehnten bestens bewährt hat .

DAPOL
ist von stets gleichbleibender guter Qualität und schliesst schlechtes Brennen oder
Russen der Lampen vollständig aus . Man fordere deshalb nur

DAPOL '
und achte auf das hier abgebildete Plakat .

II
I -:? -

i

SM. Rechtsimskiliiftstclle.
(Stadt . Arbeitsamt)

Zähringerstraße 100 , Erdgeschoß ,
erteilt unnderbemiitelten Personen unentgeltlich
Rat u . Auskunft» vornehmlich in Sachen des Arbeite » und
Dienstvertrags » der Kranken», Unfall» und Jnvaliden -
versichernngsgesetzgebung , des Mietrechts, in Militär »,
Steuer und Staatsangehörigkeitssachen usw .

Kostenfreie Anfertigung von Schriftsätzen .
Geschäftsstnnden : Werktäglich von 9— 1 und ö—l Uhr

Telephon 629 . 18398 *

Inventup-Busverhauf 1
mit 1

großem Preisnachlaß n. 5 Prozent Rabatt.
“

y

Mehrere zurückges . Schlafzimmer
mit 50—100 Mark Preisermäßig¬
ung , ein - u . zweitSpregelschränke ,
Waschkommode.Nachttische.Bett -
stellen, einzelne Bettstellen bes.
billig, sehr pnnktl .-gearb . Matratzen
u . Betten , best preiswerte Buffets ,
Kredenzen, Bücherschränke und
Schreibtische bersch . Art , mehrere
bessere .Herrenzimmer , hübsche
Wohnzimmer u . Salons , feine
Salonfchränke , Trüben , viele
Tische und Stühle , Trumeanx ,
Ziermöbel . Flurgarderoben ,

Vedersautcuils , Polstermöbel

5 Prozent Rabatt
auf das Beste , was in Schlafzim¬
mern gemacht wird , mit 2- u . 3tür.
Spiegelschränke », hervorragend
schöneSveisezimmerin bes.hübichen
Stilformen , dazu passendeHerren -
zimn»er mit 2- u. 3türig . Bücher¬
schränken , hübsche Wohnzimmer
u . Salons , Fremdenzimmer und

Küchenmöbel.
'Bei Aussteuern bes . Entgegen -
10.3 kommen. 615

Karlerstratze 97 .

Kohlen.
Wir offerieren unsere anerkannt

prinra erstklassige Ware .
Prima Nußkohlen I u . II sorgfältig gesiebt . . . ä Ztr. Mk. 1 .25

„ Briketts . „ „ „ 1 .15
. , Fettschrot . „ „ „ 1 .10
„ Anthrazit „ „ „ 1.80
„ Anthrazit -Kiformbriketts „ 1 .40
„ Ruhrnußkohlen II . „ „ „ 1 .40
„ Anfeuerholz . 2 Körbe „ 2 .00
, . Schwartenholz . „ „ „ 1 .50

in besten Qualitäten , bei 30 Zentner -Abnahme frei vors Laus .
Frei Keller per Zeichner 5 Pfg . mehr , gegen bar .

Syndikatsreies 543 .3 .3

ViolllcihVunitor LlliMMchli «. Rh.
05 . m tt . H . , Abt . Kavlsrutfe , Itarl ITisss .

W Bureau Scheffelstraße 64 . - WW
Lager : Westbahnhof , Heustraße. Telephon 2644 .
t oooooooooooooooooooooa

o Für Luszleidettde o
Rationelle Beichnhung für abnorme, sowie kranke und Ä

Y empfindliche »ruße, fertigt unter Garantie . Y

0 J . Weber , MH. Slhuhmacherei, o
Q Lessingstraße Nr . 20 . Telephon 2561 . Q
0 662 * - Aerztlich empfohlen . -

Q
q Renaraiiiren « pnlen aligolioll un «l ztiRestellt . q
■oooooooooooooooooooooa

ür bessere Herren empfiehlt
11763* Erbprinzenstr . 28 . 3 Tr .,l.

Liebhaber einer g u t e n I
I Tasse Kaffee empfehlen |
wir als besonders preis¬
wert — garantiert rein-
fchmeckend — unfern

Isirocco -

Kaffee
h, Pfund

69 „s 70Pfg .

stets frisch gebrannt aus
unserer eigenen

Sirocco - Kaffee - Rösterei |
mit elektrischem Betrieb .

Kakao
per

garantiert rein

Pfg . an

garantiert rein

>per Pfund 7 b
von * v Pfg . an

per Pfund von

1.20
» 1 .40

und

an .

Tafel-
Würfelzucker I
das Netto - 5-Pfund - Paket

1 .28
Kristall 1 . 32

26offen Pfd . Pfg .

Sämtliche Zucker-

greise werden ab
j nächsten Dienstag

erhöht.

PfannluicIiSGo
"

G . in . b . II .
in den bekannten
Verkaufsstellen.

Damen "K
finden diskr ., freundl . Aufenthalt
bei Frau HöI >riiKg « r , Privat -
bebammc, Knittiingen bei Breiten .

Inventur -

Verkauf !
Herrenanzugstolfe , schwarze Tuche , Satin , Cheviot ,

Damentuche (Croise) in den gangbarsten Farben ,
Damenkostiimstoife , Homespun , Satintuche etc .

650 .2.2

Inventur-Preisen ** IO Prozent Rabatt .

Gebrüder Hirsch , fr“
Telephon 1052 , : : Kaiserstrasse 106 .
Reste in grosser Auswahl.

Erste 18381
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Ralble ,

Blsmarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse :

Haushaltung *- « .
Oescbäftsleitern ,
üagdbocbsitz u .
Scbicblcitcrn.

Messlatten n.
Nivelllerlatten >» bester Austührg

Markgräfler Weine
Besonderer Umstände halber

ist eine größere Partie 1906er,
1007er und 1908er garantiert
naturreiner Laufener preis¬
würdig zu verkaufen .

Näheres durch Küfermeifter
Ivourad in Laufen (Post
Sulzburg ) . , 380a3.2

Eigene Schweinezucht u . Wurstfabr .
Goldhorn 8 , Schlawe i . Po»i .

Teewurst pro 1/3 kg Mk . 1 .15,
Salami „ „ „ 120 ,
harte Schlackwurst

., ., „ 1 .20.
Knochenschinken „ „ „ „ 1 .12,
Rollschinken „ „ „ 1 .15,

Vers , unter Nachn . Fehlerhafte
Ware zurück ._ 10868a.10.10

Großer

Abbruch.
Durch Uebernahme des Abbruches

der Feldartillerie - Kaserne am
Metzer Tor in Straßburg habe ich
von heute ab folgende gut erhaltene

Baumaterialien
gegen bar zu verkaufen :

alle Sorten nur gutes Bau¬
holz, ca . 40000 Stück bereits
neue Falzziegel , 150000 Stück
Ziegel (Biberschwänze), 30000
gm eichene Riemenböden , Bo¬
den- und Schaldielen , Fenster
und Türen rc.

Auch werden einzelne Bauten
ganz abgegeben.

Außerdem noch ca . 2000 gm gut
erbaltene Schiefer .

Näheres bei 661 .10 .2
IHartiu Motheis

Abbruchunternehmer ,
Mühlburg. Mühlstraße 10, u . auf
der Abbruchstelle in Straßbnr ».

ka|» Dreyfus I Mayer-Dinkel , Mannheim .
I/Vl » Handlung u . Hobelwerk .
Gehobelte Pitch Pine -, Red Plne und Nerd . Tannen -Fussboden -

bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -An läge . 5110a
Versand 4P, > n ' er biysriscner Bretter ak uneereei Leger ln U. nanln, « , .

]oh. Unterwagner
pvakt Kandagist 16981

Kaiserpassage 32 - 24
Telephon 1069 .

Bandagen , Leibbinden,
>Gummistrümpfe, orthopädische

Korsetts, Plattfusseinlagen.
Ia Empfehlungen von Aerzten u. Patienten .
Irrigatoren, ? esssrien,8pritzenall .Art.
6ummi « aren , hxgienisvbe ktdarfs -
artikel , Damenbinden , Verbandstoffe .
»» Für Damen weibliche Bedienung. ■»»

41 Anprobierzimmer separat. 10.2
Mitglied des itahalt -Spnr -Vereini, .

Schweinefett gar rein, amerik - W. 80 Pf.
Kunstspeisefett, Hensels W . 68 Pf.
Pflanzenfett W. 55 Pf.
Margarine , f. W 65 Pf.
Margarine , ff. W. 70Pf.
Margarine , Fryms Va W-'Palltl 38 Pf.
Pflanzenfett, Palmse V2 W.'Pakel 30 Pf.

empfiehlt 467 .3.3

L Bücher cr
Körnerstratze 9. Göthestrahe 23. Vür- erstr. 6.
Zähringerstr. 21 . Durlacherstr . 56. Luisenstr . 32.
Gerwigstr. 10. Dnrlacherallee 32, Rinthei « ,

Hauptstraße. Telephon 392 .
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IN Hotel , Sanatorien u . Restaura¬tion, tüchtig, nüchtern, gesetzt. Alt .,
alleinsteh., sucht eingetreten Ver¬
hältnisse halber bei bescheidenen
Ansprüchen dauernde Stelle auf
sofort oder später .

Offerten unter Nr . B1783 an
die Expev . der „ Bad . Presse " erb.
Lehrstelle gesucht !
Für einen an Ostern aus der jSchule entlassenen Jungen mit ^

guter Schulbildung . Sohn achtb . >s
Eltern , wird aus einem kaufm . vc
Büre Lehrstelle gesucht . u

Geil . Offert , unr Nr . 440a an P
die Exped der „ Bad Preffe " erv . W
Zwei junge Mädchen -

suchen Stellung tn fernem Haukeals Zimmermädchen am liebsten l
zusammen B1644 .2 .2 vc

Zu erfrag . Marienstr . 55 . 4. St . 8
Fräulein «

01
das längere Jahre eine Filialegeleitet und gegenwärtig als
Kassiererin tätig , sucht auf 1 . Feb.
od . März ähnliche Stellung oder
sonstigen Vertrauensposten .

Offerten unter Nr . 145a an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten.

Junge Dame«
perfekt in Stenogr . n. Maschinen-
fchr . . auch Kassenführung sucht
per 1 Avril Stellung Gute Zeug¬
nisse vorh. Gefl . Off unt B1781
an die Exp. der „ Bad . Presse" .

Gebikdetes Fräulein >
ges Alters , im Haushalt durchaus ,erfahren , sucht passendenWirkunas - «tzkreis bei alleinstehender Dame oderälterem Ehepaar , am liebsten ,n B
Karlsruhe . Offert unt Nr B1743an die Exped der „Bad . Presse"
II Aeltere . tüchtige jsiII , Restaurationsköchm »

* iucbt sofort Stelle B1855 —
Bureau llöfler , Zähringerstr . 8 , II,

Stellen suchen : >üng . Hotel - , ko
Restr .-Köchin Haushälterin , Ser - wVierfräulein , Privat -Zimmermäd -
chen, Hausmädchen B1840

Burea » Hennhöfer , Kreuzstr. 20.
Eine Frau sucht Stelle !ü
als Haushälterin zu älterem Herrn 8
od . Dame , od. tagsüber für Haus -
arbeit Offert , unt . B1501 an die
Exped der „Bad . Presse"

. 2.2 sp
Alleinstehende, tüchtige Frau , in ^den mittl . Jahren , in allen Zwei- -jgen der Haushaltung erfahren , sfleißig u . sparsam, sucht selbständ .^ Stellung

a . 1 . Febr . od. spät. Off . u . B1816
an die Exp. der „Bad . Presse" .

Selbständiges Mädchen , welches
zu Hause schlafen kann, sucht in
gutem Hause Beschäftigung.Offerten unter Nr . 831809 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Tüchtiges Fräulein sucht Stelle
zur Mithilfe im Haushalt . Zu er¬
frag . Degenfeldstr̂ 3, IV . » 1814

Pünktliche Frau sucht Monats¬
dienst für morgens . Zu erfr . unt .B1829 in der Exp. der „ Bad . Pr .

" .
Fräulein
Kleidermachen zu erlerne«.Offerten unter Nr . B1808 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Wegen Versetzung ist das Ein -
famiffenhaus Bachstraße 19 aufsofort zu vermieten oder znverkaufen. Autogarage u. Garten sckvorhanden . 84171 be

Näh. Weinbrennerstr . 2 Bureau , woder bei Herrn flornsanll .
Grosier Gckladen,

6 Schaufenster, 2 Eingänge , ca. ?e
100 Ulm, in bester Lage, gegenüb. "
dem Wochenmarkt u. Hauptpost, 1 .sofort oder später , auch als 2Läden zu bermieten. 17408*

Näh. Ämalienstraße 25a, IV . 5.
Laden zu vermieten.

Laden mit schöner Wohnung ,in bester Lage, ist bis 1 . April zuvermieten , eventl. wird auch Laden u>ohne Wohnung abgegeb . Bl 180 .3.1 veNäheres Kronenstr . 47. Bäckerei .

Geräumiger Laden ,smit 2 Zimmern , Küche und reicht , kl
Zubehör ist per 1 . April für 600 Mk . G
zu vermieten . 875 .2 .1 UZu erfragen Kaiserstr . 26 . 3. St . qla aden , •
Werkstätten und Magazine , nächst z-dem Werderplatz, zusammen oder ^
getrennt , zu vermieten . B840.6.4 1!

Näheres Schützenstr . 54 , 3 . St . ?

Geschäftsräume, i
100—120 Quadratmeter in zwei ,Stockwerkendes Hinterhauses , Aka- ]demiestraße 20. worin eineDruckerei ibetrieben wird , helle Räume , mit m
elektrischem Anschluß , Gas - und ^
Wasserleitung , auf 1 . Juli 1910 e
eventuell früher zu vermieten . 9

Näheres im Büro , Borderbaus . ^
Eisenbahnstraße 18 ist eine ^

helle rverkstiitte ©
80 qm , mit groß. Keller u . Schopf , c
auf sofort od. spät , zu vermieten , i
Dieselbe kann auch in 2 Abteilun - £
gen getrennt , an verschiedene Re- l
flektanten vermietet werden. Im i
gleich . Hause sind 2 schöne 4 Zim- »
merwohnung . Part . u . 3. St . per c
1 . Apr. od. spät, zu Perm . 697" 1
Wohnung | u verm .
von 6 und 8 Zimmern . i

Zu erfragen Montags 10—11 , c
Herrenstraße 15, III ., sonst Zen- r
tralbureau . 18414 1

rKonrad
Schwarz Telepk . 352

nur Waldstrasse 50
Sanitäre
Anlagen u
Beleuchtung

Grosse * Lager . ^ Rabattmarken .

Werkstättefür Nett- \
anlagen u. Repara¬
turen bei billigster
- - Berechnung . - -

SamStag den 15 . Januar 1910.
29 . Abonnements-Vorstellung der

Nbt c ' lgiaue Abonnementskarlen)
Die Journalisten .

Lustspiel ui 4 Akten von Gustav
Freytag .

In Szene gesetzt v . L . Kienscherk .
V e r s o n e n :

Berg. Oberst außer
Diensten Jos . Mark.

Jda , seine Tochter Alw. Müller .
Adelheid Runeck Edith Delkamp.
Senden . Gutsbesitz. F . Baumbach.

Personen der Zeitung „ Union" :
Pros . Oldendorf , Re¬

dakteur Hugo Höcker.
Conrad Bolz, Redakt. Fritz Herz.
BellmauS, Mitarb - ster F . Kranes .
Kämpe , Mitnrbei . . . Karl Leser.
Monier, Mitarbeiter A . Schmidt.
Buchdrucker Henning ,

Eigentümer Max Schneider.
Müller , Faktotum L . Schneider.

Personen d . Zeitg . „ Coriolan " :
Blumcnbcrg , Redakteur Gemmccke
Schmock, Mitarb . W . Wassermann.
Piepenbrink , Weinhänd -

ler u . Wahlmann C. Dapper .Lotte, seine Frau Marg . Pix .Berta , seine Tochter M . Sieferle .
Kleinmichel , Bürger u .

Wahlmann Herm . Benedict.
Fritz, sein Sohn Franz Wahl .
Justizrat Schwarz O . Kienscherf .Eine fremde Tänzerin M. Genter .
Korb , Schreiber vom

Gute Adelheids Ad . Hallego.Karl , Bedienter des
Obersten Ad . Bodenmüller .Ein Kellner Jos . Kauders .Ein Gast Ernst Golde.

Ressourcengäste . Deputationen der
Bürgerschaft .Ort der Handlung : Eine Provinz¬

stadt.
Anfang 7 Uhr . Ende nach 10 Uhr

Kaste Eröffnung : >4,7 Uhr .
Mittel - Preise .

Farlwei u. ehern . Rjsciianstalt
vorm . Ed . Printz , Akt . - Ges .

— Gegifindet 1846 —
70 Läden ca. 600 Angestellte

300 \ nnahmestellen.
— Tel . Nr. 63 . — “ •»

Stellen finden
Jung . Kommis

gesucht .
Derselbe muß perfekt Maschine

schreiben lSystem Adler) , gewandtstenographieren und bereits rn
kaufmännischem Büro tätig ge¬wesen sein . Grundbedingung istaußerdem vollständige Beherrsch¬ung der deutschen Orthographie .Nur solche Bewerber wollen ihreOfferten mit Lebenslauf und Ge-
baltsansprüchen unter Nr . 829 andie Exped . der „ Bad . Preffe " ein-rc -.chen .

Auf 1 . Februar besseres , brav .,kath. Mädchen, das gut nähenraun für Zimmerarbeit und zu2 größeren Kindern gesucht .B1731 Beiertheimer -Allee 34.

WM Herr» ii. tarn
gesucht. VorzustellenGasthos König v . Preussen .

Stellung
bietet sich sofort, für Jedermanngeeignet, der sich mit 300 Jl Ein¬lage an einem lukrativen , schonbestehend . Geschäft beteiligen will.Roos , Fasanenstr . 14._ 581817

Jahres¬
können sich gewandtePer -
sonen jeden Standes fürdas Allein - Vertriebsrechteines Patent - Artikels er¬werben . Zu melden am 18 .d . Mts ., von 2 —4 llhr im
KestanraiitMoninger , vo r¬
deres Lokal , Karlsruhe .,,,7-,

Selbständ . Monteure
für Stark - und Schivachstromsofortgesucht. Offerten an 331844

W . Lipp , Karlsruhe ,
„ Elektrotechnische Werkstätte,
Lessingstratze 47 Telephon 1328 .

5
Gute Köchin f . Ofsiziersfam.gesucht. Geh . 30—35 M . monatl..
ebenso Köchin f . höh . Beamten -

I familie ges., ferner gewandt.Zimmern,., sowie ang. Jungfer ,etwas Schneidern erw ., sowieniedrere Mädchen, die kochen könnenfür Alleinmädchen. Alles Nähere dFrau Ad . Kasts Bureau . Walditr . 29,II , Colosseum geg Gegr . 1883 . » I8*'

Stelle linden : SäS '“® ,
"

Zimmermädchen. Mädchen, w . bür¬
gerlich kochen können B1841

Bureau Hennhöter , Kreuzstr. 20 .
Gesucht zum 1 Februar einMädchen ,

das kochen und alle Häusl. Arbeiten
verrichten kann. Zeugnisse erbeten .889 .44 Mathystraste 5 . 1 . St .

Gesucht wird eine Köchin , die
Hausarbeit übernimmt , in kinder¬
losen Haushalt . B1790

Kriegstrahe 12 , III .

„Säfc Mädchen .das gut kochen kann und alle Haus¬arbeit versieht, auf 1 Februar ge¬sucht. Hirschstr . 71 . 2 St ., 2 bis
4 Uhr nachmittags _ 331833.2 .1

Zur Führung eines kleinen
Haushaltes u . Besorgung aller
häuslichen Arbeiten wird ein

älteres Mii- chen«
welches mehr auf gute familiäre
Behandlung als auf hohen Lohn
reflektiert , per sofort oder 1 . Febr .
gesucht . Näh . Kaiserstraße 223 nn
Friseurladen ._ 855

Ein fleißiges , sauberes Mäd¬
chen, das die Hausarbeiten ver¬
sieht und etwas kochen kann, bei
hohem Lohn und guter Behand¬
lung sorort gesucht .
B1751_ Karlstraße 106.

Fleiß . Mädchen, welches kochenkann, bei hohem Lohn auf 1 . Febr .
gesucht . Marienstr . 11 . I . B1813

Ein jüngeres Mädchen in kleine
Familie sofort gesucht . B1795

Gebhardstr . 58 , Beiertheim
Braves , fleißiges Mädchen füralle häuslichen Arbeiten aus 15.

Januar gesucht . Akademiestr. 47 .2 . Stock . 331678.2 .2
Williges Mädchen vom Lande,16—18 I . , für sof . od. spät , gesucht .B1372 Lenzstraße 13, Laden .
Zum 1 . Februar ein Mädchenfür Alles gesucht. Bl 827 .2.1Frau Prof . Borg, stzübschstr. 34 .

Gesucht wird
auf voraussichtlich längere Zelteine in der Krankenpflege er¬
fahrene jüngere Frau oder älteres
Mädchen nur für die Zeit von 9
llbr abends bis 9 Uhr morgens
von älterem Ehepaar .

Offerten unter Nr . A1638 an
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten .

GGGGrr» GGO
d Einige 5

: IwMmm •
• • die etwas selbständig sind, W *
W für einige Wochen zur W
ML Aushilfe für unser Atelier ^M gesucht . 005 .2 .1 ®
• Gebrüder Ettlinger . 6

Modes .
Tüchtige, erste Kraft für kom¬

mende Saison gesucht . Offerten
unter Nr . 231860 an die Expeditionder „Bad . Preffe " erbeten .

in allen Kontorarbeiten bewandert ,mit guten , im Ausland erworbenen
Kenntnissen der franzöfischen und
englischen Sprache sowie Steno¬
graphie und Maschinenschreiben,sucht , gestützt aut gute Zeugnisse,
geeignete Stellung in faufmänn .
Haute oder Fabrik . 3,1

Gefl. Offerten unter Nr . Bl 834
an die Exp , der „Bad . Presse " erb.

(ver-
heir .HerrWMMer

Chauffeur
mit langjährigen Zeugnissen , suchtStelle durch B1852
Frau Urban Schmitt Wwe .,
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -

straffe 27 , Eing . Bürgerstr.
Dauernd« Stellung

sucht tücht., selbst . Gärtner und
staatlich geprüft . Chauffeur , 29 I .alt , verh., auf sofort oder später .Offerten m . Gehaltsangabe erh.Franz Braun , Scheffelstraße 8,"3 . Stock , Korlsruhe ,

iiite MtzeiMlWlh gute
bietet sich einem strebsamen Herrn , der Über 1200 Mk . eigeneBarmittel verfügt , durch Uebernahme des Alleinvertriebesuns . gesch . Neuheit lMassen-Artikel 1 . Ranges ) auch für Grost-herzogtum Baden . Der Vertrieb sichert einen Jahresverdieustvon zirka 5—6000 Mk . und sind in wenigen Wochen 14 Be¬zirke Deutschlandsnachweisbar abgeschlossen. Branchekenntn .,

| Laden oder Aufgabe des Berufes unnötig . 435a .3.2
Offert , an MetallwarenfabrikKiisterLO « ., Dresden -A . !

6 Zimewohnueg
mit Zlkbebör

Erbprinzenstr. 2\ ,
3 . Stock , zu vermieten . Näh.
Büro parterre 489 .6 .5

Parkstraße 15
me schone Wohnung nn 3. St .,
6 geräumigen Zimmern Kücbe
-peilekammer . Bad . Loggia u .

890"

Kaiferstraste 177 ,

:rmieten . B381
Näheres 3 Treppen hoch .

Nokkstr . 3 lSüdweststadt),Neubau ist per iof. od später
>m 2 Stock eine schöne
Wohnung mit Bad. Erker ,Terrasse rc . zu vermieten ;
moderne praktische Einteilung

Zu ertragen Klanprecht -
stratze 8 . 2 St 15282»

liaiNerallee 59

265 .6 .4

Lessingstratze 39
4 . Stock eine 4 Zimmer -

8345403 .10 .8

Rheinftratze 25

3 « vermieten für sofort oder
ater eine freundliche 4Zimmer -
johnung nebst Zugehör, ebenso

.. Avril in sehr ruhig . Hause2 Zimmer - Wohnung nebst
hör. Zu erfragen Bl 485
iippurrerstr. 40 , im Laden

GMmrslretze.
vermieten .

Karl-Wilhelmstr .,
rrmieten. 270*

Näheres : Melanchthon -

3u vermieten

samt Zubehör . Näheres
r . 1 2 . St ., oder Kaiser -
>, 1 . Stock . 811 *

% ii ui 1 . Iläi 'z

Tullastr . 78 , parterre links .

» 108 .5 .5

nieten . » 1793
Näh. Fasanenstraße 49, II .

B1786

902*

(<irD )if Wc } d) ii jtf*nutmc ] u ucrmictcu
in vorzüglicher Lage . Kaiserstr 235 , Karlsruhe . ***

Die neuerbauten, feuersicheren Räume, in denen der Badische
Laudesbote hergestellt und die Badische Berlagsdrnckerei
geführt wird sind auf 1 . April 1910 oder später zu vermieten . Es
sind 3 große Säle , die gegen Norden und Süden freies Licht
haben Die Gebäulichkeiten sind nach den Vorschriften der
Fadrikinspektionerstellt. Zu den obigen 3 Sälen gehören noch
verschiedene Räume im Seiten - u . Ouerbau . Näheres beim Haus¬
besitzer Gustav Liebermann , Kaiserstr . 141 . Karlsrnhe .
Kaiserstratze 26 ist der 2 . Stock,bestehend aus 6 gr Zimmern ,2 Alkoven . Küche u . Bad m . reich ! .
Zubehör per l April 1910 billig zuvermieten . Zu erfr . im 3 . St .

Kaiferstraste 71 ist eine Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör,l Treppe hoch , zu vermieten. Näh .in der Bäckerei 831744.3 .1

Karl -Wilhelmstraße 24 ist eine
♦ Zimmerwohnung mit Balkon
und Zubehör ab 1 . April zu ver¬
mieten . ohne vis-ä -vis.B1824 Zu erfragen Part .

Ludwig -Wilhelmstratze 16 ist im
Hinterhaus eine schöne3 Zimmer -
Wohnung mit Wasserklosett auft April zu vermieten Näheres
im Laden . B1779.5 .1

Luisenstr . , Hinterb .. ist eine kleine
2 Zimmerwohnung mit Küche fürt5 Mark monatl . sogl . zu vermiet .Näh . Marienstr . 70. II. B1850.3 .1

Luifenstraße 75, nächst der Rüp-
purrerirr . . ist der 2 . Stock von 4
Zimmern . Küche, Mansarde nebst
Zubehör auf 1 . April zu verm.B1651 Näheres Part .

Mathystraße 10 , am Sonntagsplatz ,ist Herrschaftswohnung ohne vis-
ä-vis , 6 Zimmer , 2 Balkons , Küche,Bad , reich ! . Zugehör, preiswert zuVermieten . Näh. 1 Treppe . B1845

Ostendstraste IV , I., rechts, schöne3 Zimmerwohnung mit Zugehör
per 1 . April 1910 billig zu verm.Näheres daselbst. » 1284 .3.2

Scheffelstr. 57 , im 4 Stock , ist eine
Wohnung von 3 Zimmern , Kücheu . Lleller , sowie eine Mansarden¬
wohnung mit 2 Zimmern , Küche u .Keller ans 1 . Avril zn vermieten .
Zu erfragen daselbst Part . B1765

Schützenstraße 47, Vorderh. 2. St .
schöne Wohnung, 3 Zimmer ,
Küche und allem Zubehör aus 1 .
April zu bermieten . B1166

Näh . daselbst 2 . Stock rechts.
Schützenstraße 54 sind im Hinter¬
haus 2 Wohnungen v. je 2 Zim¬
mern u . Zugeh . aus 1 . April zuPerm . Näh . Vdhs., 3̂ St ^, B850

Sophienstraße 103 ist eine schöne,große 2 Zimmerwohnung mit
Gartenanteil zu vermieten.B1806 _ Näh . III ., rechts. _Sternbergstraße 2 ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern mit
Balkon u . Zubehör aus 1 . April
zu vermieten . B1818

Näheres 2. St ., rechts.
Sternbergstraße 4 ist eine schöne
3 Zimmerwohnung aus 1. April
zu vermieten . B1730
Zu erfragen im Laden daselbst .

Werderstratze 10 ist eine schöne
Mansarden - Wohnung , Küche ,Keller , mit Gas , an eine kleine ,ruh . Familie auf 1 . April zu verm.Preis 220 M . Erfr . 2. St . B1278.3.3

Werderstraße 15 ist eine Man¬
sardenwohnung von 2 od . 3 Zim¬
mern u . Küche auf 1 . April zuverm . Näh . 2. Stock . B1760

Werderstraße 16 , II , ist eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern , groß.Balkon , Koch - und Leuchtgas,nebst Zubehör aus 1 . April znvermieten . Zu erfragen Part .

Winterstr . 44 freundl . Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küchemit Gaseinrichtung nebst Zubehörauf 1 . April an ordentliche Leute
zu vermieten . Näh. Part . B1662

Näheres 3. Stock .

Aorkstraße 18 , 2 . Stock , 4 Zimmer-
wohnung , 2 Balkone, mit sämtl .
Zubehör per 1 . April 1910 zu ver -
mieten . Näh . 4. St . B1497 .2 .2

Mnltlltnra Nähe des Rhein -^ »tUylvUrff ,Hafens, Rbeinstr. 66
ist eine schöne 3 Zimmerwohnungnebst Zubehör auf 1. April zu ver-
mieten . Näh , im Laden. Bl421 .3 .2

WWKiMr
mit 1 oder 2 Betten zu vermieten .B45096* Nelkenstr. 31 , IV

Wohn - und Schlafzimmer
gut möbliert , per sofort oder später
zu verm. Belfortstr. 8 , Part .

Elegant möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer an einen od. 2 Herren zuvermieten per 1 . Februar . Näher.Leopoldstraße 45, 3 . St . B1526

Gut möbliert . Zimmer für 20 M.mit Frühstück sofort oder später zuvermieten bei Kaufmann , Zäh-
ringerstraße 17 , II ._ » 1857

Wegen Versetzung ist sofort ein
schön möbl . Zimmer mit Schreib¬
tisch und guter Pension zu vermiet.B1859 Zirkel 26 , III., am Marktpl.

Ein freundl . möbl. Zimmer istan besseren Herrn oder Frl . sofort
zu vermieten . Zu erfragen Wald¬
hornstraffe 22, 2 . Stock, nachmitt,von 3— 5 Uhr._ » 1821

Gut möbliertes Zimmer , Part .,ohne vis -ä-vis sofort zu vermieten .B1618 .3.2 Luifenstraße 75 b .
Großes , zweifenstriges , gemütliches

Zimmer sof . zu vermieten, auchfür kürzere Zeit .
Bl556 . Waldstraße 56 Part .

Gut möbliertes Zimmer an beff .Herrn sofort zu vermieten . B1494
Amalienstraffe 14, 2 . Stock .

Akademiestraße 53 , III . , ist ein
möbl. Zimmer mit Pension zuvermieten ._ » 1798

Amalienstr . 43 sind ein oder zwei
gut möblierte Zimmer an ein od.zwei bessere Herrn zu vermieten.1 Yini+» WlßKA QO

Amalienstr. 81 , 4 Tr ., Kaiserplatz,ist ein schönes , großes Zimmermit Aussicht auf den Äaiserplatz
billig zu vermieten ._ » 1489

Erbprinzenstr . 28, 4 Trepp ., rechts,
Nähe der Hauptpost, ist möbliertes
Zimmer billig zu vermiet . B827

Gartenstraße 11, Hth. , 2 . St ., ist
ein freundl . mobl. Zimmer , leicht
heizbar, zu vermieten . B1446.4 .4

Gartenstratze 66, 3. St . r ., ist ein
schön möbl . Zimmer auf 1 . Febr .
zu vermieten._ B1776

Georgfriedrichstraße 10, V ., ist ein
möbl . Zimmer zu verm . » 1823

KaiseraUee 53, 1 Tr ., ist ein gutmöbl Zimmer , evtl . Wohn - und
Schlafzimmer , sof . od . 15 . Jan . .lull, zu verm. Näh , das. Bl 847

Kaiserstr. 175, 4 . Tr ., 5 . St . , ist ein
fein möbl. Zimmer mit Pension
ä 65 M abzugc ben._ » 1825

Kapellenstraße 64, II . , lks., ist un¬
möbliertes , schönes Zimmer , auf
die Straße gehend, sofort oder
später an solide Frau od . Fräul .
zu vermieten . 331761

Klauprechtstr. 38 , 2 Tr . , ist freundl .möbl. Zimmer in gutem Hause an
bessi^Fräul ^ zu Permiet en. » 1650

Kreuzstraße 10, 1 Treppe hoch, ist
möblierte Mansarde mit Pension
sofort zu vermieten ._ » 1866

Kreuzstr. 10, 2 Treppen , ist gutmöbl. Zimmer mit allen Bequem¬
lichkeiten sof. zu vermieten . Auch
ist möblierte Mansarde zu ver¬
mieten. B1836

Kriegstr.8,3 Treppen , ist ein freund¬
lich möbliertes Zimmer ohne vis -ä-
vis sofort oder später billig znvermieten._ » 1488 .8 .2

Kronenstraße 47 ist ein schönes
Mansardenzimmer zu vermieten '.
(Bäckerei .)_ » 1785

Morgenstraße 3, II ., lks. , bei der
Gr . Hauptwerkstätte , ist ein gut
möbl . Zimmer zu verm . B1787

Rudolsstraße 4, 1 . Stock gut möbl .
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . B1503.3.2

Rudolfstraße 31, III ., ist ein gut
möbl . Zimmer sof . od . später zu
vermieten. Näh. Part . Bl828

Scheffelstraße 6 , 2 . Stock, ist em
Mansardenzimmer, möbliert , zu
vermieten . B1831 .2.1

Schützenstraße 65, Ecke Rüppurrer -
straße, 3 . Stock , ist ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten . » 1493

Sophienstraße 30, Part . , schönes ,
gut möbl . Zimmer mit 2 Fenster
nach der Straße gehend u . separ .
Eingang an anständigen Herrn
auf 1 . Febr . zu vermieten . » 36113

Steinstr . 18, 2. St . rechts , ist ein
großes , gut möbl. Zimmer sof . od .
auf 1 . Februar zu vermiet . » 1851

Stcphanienstraße 57, II . , gr . zwei-
fenstr., gut möbl. Zimmer zu
vermieten. » 1764

Biktoriastr. 30, 3. Stock , ist ein gut
möbl . Zimmer zu verm . B1865 .2 .1

Zäbringerstratze 9, 1 . St ., ist ein
hübsch möbliertes , sowie ein ein¬
fach möbliertes Zimmer mit guter
Pension zu vermieten . » 1600.3.3

Ziihringerstr . 92 , 1 Treppe hoch,
nächst d . Marktpl ., ist ein möbl .
Zimmer , sowie ein möbliertes
Mansardeuzimmer sogleich zu vor --
mieten . _ » 1838

Unmöbl . Zimmer sofort od . spät .
zu vermieten. » 1794

Näh. Fasanenstraße 49 , II ._

Miet-Gesuche :
Kurea« gesucht!

1—2 Zimmer od . kleinere Wohn¬
ung, nur in zentraler Lage , bis
1 . April oder früher gesucht . Otf .
mit genauer Preisang . unt . » 1728
an die Exp , der „ Bad . Presse " .

Auf 1 . April in ruhigem Hause
3—4 Zimmerwohnung

von 3 erwachsenen Personen gesucht.
Gefl . Off . nur mit Preisang . unter
Bl 835 an die Exp , oer „Bad . Pr .

"
Junges Ehepaar sucht auf 1 . Mai

schöne 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde , parterre , 3. od . 4 . Stock,
Nähe Westbahnhof.

Off . mit Preisang . u . Nr . B1747
an die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Junger Mann sucht in Nähe d.
Hauptpost bill . , möbl. Zimmer zumieten. Offert , mit Preisang . u.
Nr . Bl803 an die Exped. der
„Bad . Pre sse"

e rbeten ._Jung ., gebild . Herr sucht hübsch .
Zimmer mit oder ohne Pension ,mögl, Näbe Markt . Off . erb . unter
II . T . 100

Herr sucht unmöbliertes
Mk" Zimmer .

mit oder ohne Pension . Offert , m.
Preisangabe unt . Nr. B1623 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Großes, unmöbliertes Zimmer
von sehr solid . Fräulein gesucht .
Weststadt bevorzugt. Offertenmit Preis unt . Nr . B1729 an die
Exped . der „Bad. Presse " erbeten .
Alleinsteb . Veamtenwitwe sucht ein

unmöbliertes Z i in m e r,
womöglich parterre oder 2. Stock.Seitenbau nicht ausgeschlossen, auf
sofort oder später , in der Nähe von
Uorkstraße bis Schillerstraße .

Offerte unter Nr . 901 an die^ "vedilüm der .Mab , Preffe " erbet .
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Voranzeige !

den

17 . Januar ,

WEM

Derselbe hat sieh durch die stadtbekannte reelle Hand¬

habung und die unvergleichlichen Preisvorteile zu
jener Bedeutung erhoben , die ihn zu einer -

ersten Ranges
stempelt . Die aussei -gewöhnlichen Preisermässigungen ergeben sich
aus meiner Anzeige in der heutigen Abendzeitung , die ich zu beachten bitte . «

Sonntag den
WM" 16 . Januar
JAU"

wegen Vor-
WM"

bereitungen
zum Verkauf
geschlossen .

I
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ranz Hermann Nacht, pisilMM
SteinToacli -bei sa

empfiehlt erstklassige

Pianinos :
le »

: Flügel
Harmoniums

in allen Preislagen.
5— 10 jährige Garantie für Güte u . Dauerhaftigkeit.
Ratenzahlung. Bei Cassa höchster Rabatt.
Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen ,

Pianovermietung .
Stimmungen . Reparaturen .

Kein Laden . Am kleinen Platz ; kleinste Spesen , daher
billigste Preise. 10980a
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Echte Lincrusta !
Neue Muster , 35 P[(,Neue Farben 40 . 50 , so u . 70 pt&.

Neu ! Decor . Lincrusta 65 Pfg .
Versende fro. geg. fro . Collection L 27

Ringfreie Tapetenindustrie
C . Kupsch , Frankfurt a. M . 27.

MÄNii v“. ,£sH £ s 1. fis Ml
35137 idlerstrasse 7 .

Töchterpensionat
Villa Eli !«. Stuttgart ,

Azqnbergstraße 29
und eigenes Landhaus in idyllisch
gelegenem Badeort . Svezialfach :
,,-eine Umgangsformen u . Sprache ,
praktisch geübt zu sicherem , ge¬
wandtem Berkehr , Körperpflege u .
Uebungen hiefür zu eleganter , gra¬
ziöser Haltung u . liebenswürdigem
Benehmen . Ändere Fächer : Cha¬
rakterbildung . Briefstil , Musik,
Sprachen , Literatur , prakt . Hand¬
arbeit und pünktliche Haushaltung
untct eigener Leitung . Pensions¬
preis pro ’ l* Jahr M . 250 .— . Lehr¬
stunden pro Monat M . 20 .— Gefl.
Anmeldung aus Sommerhalbsahr
p . 1 . April bis 1 . Oktober erbeten ,
istui Sommeraufenthalt läuft der
Unierrich: fort .) 348a *

Nene

iiirii
eichen , mit Bildhauerarbeit : 3
Bettstätten , 2 Nachttische mit
Marmorvlatteu .Aussak . IWasch-
kommode mit Marmorplatte . l
Toilettenspiegel . 1 3tür . Tpiegel -
schrank mit Kristallglas , l Hand-
tuchständer, zu dem billigen Preis
von 3KO Mk . 251282.3 .3

Waldstrasse 32 , Laden.

Versuchen Sie
mein , garantiert echten Breisgauer

Bienenhonig
BliiteuHonig 0 Pfd .-Doie brutto !! M.
Tainienlionig 8 .55 Mart
franko Nachnahme. 331a. 10 .2I l iinai Wiitnier , Käserei .

Müllheim i . Br .

Neu eingeführt

(ilafey’s

SmroeitfeM

Dar « passendes Glas
nur einmalige An- 4 .1

schaffung nötig !

Stück

Gelh -Iarlehen
.2 erhalten Sie Bl 506

Yorksiratze 45. 4 . 61.
Sprechstunde : 9—2 Uhr.

Pfg . 2-

Ffannhuch & 0
G. m. b. H.

In den bekannten Ver¬
kaufsstellen. I

GeLr. Kleider, Schuhe,
-̂laschen , Lumpen , alt . Papier .

Bücher . Zeitungen , Gisen , Metall ,
verschiedenes Gerümpel kauft
23 ' '"' '' M . llollrilt , Lamebstr . 14.

50 — 60 Liter Vollmilch
werden aus sofort oder bis 1 . Febr .
gesucht von vüuktlichem Wähler.

Offerten unter Nr . B1673 an die
Erved . der „ Bad . Preffe " erb . 2 .2

Gelder
An- und Verkauf von

Restkaufschillingen
durch August Schmitt .

Sypothekengeschäft,
Hirschftr. 43 , Karlsruhe .

Telephon 2117 ._ 15273 *

privattlarleden
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg . Lebensversich.-Abschl.,Möbelverk. u . sonstig. Sicherheiten
W .Hundt, Generalagent, Kapellen¬
straße 00. Rückporto. 18405*

M SchuldschW
^
echsell

der schreibe sofort,
5 Jahren rückzahlbar, reell diskret .
Zahle . Dankschreiben. J. Stusche
Berlin 000 .Dennewitzstr .32 . 76551

Bar Geldverleiht an jeder¬
mann reell, diskret
u . schnell, mäßige
Zinsen . geg . Rateii -

rückzahtung,t '.<»i ' jiii «H «- i-, Berlin
W . 142 , Friedrichstr . 190 . Provis . v .
Darlehen . Biele Dankschr. ,»-^a28.8
NtarGeld an jedermann, reell, dis-” frei ii . schnell , verleiht zu mäß .
Zinsen , auch gegen Ratenzahlung .
Seivstgeber 0 . Ä . Winkler, Berlin 158 ,Winterfeldstr . 84 . Prov . v . Darleh .
Notariell begl. Dankschr. «« .-.aW .13
ntsUd -Darlehen ohne Bürgen .« evIU * Ratenrückzahl . , gibt schnell¬
stens Marcus , Berlin . Schönhauser
Allee 138 . (Rückporto. ) 145a6.5

Uiisserlinill
von mindestens 10 Pferdest . aus
längere Zeit zu mieten oder kaufen
gesucht . Schriftl . Off . mit Preis¬
angabe unter Nr . 422a an die Erp .
der „Bad . Presse" erbeten . 3 .3

kiiie Wirtschllst
in der Hauptstraße einerGarnisons -
stadt, neu eingerichtet , ist krank¬
heitshalber sotort zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 868 an die
Exped . der „Bad . Preffe "

._ 4L

St irtschaft
In einem Vororte Karlsruhes

ist eine der Neuzeit gut eingerichtete
Real - und Gastwirtschaft mil
Metzgerei . Kühlanlage und son¬
stigem Zubehör preiswert zu ver¬
kaufen. eventl. wird auch ein
Bauplatz in Tausch genommen.

Offerten unter Nr . 546 an die
Erpe d . der „ Bad . Presse"

. *

flntonobil
4sitzer , mit Extra - Klappsitz,
24 HP-, Batterie mit Magnet
zündung, Amerik. Verdeck ,
Marke Superior , in bestem
Stande , sehr billig 3« ver¬
kaufen . Näheres 713 .3 .3

Lameystr . 2
Echte hochfeine Dackel , schwär

m . braun , % I . a„ bist , zu verkam
251811 . Lachnerstraße 10, pari .

Karlsruhe i . B . • BoIflWCld * Kaiserstr. 121
Von Samstag den 15 . ds . Mts . bis Dienstag den 18 . ds . Mts. bringen wir einen grossen Posten hocheleganter, halbfertiger

Ball - Roben
in Seide und Tüll zum Verkauf, Pww; sind bedeutend herabgesetzt und bieten eine seltene Gelegenheit. 999
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